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DIE RUNDSCHAU
WOCHENBLATT für Bietigheim-Bissingen und für Asperg, Besigheim, Bönnigheim, Brackenheim, Cleebronn, 
Erligheim, Freiberg, Freudental, Gemmrigheim, Güglingen, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim, Löchgau, 

Ludwigsburg/Eglosheim, Markgröningen, Mundelsheim, Neckarwestheim, Oberriexingen, Pleidelsheim, Sachsenheim,
Sersheim, Tamm, Vaihingen, Walheim, Zaberfeld.  STADTANZEIGER für Sachsenheim und Bönnigheim.

AUFLAGENSTARK. DER REGION VERBUNDEN.

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

ERGO Subdirektion
Alexander Götz
Bahnhofstraße 1, 74354 Besigheim
Tel 07143 259 2000, alexander.goetz@ergo.de
www.alexander-goetz.ergo.de

Es geht  
uns um 

Ihr Recht!

Pleidelsheimer Straße 7  % (07142) 97 77-12  Fax 5 47 78
74321 Bietigheim-Bissingen   ra-kanzlei@dr-hinner.de   www.dr-hinner.de

Andreas Tippelt
Fachanwalt für  
Arbeitsrecht

Arbeits- u. Beamtenrecht,  
Sozialrecht, TVöD, Abmahnungen, 
Kündigungen, Befristungen,  
Sozialauswahl, Krankheit, Betriebs-
rat, Agentur für Arbeit u. Versor-
gungsamt (auch Schwerbehinderte 
u. Gleichgestellte), Handelsvertreter, 
IT-Recht, Rechtsprobleme wegen 
Internetgebrauchs, Versicherungs- u. 
Baurecht
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(0 71 42) 97 77-0
ra-kanzlei@dr-hinner.de . 

Jo
se

f B
ir

k-
B

ra
un

D
r. 

M
eh

l

Es geht  
uns um 

Ihr Recht!

RECHTSANWÄLTE-  RECHTSBEISTAND
DR. HINNER, BIRK-BRAUN, DR. MEHL
PARTNERSCHAFT mbB

§
§

Pleidelsheimer Straße 7  % (07142) 97 77-14  Fax 5 47 78
74321 Bietigheim-Bissingen   ra-kanzlei@dr-hinner.de   www.dr-hinner.de

Pleidelsheimer Straße 7
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0 7142/97 77-14
www.dr-hinner.de

RECHTSANWÄLTE
RECHTSBEISTAND

DR. HINNER
BIRK-BRAUN

PARTNERSCHAFT

RECHTSANWÄLTE
RECHTSBEISTAND

DR. HINNER,
BIRK-BRAUN
PARTNERSCHAFT mbB

Dr. Matthias Mehl
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

Kündigungen, Räumungsklagen,
Immobilien- und Maklerrecht,
Nachbarrecht, Familienrecht,
Sozialrecht

Dr. Matthias Mehl
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

Kündigungen
Räumungsklagen
Immobilien- und Maklerrecht
Nachbarrecht
Familienrecht
Sozialrecht

RECHTSANWÄLTE 
DR. HINNER, BIRK-BRAUN,  
DR. MEHL, TIPPELT PARTNERSCHAFT mbB

05.09. – 10.09.2022

täglich wechselnder Mittagstisch
Tagesessen auf www.metzgerei-haefele.de

Äpfel/Birnen
Selberpflücken

Bis Ende Oktober
Elstar; Shampion; Gala; 
Rubinette und Birnen.

0,75 5/KG
Montag-Sonntag 9-17 Uhr

Speise- u. Zierkürbisse  
zu verkaufen

Obstbau A. Umbach
Besigheimer Pfad 1

74391 Erligheim
Tel. 01522-6294482

Sie finden uns:
Von Bietigheim kommend direkt 

am Ortsausgang Löchgau,
Richtung Erligheim,

nach rechts abbiegen.
Beschildert auf Anhänger!

 Fenster & Haustüren
 Terrassendächer
 Rollläden
 Vordächer

SONDERAKTION: 
Sicherheitspaket für Ihre Fenster

Besuchen Sie unsere Ausstellung mit über 200 m²

GmbH & Co. KG

Tel. 07141 - 89 91 40Marbacher Straße 31 · 71691 Freiberg a.N. · Tel. 07141 - 89 91 40
Mo.- Fr. 9 -12 Uhr u. 13:30 -18 Uhr · Samstag geschlossen · www.fenster-scheithauer.de

40% 40% Rabatt auf unsere 
Kunststofffenster

BIS 
ZU
BIS 
ZU

Q
UALITÄTSGARANTI

E

5 Jahre
Scheithauer

1738,22      
22.08.2022).

60 Jahre Schnauferhof – 
 50 Jahre biologische Bewirtschaft ung 50 Jahre biologische Bewirtschaft ung

-Laden
Verkauf eigener und 

regionaler Erzeugnisse
Donnerstags von 15 – 19 Uhr, 

sowie in SB zu jeder Zeit

Aktuell: 
Leckere Kartoff eln und 

Tafeltrauben aus eigenem 
Anbau.

Ab sofort ist donnerstags 
wieder Backtag

Aussiedlerhof Lett engrube 1
Bieti gheim

www.neukirchener.de

Kindern
eine Zukunft geben.

Jetzt und hier. Neukirchener
Erziehungsverein

Wir sind Mitglied:

SCHENKE
LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de

Wir machen Kinder stark fürs Leben.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Pestalozzi Kinderdorf | Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE60 6602 0500 0007 7330 04 | BIC: BFSWDE33KRL

Weltweit tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

oftmals in mehrmonatiger Arbeit 
selbst herstellen, geben dem Fes-
tival jenes venezianische Flair 
und Atmosphäre, die sonst nur 
beim Karneval in Venedig selbst 
zu erleben sind.

Den Auftakt der Venezianische 
Messe bildet am Freitag, 9. Sep-
tember, um 18 Uhr die traditionel-
le Prozession der Kostümträ-
gerinnen und Kostümträger, die 
vom Blühenden Barock zum 
Marktplatz zieht. Anlässlich des 
Jubiläums „60 Jahre Rede an die 
deutsche Jugend von Charles de 
Gaulle im Residenzschloss Lud-
wigsburg“ wird die Venezianische 
Messe dann auf dem Marktplatz 
mit einem Sonderbeitrag eröffnet. 

Info Tickets gibt’s unter www.easyti-
cket.de sowie unter Telefon (0711) 
2 55 55 55. bz

sowie Besucherinnen und Besu-
chern aus zahlreichen Ländern 
Europas.

„Die Venezianische Messe ver-
wandelt den Marktplatz mit einer 
Vielzahl von eindrucksvollen 
Masken- und Kostümträgern in 
eine faszinierende Bühne mit ein-
zigartigem Flair“, unterstreicht 
Mario Kreh, Geschäftsführer des 
städtischen Eigenbetriebs und 
Veranstalters Tourismus & Events 
Ludwigsburg, die Bedeutung und 
Strahlkraft des Festivals. Nationa-
le und internationale Künstler 
bieten auf zehn verschiedenen 
Spielflächen ein abwechslungsrei-
ches und hochwertiges Programm 
aus Akrobatik, Schauspiel, Feuer-
zauber, Comedy, Stelzentheater 
und Gesang. Die vielen Kostüm- 
und Maskenträger, die ihre vene-
zianischen Kostüme und Masken 

E
twas länger als die ge-
wohnten zwei Jahre, 
die üblicherweise zwi-
schen zwei Veneziani-
schen Messen liegen, 
mussten die zahlrei-

chen Fans von nah und fern aus-
harren; nach der pandemiebe-
dingten Absage 2020 geht das far-
benfrohe Spektakel aber von Frei-
tag, 9. bis Sonntag, 11. September, 
wieder auf dem Marktplatz an 
den Start.

„Europa zu Gast in Ludwigs-
burg“, so könnte laut Ludwigs-
burgs Oberbürgermeister Dr. 
Matthias Knecht das Motto der 
Venezianischen Messe Ludwigs-
burg lauten, denn an den drei Ta-
gen feiert Ludwigsburg ein glanz-
volles Fest mit Theater, Tanz, Ar-
tistik, Musik, mit Masken und 
Kostümen von Künstlergruppen 

Drei Tage lang Fest mit Masken und Kostümen
Am kommenden Wochenende findet mit der Venezianischen Messe nach einer längeren Pause als gewohnt die Ludwigsburger 
Traditionsveranstaltung wieder statt.

In Ludwigsburg ist vom 9. bis 11. September wieder Venezianische Messe. Foto: Benjamin Stollenberg

www.derkuechentreff.deTel.: 07143 · 405660
Bönnigheim · Daimlerstr. 8

Wir Küchen .

Sie Kochen .

Bönnigheim · Daimlerstraße 8 · Tel.: 07143 · 405660
www.derkuechentreff.de

Küchen
Kochen
Leidenscha

ft
Das Schuhhaus

in der Fräuleinstraße

Tel. 0 71 42 / 4 12 52 • Fräuleinstraße 11
74321 Bietigheim-Bissingen

www.schuh-koelle.de



Kaufe Fotoapparate, Ferngläser
u. Zubehör.☎ 0162/5487694

In der Rubrik:
(Zutreffendes ankreuzen/ausfüllen)

Autos/Motorräder/Zubehör

� 
� KFZ-Zubehör
� Motorrad
� Roller
� Trikes
� Quads
� Mofas / Mopeds
� Garagen
� Wohnw./Wohnmobile
� Autovermietungen
� Wasserfahrzeuge
� Anhänger

Bekanntschaften
� Ehe- und Partnervermittlungen 
� Sie sucht Ihn
� Unternehmungen 
� Er sucht Sie
� Sie sucht Sie
� Er sucht Ihn
� Private Unternehmungen

Verkäufe � / Kaufgesuche � 
� Technische Artikel
� Haushaltsartikel
� Garten
� Baby- / Kinderartikel
� Bekleidung
� Möbel
� Sportartikel
� Fahrräder
� Foto / Computer / Handy
� Musikinstrumente
� HiFi / Elektro
� Bau
� Kunst-Antiquitäten

Unterricht �  

Verschiedenes
� Freizeitgestaltung
� Unterhaltung
� Dienstleistungen
� Esoterik
� Verloren / Gefunden
� Musik / Bands

Tiermarkt
� Tiermarkt 
� Entfl ogen / Entlaufen
� Zugefl ogen / Zugelaufen

Landwirtschaft
� Verkäufe  � Kaufgesuche

Die gute Tat (max. 3 Zeilen) � 

Privat Gewerbevon Privat zu Privat
Anzeigen des geschäftlichen 
Verkehrs (Dienstleistungen etc.)

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige 
in der nächstmöglichen Picker-Ausgabe

 als Chiffre-Anzeige, Gebühr u 7,14 
 (Zusendung an Ihre Adresse)

PICKER-Kleinanzeige
Klein aber oho! Die Kombinaton für Ihren Erfolg: Ihre Kleinanzeige erscheint dienstags in der Tageszeitung und 
mittwochs in der Rundschau und zusätzlich im Internet (www.bietigheimerzeitung.de und www.die-rundschau.de).

4 Zeilen nur E 6,20 4 Zeilen nur E 14,76
jede 
weitere 
Zeile
nur 
E 3,69

jede 
weitere 
Zeile
nur 
E 1,55

Alle Preise 
inkl. gesetzl. 
MwSt.

Alle Preise 
inkl. gesetzl. 
MwSt.

 Text bitte deutlich schreiben: 
 Nach jedem Wort oder Satz-
 zeichen ein Kästchen freilassen.

Annahmeschluss 
Montags, 11.00 Uhr.

jede 
weitere 
Zeile
nur
E

Alle Preise 
inkl. gesetzl. 
MwSt.

 Automarke
 eintragen

 Anzeige Gelb unterlegt (+ u 5,-)

Mehr Aufmerksamkeit - 
mehr Erfolg!
Ihre Kleinanzeige im Picker 
gelb hinterlegt für nur 5 5.–

Anzeige mit zusätzlichem 
Bild (+ 1 10,–) 
kann nur Online unter 
www.dierundschau.de 
aufgegeben werden.      

... oder Sie geben 
Ihre Anzeige 
bequem und schnell 
online auf...

Elegantes Wohnzimmersofa 
Modell Delphi mit Recamiere und 
Nackenstütze, Bezug Primma 53 
Microfaser, Maße gesamt 285 x 80 
x 85, Recamiere 155 x 80, VB 800. 
Tel. 0163-2099999 bis 20 Uhr

BIETIGHEIMER ZEITUNG · SACHSENHEIMER ZEITUNG · BÖNNIGHEIMER ZEITUNG · DIE RUNDSCHAU, Kronenbergstr. 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen · Fax (0 71 42) 403-125

Name Vorname

Straße/Nr. PLZ/Wohnort 

E-Mailadresse 

 Abbuchungserlaubnis für Bankeinzug     Barzahlung (am Kundencenter der Bietigheimer Zeitung)

IBAN      | D | E |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |  |

Datum Unterschrift Kontoinhaber

Haus zur Miete gesucht Familie
mit 4 Kindern aus Bietigheim
sucht renoviertes Haus mit
Garten zur langfr. Miete in/um
Bietigheim. anz.haus@gmx.de

Kaufe Fahrzeuge aller Art, Mo-
torrad, Lkw, Traktoren, auch Un-
fall, Motorschaden u. Schrott-
fahrzeuge.☎ (0160) 97772555

Große Mengen an Bücher,
Sach + Fach + Romane, güns-
tig zu verkaufen. Preis nach
Anfrage☎ 0160/92879660

Kinderkleidermarkt Löchgau
Am 01.10.2022 in der Gemein-
dehalle. Einlass 14 Uhr
Schwangere mit Mutterpass ab
13.30 Uhr. Die Tischvergabe
startet am 17.09. ab 9 Uhr unter
fvl-kinderkleidermarkt@gmx.de
Tischmiete: 15 € (gr.Tisch) und
12 € (kl.Tisch). Bewirtung mit
Kaffee, Kuchen undWaffeln.
fvl-kinderkleidermarkt@gmx.de

3½ Zi.-Whg., Bi.-Bi.-Buch,
Monreposstr., 102 m², ruhige
Lage, 3 überd. Balk., Kü., Bad,
2 WC, NR, keine HT., KM €
1.075,-, NK € 180,- + TG €
60,- + 2 MM Kt. Zuschriften
unter BZ67509

Studentenzimmer mit sep. Bad
zu vermieten im Kreis LB, ab
01.10.22 mit All. inkl., teilmöbi-
liert, auf Zeit. Lustig, spontan,
offen Zuschriften unter
BZ67508

DHH in Sachsenheim, Bj. 1965,
4 Zi., 2 Garagen, Preis
€ 430.000,-, ab 18.00 Uhr.
☎ 07045-2039062

Blechspielzeug/Spielzeug, Au-
tos, Eisenbahn, Panzer, Schuco,
Gowa, Wiking, Märklin, Tipp-Co.
kauft Sammler.☎ 07144-24388

Holzbriketts Buche RUF Bu-
chenbriketts, 960 Kilo auf Pa-
lette, Abholpreis 640.-- Euro,
Lieferung gegen Aufpreis
möglich. Abgabe auch in klei-
neren Mengen Tel.
01732724303-01737969461
ab 8.00 Uhr, rb@3-parts.de,
www.vendeto.com

Achtung Liebe Leser! Kaufe
Porzellan, Zinn, Bleikristall,
Pelze, Abendgarderobe, Le-
der Herr Freiwald Tel.
01579-2313492

Su. Metzgereimaschinen Kutter
Wolf Dosenmaschine Brühma-
schine Elektrozange Bandsäge
u.s.w. Bitte alles anbieten Tel.
0178-1806248

Kaufe Spirituosen aller Art
Abholung direkt vor Ort. Ger-
ne per Whatsapp oder Tel.
0157-54707955

Sammler kauft alles Militärische,
wie Feldpostbriefe, Orden usw.
bei sofortiger Barzahlung. Tel.
(07046) 12232

Kaufe Möbel, Porzellan, Be-
steck, Spielzeug, Lampen aus
den 50er-, 60er- u. 70er Jahren.
☎ 0178-4053620

Sie sucht sympath., weibl. Rei-
sebegleitung zw. ( 40-60 J) für
14-tägige Reise nach Kroatien
(Istrien) € 800,- vom 26.09. bis
10.10.22. Tel. 0711-837245

Hallo Weinfest-Blatt-Hausen
GS 2xWeinprobe.
Vielleicht meldest Du dich?
Würde mich freuen
Zuschriften unter BZ67507

Dauerkarte Handball-Damen
Gutschein über € 100,- für
€ 60,- zu verkaufen.
☎ 01520-8695087

Jutta aus Besigheim, bitte rufen
Sie, mich nochmals an. Tel.
0711-837245

Gipser u. Stukkateur m. lang-
jähriger Erfahrung! Wir über-
nehmen Außen-/Innenputz,
Altbausanierung, Renovie-
rungsarbeiten, Vollwärme-
schutz, Trockenbau, Malerbei-
ten, + Hausmeisterservice, Eil-
dienst, mit Garantie u. Refe-
renz☎ 0170/4102458

Gesucht: Hilfe im Haushalt +
Unterstützung im Alltag für äl-
teren Herrn; ca. 12 Std./Woche,
auch Begleitung außer Haus
(FS erforderlich): Haushalt,
Einkauf/Besorgungen machen,
Begleitung zu Arztterminen etc.
Tel. 07143/18586 (ab 17 Uhr)

Bad sanieren, Fertigstellung in
1Wochem. fugenlosen Platten.
Installationen u. Malerarbeiten
v. Fachmann aus einer Hand.
Unverb. Besicht. u. Angebotser-
stellung. ☎ 07142/787510 o.
0178/7692690www.hayva.de

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung, gewandt in allen anfall.
Gartenarb., verlegt auch Wege,
Terrassenplatten u. Kopfstein-
pflaster, Heckenschnitt, Trocken-
mauer setzen, HMS. ☎ 0173/
9560861 o. 07143/9593398

Gartendienst AuZ GbR, Ihr Part-
ner in Sachen Gartengestaltung
und Gartenpflege z.B. Rasenmä-
hen, Terrassen-Hochdruckreini-
gung.☎ 0157/89076066
AuZ-Dienstleistung@t-online.de

Suche Bauhelfer, Maurer,
Bauallrounder, Landschafts-
bauer. Vollzeit - Teilzeit - Aus-
hilfe. ☎ 0171/5834848
E-Mail: info@eht-bau.de

Prof. Film- + Videoüberspie-
lung Super8, Normal8, 16
mm und fast alle Videoforma-
te sowie Diascans auf DVD o.
USB-Stick. Tel. (07147) 3259

Probleme mit PC, Laptop,
Handy? Schnelle und kos-
tengünstige Hilfe für Bietig-
heim und Umgebung unter
Tel. 0176-25893369

Silicon-, Mörtel- u. Betonfugen
Sanierungen! Langjährige,
fachm. Erfahrung. Saubere und
preiswerte Ausführung. Bern-
kopf, Bi.-Bi.☎ 0171-5777905

Biete Hilfe für Gartenarbeiten,
Platten legen, Hecken/Bäume
schneiden, Rasen mähen, Stei-
ne verlegen etc. ☎ 07141/
9160012 od. 0151/17804714

Helle macht‘s! Garten- u. Land-
schaftspflege. Alles rund um
Garten u. Haus. www.helle-
machts.de. ☎ 01573/6763537
od. 07147/14653

Gärtner sucht Tätigkeit in der
Gartenpflege. Hecke schnei-
den, Rasen mähen, Einpflan-
zungen, Pflaster legen u.v.m.
☎ 0176-35572649

Übernehme alle Arten von Gar-
tenarbeiten, z.B. Obstbaum-
rückschnitt, Rasenanfertigung,
Heckenschnit u. Dachrinnenrei-
nigung.☎ 0176-23736370

Glas-Duschabtrennungen
u.v.m., Top - hochwertige
Beschläge, kostenloses Auf-
maß u. Angebot. ☎ 0160-
7657711, www.glasmack.de

Wohnung saubermachen... Wer
möchte bei Single (57) in BiBi
alle 4 Wochen für 4-5 Stunden
die Wohnung saubermachen?
richard.kreuzer@hotmail.com

Malermeister, verputzen,
Wärmedämmung, Innenaus-
bau. Tel. 07142/787510 oder
0178/7692690,www.hayva.de

Wer benötigt Hilfe für Gar-
tenpflege? Hecke schneiden,
Abbrucharbeiten, Bäume
schneiden.☎ 0172-8974220

Entrümpelungen aller Art. Haus-
und Wohnungsauflösungen,
schnell u. preiswert. ☎ (07135)
936182 oder 0176/39019932

Wurzelstöcke und Baumstum-
pen entfernen, schnell u. ohne
große Gartenschäden. Schunk
Gartenpflege.☎ 0172/7448981

Hecke schneiden, Garten- und
Pflasterarbeiten, Zaunbau. ☎
0172/7111463.

Putzhilfe für 2 Pers.-Haushalt
für 4 Std./Wo. in Sachsenheim
gesucht.☎ 07147-2764411

Pia‘s Mobile Fußpflege!
☎ 0171/3663675

NEU!!! REIKI in Bietigheim
Termine☎ 0157/35562655

Schlepper Kramer, 450 Export,
€ 3500.- sowie Bauwagen,
4 m, Blech, € 1200.-
☎ 0152/08672797

Su. Pflug Sämaschine Traktor
Schwader Kreisler Presse Va-
kuumfaß Miststreuer Ackerfrä-
se Kreiselegge u.s.w. Bitte alles
anbieten. Klaus Ellinger, Bar-
zahler Tel. 0178-1806248

Mercedes B200 EZ12/2012,
Benzin, 85.000km, 120kW,
weiß, 13.500€, Tel. (07142)
62625

Automobile Walz kauft alle
Autos, auch Unfallwagen,
Getriebe- oder Motorschaden,
usw.☎ 0171-9591279

Kaufe: Pkw’s,Geländewagen, Bus-
se, MB, VW, Audi, Japaner, TÜV/
ASU nicht wichtig. ☎ (07131)
2086803 oder (0171) 5204826

Wir kaufen dein Auto, auch mit
Schaden. Wir freuen uns auf
dein Angebot unter ☎ 0152/
27046633, auchWhatsApp.

Aprilia - Leonardo, 125, Bj. 10/96,
25 TKM, TÜV 9/22, viele neue u.
Ersatzteile, an Bastler abzuge-
ben. Manchmal Aussetzer, kurz
kein Sprit? VB☎ 017622358692

Mofas gesucht, Sammler sucht
Mofas der Marken Kreidler,
Hercules, Solo, Zündapp....
☎ 07143/881869

Suche Garage od. Scheune zu
kaufen in Bietigheim od. Umge-
bung.☎ 0174/3448322

Stoffe zum Selbstschneidern
u.Wollreste zu verschenken
☎ 07142/44567

Jede Menge Wabensteine zu
verschenken gegen Abholung
in Bönnigheim☎ 07143/24636

ca. 40 m² Waschbetonplatten,
60 x 40, für Selbstabholer
☎ 07141/928744

Sehr schöner Baby-Korbwa-
gen, komplett erhalten, zu ver-
schenken. Tel. 0157-51902010

100 l. Mostfass
☎ 07147/4615 ab 9 Uhr

Musiker sucht alte Synthesizer
und Rhytmusgeräte (auch de-
fekt).☎ 0174/2510045

Suche zum Kauf einen unbe-
bauten Gewerbebauplatz, Grö-
ße ca. 10-15 Ar, in Bietig-
heim-Bissingen u. ca. 10 km
Umgebung.☎ 0174/3448322

Suche wegen Eigenbedarf 2-
Zi.-EG-Whg. m. EBK + Terr., in
Bietigheim o. Metterzimmern
zumieten.☎ 07143/9677660.

Suche dringend 1-Zi. App. oder
WG oder Zimmer mit Küche für
einen 25-jährigen Elektroniker
Lehrling☎ 0171/1268722

Einmachgläser zu verschenken.
☎ 07147/7204

REHASPORT- QIGONG- YIN-
YOGA- PILATES in Sachsen-
heim, Freudental, Hohenhas-
lach, Bissingen, Vaihingen, Bie-
tigheim www.ad-fitness.de
015755044198

PICKER
Pick die besten Angebote im PICKER

Hotline (07142) 403-261
Montag bis Freitag 6.30 – 20.00 Uhr, Samstag und Sonntag 6.30 – 13.00 Uhr

Mehr Erfolg mit Ihrer Kleinanzeige

Verkäufe

Kauf-
gesuche

Landwirt-
schaft

Autos 
Motorräder
Zubehör

Mercedes

KFZ-Ankauf

Mofas/Mopeds

Garagen

Die
gute
Tat

Verschiedenes

Kinder

lieben
Geschichten

mehr unter www.lesestart.deKostenlose Lesestart-Sets beim Kinderarzt!

Eine Initiative des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung – für mehr
Bildungsgerechtigkeit von Anfang an

Wir sagen

„Herzlichen Glückwunsch“
zur größten frühkindlichen
Leseförderungs-Initiative!

DIE RUNDSCHAU ANZEIGENSERVICE: TELEFON (0 71 42) 403-555   ·   FAX (0 71 42) 403-125    ·   NR. 36   ·   JAHRGANG 49MITTWOCH, 7. SEPTEMBER 2022



Auflösung der letzten Woche 

Sudoku
Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich 
jede dieser neun Zahlen nur einmal in einem 
Neunerblock, nur einmal auf der Horizontalen 
und nur einmal auf der Vertikalen befindet.
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Die ideale Ergänzung
zum Print-Abo: 
Unser ePaper

Mehr Lesesto�  
für unterwegs. 
Exklusiv für Abonnenten
nur € 5,99 / mtl. * 

* Preis für Nicht-Abonnenten € 40,60 / mtl.

Immer und überall 
verfügbar, auch im
Urlaub oder unterwegs.

Lesefreundliche Detail-
ansicht im Original-
Layout der Zeitung.

Alle Ausgaben 
im digitalen Archiv 
erhältlich.

Jeden Tag mit neuen 
interaktiven Rätseln 
und Spielen.

Nur für kurze Zeit: 

1.  Monat kostenlos.

Alle Beilagen in digitaler
Version zum Herunter-
laden und Sammeln.

Schon zum Vorabend 
ab 19.30 Uhr das
ePaper lesen.

Gleich bestellen unter: 
mehrzeitung.de/nur-fuer-abonnenten

BEREITSCHAFTSDIENSTE

ÄRZTE

NOTFALLPRAXIS

nördl. Landkreis Ludwigsburg e. V., 
Riedstraße 12, 74321 Bietigheim-Bissin-
gen (Im Krankenhaus Bietigheim, Erdge-
schoss Südeingang). Tel. 116117 bei 
Hausbesuchen ansonsten ist eine telefo-
nische Anmeldung zu den Öffnungszei-
ten nicht erforderlich.
Zentraler ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen für:
Bietigheim-Bissingen, Untermberg, 
Metterzimmern, Freiberg mit allen 
Stadtteilen, Klein- und Großingers-
heim, Mundelsheim, Pleidelsheim, Bön-
nigheim, Erligheim, Freudental, Kirch-
heim, Walheim, Löchgau, Besigheim, 
Hessigheim, Gemmrigheim, Tamm. Vai-
hingen/Enz: Stadt, Enzweihingen, 
Kleinglattbach, Horrheim, Ensingen, 
Aurich, Gündelbach, Roßwag und 
Riet. Sachsenheim: mit allen Stadttei-
len. Sersheim, Oberriexingen. Ober-
stenfeld, Großbottwar, Steinheim und 
den zugehörigen Teilorten.
Öffnungszeiten: Mo. – Do., 18.00 – 07.00 
Uhr. Fr., 16.00 – 07.00 Uhr. Sa./So./Feier-
tag durchgehend. Während der Öff-
nungszeiten ist eine telefonische Anmel-
dung nicht erforderlich. Parkmöglichkei-
ten sind ausgeschildert.

SÜDLICHER LANDKREIS  
HEILBRONN

Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus 
Brackenheim, Wendelstraße 11, 74336 
Brackenheim, Tel. 07135 - 93 60 821.
Die Notfallpraxis in Brackenheim ist täg-
lich von 19 bis 7 Uhr sowie Samstags, 
Sonntags und Feiertags durchgehend 
besetzt.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, 
vereinbaren Sie vorab bei Erkrankungen,
die keine akute Notfallsituation darstel-
len, einen Termin.
Notfälle werden während der Öffnungs-
zeiten jederzeit behandelt.

KINDERÄRZTE

NOTFALLDIENST FÜR DEN 
LANDKREIS LUDWIGSBURG:

Die kinderärztliche Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche bis etwa 16 Jahre am Kli-
nikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Klinik für 

Kinder- und Jugendmedizin, Station 0.K, ist 
unter der Woche von 18 bis 8 Uhr geöffnet, 
an Wochenenden und Feiertagen ganztags 
bis 8 Uhr des folgenden Werktags. 

Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
erforderlich, bitte bringen Sie die Versi-
chertenkarte mit.

NOTFALLDIENST FÜR DEN 
LANDKREIS HEILBRONN:

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn. Nach 22.00 Uhr Dienst über 
Tel. 19 222 zu erfragen.

AUGENÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfra-
gen unter Tel. 116117 (kostenlos) funk-
tioniert ohne Vorwahl und gilt deutsch-
landweit.

ZAHNÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfra-
gen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

TIERÄRZTE
Der Notdienst ist zu erfragen über die 
Telefonnummer des Haustierarztes.

KLEINTIERNOTDIENST
Landkreis Ludwigsburg Tel. 07141- 290101

RETTUNGSDIENST
Notruf Tel. 112
Krankentransport Tel. (07141)19 222

TELEFONSEELSORGE
evangelisch ✆ (08 00) 1 11 01 11
katholisch ✆ (08 00) 1 11 02 22

SOZIAL- UND  
DIAKONIESTATIONEN
Bi-Bi Tel. (0 71 42) 4 41 12
Besigheim Tel. (0 71 43) 8 06 30
Bönnigheim Tel. (0 71 43) 40 55 50
Bra.-Güglingen Tel. (0 71 35) 9 86 10
Ingersheim Tel. (0 71 42) 97 45 51
Sachsenheim Tel. (0 71 47) 96799-30
Vaihingen/Enz Tel. (0 70 42) 18 900

MOBILE DIENSTE
Robert-Breuning-Stift
Tel. (0 71 43) 80 13 06
Besigheim
Essen auf Rädern
Tel. (0 71 42) 94 03 49
Bissingen, Kreuzstraße 30
d‘hoim Pflegeservice
Tel. (0 71 35) 93 99 22
Brackenheim
Ambulanter Hospizdienst 
Bietigheim-Bissingen
Tel. (0 71 42) 7 71 85 30 Anrufbeantw.
Begleitung Sterbender und ihre Ange-
hörigen
I. Zeller GmbH
Häusliche Krankenversorgung  
Pleidelsheimer Str.31, Bietigheim
Tel. 07142/913 21 70
I. Zeller GmbH
Ambulanter Pflegeservice
Hans-Krieg-Str.4  Vaihingen/Enz
Tel. 07042/37 19 11
Tanja Dzoja 
Häusliche Alten- und Kranken-
pflege
Tel. (0 71 43) 96 22 823
Bönnigheim

Ambulanter Pflegedienst  
Intermedina
Tel. (0 71 41) 9 92 57 25
Mobil: (01 76) 45 04 78 59
Ludwigsburg
Pflegezentrum an der Metter
Tel. (0 71 42) 96 22 96
Bietigheim-Bissingen
Ambulanter Pflegedienst 
compassio mobil – Haus Caspar
Tel. (0 71 42) 469-152
kostenlose Service-Nr.: 0800/10 600 70
Bietigheim-Bissingen und Umgebung

APOTHEKEN
Die Notdienstbereitschaft beginnt am 
angegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens 
und endet um 8.30 Uhr am folgenden 
Tag. Außerhalb der gesetzlichen Laden-
schlußzeiten beträgt die Notdienstge-
bühr 2,50 1. 
Telefonische Bereitschaftsabfrage:
Festnetz: 
(08 00) 0 02 28 33  
kostenfreie Rufnummer
Mobilfunknetz:  
2 28 33 Kosten max. 69 ct/Min.
Homepage:  
www.aponet.de

KRISENTELEFON
für Familien in Not. Diakoniestation Bie-
tigheim-Bissingen Tel. (0 71 42) 4 17 77, 
Mo. bis Do. 8.00 bis 16.00 Uhr und  
Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr.

NOTRUF FÜR FRAUEN
Frauenhaus Tel. (0 71 41) 90 11 70
Beratung und Aufnahme von misshan-
delten Frauen und ihren Kindern.
Notruf für vergewaltigte und miss-
handelte Frauen e.V.  
Tel. (0 71 41) 37 84 96
Hahnenstraße 47, 71634 Ludwigsburg, 
Mo. 15 bis 17 Uhr, Mi. 20 bis 22 Uhr, 
ansonsten Anrufbeantworter, der täglich 
abgehört wird.

INVITARE-Stiftung für Mutter und Kind
Tel. (0 71 41) 92 27 78,  
Ludwigsburg, Mörikestraße 118
Beratung für schwangere Mädchen und 
Frauen, Alleinerziehende und Familien in 
Not. Mo-Fr: 09:30-13:00 Uhr, Di: 14.00 
-19:30 Uhr, Do: 14:00 -17:00 Uhr 

ELEKTROTECHN. 
NOTDIENST

der Elektro-Innung Ludwigsburg
Tel. (0 71 41) 22 03 53, Notdienstbe-
reitschaft 24 Std.

STADTWERKE
Bereitschaftsdienst bei Störungen
Bei Einleitung von giftigen Stoffen in die 
Kanalisation, jedoch nicht bei Verstop-
fung hausinterner Abwasserrohre!
Störungsdienst Tel. (0 71 42) 78 87 111

POLIZEI-DIENSTSTELLEN
Asperg Tel. (0 71 41) 6 20 33
Bietigheim Tel. (0 71 42) 40 50
Besigheim Tel. (0 71 43) 4 05 08-0
Kirchheim Tel. (0 71 43) 89 10 60
Markgröningen  Tel. (0 71 45) 9 32 70
Sachsenheim Tel. (0 71 47) 27 40 60
Tamm  Tel. (0 71 41) 60 10 14
Vaihingen Tel. (0 70 42) 94 10
Pol.-Präsid. L’burg Tel. (0 71 41) 18-9

 (alle Angaben ohne Gewähr)

Hier könnte 
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Anzeige  

steHen!

Preisrätsel

Die Buchstaben der mit Zahlen  

versehenen Felder ergibt die Lösung.

Unter allen richtigen einsendungen  

werden jede Woche drei Buchgut- 

scheine im Wert von 5.– 3 verlost.

Die Gewinner werden schriftlich  

benachrichtigt.

Herzlichen Glückwunsch! 

Der rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen und gewinnen!

einsendeschluss ist am kommenden 

Montag.

Bitte Postkarte an folgende Adresse 

senden:

Die runDscHAu

kronenbergstrasse 10

74321 Bietigheim-Bissingen
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à propos

Bettina Nowakowski
Rundschau-Redaktion

Alle meine 
Schlüssel

Liebe Leserin, lieber Leser, es 
bleibt ein ewiges Geheimnis, 
warum man eigentlich so viele 
Schlüssel besitzt – und nicht 
mehr genau weiß, welcher zu 
welchem Schloss gehört. Bei 
mir ist schon der  Schlüssel-
bund, der täglich im Gebrauch 
ist, ein Geheimnis. Neben 
Hauseingangstür, Briefkasten, 
Wohnungstür, Kellertür und 
Tiefgarage bleiben immer noch 
drei Schlüssel übrig, deren 
Herkunft sich mir nicht mehr 
erschließt. Wohnung von Fami-
lie? Oder Freundin, bei der man 
Blumen gießt? Ein weiteres Ge-
heimnis sind die Schlüssel in 
diversen Schubladen. Auto-
schlüssel, zu denen das Auto 
schon lange verkauft wurde. 
Kleine Schlüssel für Schreib-
tischschubladen, die schon lan-
ge nicht mehr zu dem Schreib-
tisch gehören, den man jetzt 
besitzt. Oder Schlüssel von in-
zwischen ausgetauschten 
Schlössern, wobei ich passen 
muss, wenn es darum geht, 
welche Schlösser ausgetauscht 
wurden. Jetzt könnte man na-
türlich mit all den Schlüsseln 
einmal alle Schlösser durchpro-
bieren und herausfinden, wel-
cher Schlüssel wozu gehört. 
Andererseits ist dann auch das 
Geheimnis der unbekannten 
Schlüssel gelüftet. Ich bin noch 
unschlüssig mit meinen Schlüs-
seln – und halte Sie auf dem 
Laufenden,

 Ihre Bettina Nowakowski

Beim Hopfensitz sorgt DJ Wolle für beste Stimmung unter den Gästen. Foto: Veranstalter

Ein neues Zuhause für vier Pfoten
Hunde: Dackel-Spitzmixhündin 
Chilli ist erst fünf Monate alt. Sie 
muss noch viel lernen, da sie viele 
Wochen in Quarantäne musste, 
weil sie viel zu jung nach Deutsch-
land gebracht wurde. Sie ist sehr 
freundlich und schlau. Der Jack-
Russel-Mischling Jacky (kastr., 2008 
geb.) ist der Senior, der in seinem 
hohen Alter sein Zuhause verlassen 
musste und die letzten Jahre nicht 

im Tierheim verbringen sollte. Er 
ist sehr freundlich und fit.
Katzen: Kätzin Mich (kastr., 2017 
geb.) ist eine sehr sensible Katze, 
manchmal auch ungehalten, wenn 
man ihr zu nahe kommt. Inzwi-
schen lässt sie sich gerne strei-
cheln. Mich braucht ein Zuhause 
als Wohnungskatze, vorzugsweise 
mit einem katzensicheren Balkon. 
Kater Milkyway (kastr.) und Kätzin 

Mia (kastr,, beide 2012 geb.) sind 
sehr sensibel und brauchen ein we-
nig Zeit und Geduld zum Einge-
wöhnen. Wenn die Geschwister 
Vertrauen gefasst haben, sind sie 
sehr zutraulich und verschmust. 
Nur zusammen suchen die Beiden 
ein dauerhaftes Zuhause bei liebe-
vollen Katzenmenschen mit viel 
Geduld und Zeit in einer Wohnun-
gen mit katzensicherem Balkon.

Kleintiere:  Die Kaninchen-Dame 
Harley (wird kastr., 2021 geb.) und 
Harry (kastr., 2018 geb.) wurden 
ausgesetzt und zum Glück schnell 
gefunden. sie sind aufgeweckt und 
sehr neugierig, springen und toben 
gern. Sie wollen auf jeden Fall  zu-
sammenbleiben. Ihre neue Unter-
kunft sollte artgerecht gestaltet sein 
und ihnen den nötigen Platz zum 
Spielen bieten. bz

Liebevolle Adoptivmenschen gesucht für Hunde, Katzen und Kaninchen.

Chilli ist sehr zutraulich und ver-
spielt. Fotos: Tierheim LB

Senior Jacky freut sich auf ein 
Zuhause. 

Mich sucht als Einzelkatze ein 
Zuhause in einer Wohnung.

Harley und Harry wollen auf je-
den Fall zusammenbleiben. 

Löchgau. Zum Abschluss des Löch-
gauer Dorfstrandes  finden die End 
Of Summer Party und das Fest der 
Kulturen statt.  Die End Of Summer 
Party am 9. September beginnt um 
18 Uhr mit  DJ Main. Das Café Ku-
chenglück, das Bistro Casanova und 
die Pizzeria Da Mimmo sorgen für 
das kulinarische Wohl.  Das Fest der 
Kulturen findet am 14. September 
statt. Ab 16 Uhr bietet der Arbeits-
kreis Asyl ein buntes Programm: 
zahlreiche Gastronomen, Einzel-
händler und Vereine laden auf der 
Hauptstraße zum internationalen 
Schlemmen ein. bz

Die Saison 
geht zu Ende

Spannendes 
Fachwerk
Bietigheim-Bissingen. Am Sonntag, 
11. September, findet um 14 Uhr 
eine spannende Fachwerkführung 
anlässlich des Tags des offenen 
Denkmals statt. Unter dem Motto 
„KulturSpur. Ein Fall für den 
Denkmalschutz“ wird am Horn-
moldhaus gestartet. Von dort geht 
es vorbei an den schönsten Fach-
werkbauten der Bietigheimer Alt-
stadt. Anhand der zu sehenden 
Beispiele wird die Entwicklung 
des oberdeutschen Fachwerkbaus 
nachgezeichnet. Der Rundgang ist 
kostenlos. bz

Seine Zukunft ist anders

Ludwigsburg.  Am Donnerstag, 15. 
September, spielt Mirko Santoco-
no, ein Singer-Songwriter mit ita-
lienischen Wurzeln, in der Luke. 
Das Jahr 2021 begann mit einem 
Highlight und der sehr tanzbaren 
neuen Single des Künstlers Mirko 
Santocono aus dem Westerwald  –  
und das in einem neuen und mo-
dernen Gewand. „Tanzen“ hieß 
die brandneue Single und zeigt 
einen wachen, frischen Künstler, 
der gewachsen ist und sich dabei 
neu erfunden hat. Mirko Santoco-

no präsentierte sein erstes Album 
„Meine Zukunft ist anders“ un-
zählige Male live in ganz 
Deutschland, unter anderem als 
Support von Laith Al-Deen bei 
WDR 4, auf Open Airs und Festi-
vals oder als Support für Nico 
Santos.

Die Luke öffnet um 19 Uhr, das 
Programm beginnt gegen 20.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei – der Kul-
turbeutel wird herum gereicht. 
Weitere Infos und Link für den 
Stream: www.die-luke.info bz

Singender, tanzender Singer-Songwriter mit italienischen Wurzeln: 
Mirko Santocono kommt in die Luke.

Mirko Santocono spielt in der 
Luke. Foto: Veranstalter

den befreundeten Musikern des 
MV Diegten aus der Schweiz 
unterhalten. Im Anschluss über-
nimmt der MV Tamm und sorgt 
für gute Stimmung. Zum Ab-
schluss nimmt die Aktive Kapelle 
des MV Walheim auf der Bühne 
Platz und unterhält mit bekannter 
Blasmusik. 

Der Kelterfest-Sonntag startet 
um 10 Uhr mit einem Gottes-
dienst. Zum Mittagessen unterhal-
ten die Musikerinnen und Musiker 
aus Hessigheim. Auch für Kaffee 
und Kuchen wird wieder gesorgt 
sein. Am Nachmittag nehmen die 
Jugendlichen des MV Walheim 
und die Youngsters Löchgau auf 
der Bühne Platz. Zum Abschluss 
spielen die Musikfreunde aus 
Gemmrigheim und Besigheim in 
der Kelter auf. Am Nachmittag 
wird für die kleinen Besucher 
Kinderschminken angeboten. Für 
Groß und Klein ist somit jede 
Menge geboten. bz

V
om 23. bis zum 25. 
September wird in 
der Ortsmitte Wal-
heim in der Kelter 
wieder gefeiert.

Am Freitag, 23. 
September läutet das Neckarblech 
das Kelterfest-Wochenende mit 
dem Hopfensitz ein. DJ Wolle 

lässt danach die Kelter mit Party-
musik beben. Mit deftigem Essen 
und leckeren Getränken steht 
einer langen Festnacht nichts im 
Wege. 

Am Samstagabend werden die 
Gäste ab 19 Uhr traditionell von 

Gute Stimmung und viel Musik
Das Kelterfest des Musikvereins Walheim kehrt wieder zurück.

’’DJ Wolle lässt 
die Kelter beim 

Hopfensitz mit 
Partymusik beben. 

In Teilausgaben der heutigen Ausgabe finden Sie folgende 

PROSPEKTBEILAGEN

Haben Sie Fragen zur Beilagenwerbung?
Telefon (0 71 42) 403-0

www.bietigheimerzeitung.de

AUF SCHIFF UND SCHIENE DURCHS NECKARTAL
Regio-Kreuzfahrt nach Gundelsheim und Bad Wimpfen

Fahrtveranstalter:
Förderverein Schienenbus e.V.,  
Bolzstraße 126, 70806 Kornwestheim.  
info@foerderverein-schienenbus.de
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Nach einer reizvollen Fahrt am Neckar entlang bringt Sie der ROTE 
FLITZER zunächst nach Gundelsheim. Beim gemütlichen Spazier-
gang durch das malerische Zentrum der Deutschordensstadt sehen 
Sie Schloss Horneck, bevor es mit dem Neckar Käpt´n bei einer ca. 
zweistündigen Rundfahrt auf dem Wasserweg weitergeht. Auf dem 
landschaftlich besonders reizvollen Flussabschnitt fahren Sie durch 
die Böttinger Schleife nach Neckarzimmern, wo sich ein fantastischer 

Blick auf die hoch oben thronende Ritterburg 
Hornberg bietet, einst Wohnsitz des Götz von 
Berlichingen.
Dann geht es wieder flussaufwärts, vorbei an 
sonnenverwöhnten Weinbergen und dem üp-
pigen Grün der Flussufer. Während auf dem 
Schiff ein schwäbisches Mittagessen aus regi-
onaler Produktion serviert wird, genießen Sie 
das Drei-Burgen-Panorama und erreichen Bad 

Wimpfen. Erkunden Sie die schöne Altstadt mit ihrem mittelalterlichen Zentrum auf 
eigene Faust. Wer mehr über die die Geschichte der Stauferstadt und die Kaiserpfalz 
von Friedrich Barbarossa erfahren sowie traditionelle Weine der Region kennenlernen 
möchte, nimmt an einer fakultativen Führung mit Weinprobe teil.
Wer eine Wanderung auf eigene Faust unternehmen möchte, steigt bereits eine Stati-
on vor Bad Wimpfen aus und wandert gemütlich am flachen Ufer des Neckars entlang 
(ca. 8 km). Auf dem Weg über Heinsheim bietet sich ein fantastisches Panorama mit 
herrlichem Blick auf die terrassenartig angelegten Weinberge, bevor Sie schon von 
weitem den blauen Turm, das Wahrzeichen von Bad Wimpfen sehen.
Gegen 17:30 Uhr startet der ROTE FLITZER von Bad Wimpfen und bringt Sie nach  
Bietigheim zurück. 

Fahrtpreise (pro Person) 

LEISTUNGEN:
Fahrt mit dem ROTEN FLITZER auf reservierten Sitzplätzen
Rundfahrt mit der Neckar-Perle (ca. 2 Stunden)
Mittagessen auf dem Schiff (Maultaschen mit Kartoffelsalat)
Stadtführung in Bad Wimpfen

ZUSATZLEISTUNGEN:
Weinprobe und Besuch der Schokoladen-Manufaktur  
in Gundelsheim 15 €

Abfahrt in Bietigheim-Bissingen Hbf ca. 10.00 Uhr,  Rückkehr ca. 19.15 Uhr
Die genauen Fahrtzeiten erhalten Sie rechtzeitig vom Veranstalter mitgeteilt.

Erwachsene  99 €
Kinder bis 3 Jahre (ohne Sitzplatzanspruch) 00 €
Kinder bis 14 Jahre 69 €
Familienticket
(2 Erwachsene + 2 Kinder bis 14 Jahre) 267 €

FAHRTTERMIN
Sonntag, 2. Oktober 2022

07142 / 403-0 
leserreisen@bietigheimerzeitung.de

LESERREISEN
 



Trautes Glück
. . . wie Sie Ihre Traumhochzeit gestalten können

S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Fortgeschr. Stufe 1

Beginner

Fortgeschr. Stufe 2

Do.
So.
Mi.

15.09.
18.09.
21.09.

20:00
19:00
19:00

Do.
So.
Mo.

15.09.
18.09.
19.09.

19:00
17:00
20:00

So.

Do. 08. + Fr. 09. + So. 11.09.
je 19:30 - 21:00 Uhr inkl. Pause

18.09. 20:00

Hochzeitskurse 4 x 1 Std.

Hochzeits Blitz Kurs 

Paartanz, Hip Hop, Discofox, 
Salsa, Kindertanz, Linedance,

Breakdance
und vieles mehr...

www.harryhagen.de

ADTV Tanzschule

harryhagen

 BERATUNG | ENTWURF | FERTIGUNG | DIREKTVERKAUF

SEEMÜHLE 1 1 | 7 1665 VAIHINGEN ENZ
T O7O42 966 325 O | WWW.TRAURINGWERK.COM
GEÖFFNET | MO-FR 15:OO-19:OO | SA 1O:OO-14:OO
MITTWOCH GESCHLOSSEN

F
rüher galt eine Hochzeit 
in einem höheren Er-
wachsenenalter als un-
gewöhnlich. Heutzutage 

sind die Eheschließungen für 
die Generationen Fünfzig Plus 
zur Normalität geworden. 
Auch im Alter hat man ein 
Recht darauf, sich in Liebe 
partnerschaftlich verbunden 
zu fühlen. 

Die Brautmodegeschäfte 
haben elegante Hosenanzüge 
und Roben für die Damen zur 
Auswahl. Die Herren wählen 
einen gut geschnittenen Anzug 
in gedeckten Farbtönen vom 
Herrenausstatter oder lassen 
sich bei einem Schneider 
einen Anzug anfertigen.

Im kleinen Kreis feiern
Obwohl eine Hochzeit in je-
dem Alter ein Anlass für ein 
großes Fest sein kann, ent-
scheiden sich viele ältere 
Brautpaare für eine kleinere 
Feier. Dafür mieten sie zum 
Beispiel einen Saal in dem 
Restaurant, in dem sie sich bei 
einem Rendezvous zum ersten 
Mal geküsst haben. Seitens 
vieler Gastronomen wird ein 
Angebot für die Hochzeitsfeier 
unterbreitet, welches Saalmie-
te, Dekoration, Menü und die 
musikalische Unterhaltung be-

Egal in welchem Alter: Für die Liebe ist es nie zu spät

inhaltet. Andere Paare ent-
scheiden sich für ein Hoch-
zeitsfest in ihrem Garten. 

Unabhängig von der Freude 
über eine Eheschließung gibt 
es auch im Alter finanzielle 
Besonderheiten, die der verän-
derte Familienstand mit sich 

bringt und die vorab geklärt 
werden sollten. 

Finanzielle Besonderheiten
Beispielsweise entfällt bei 
einer erneuten standesamtli-
chen Heirat die Hinterbliebe-
nenrente für vormals verwit-

wete Personen. Erhält ein Part-
ner Grundsicherung im Alter, 
wird das Einkommen des neu-
en Partners in der Regel ange-
rechnet. Dadurch kann die 
Grundsicherung zukünftig ge-
kürzt sein. Außerdem ändert 
sich mit einem Ehepartner an 

der Seite die gesetzliche Erb-
folge. 

Im Zweifelsfall sollte ein 
Anwalt oder Notar beratend 
konsultiert werden, damit es 
im Anschluss an die Hochzeit 
nicht zu unangenehmen Über-
raschungen kommt. Ips/Jv

Auch im fortgeschrittenen Alter hat man ein Recht darauf, sich durch eine Heirat in Liebe partnerschaftlich verbunden zu 
fühlen und gemeinsam das Leben zu genießen. Foto: Pixabay

Eine romantische Hochzeit in der zweiten Lebenshälfte ist heutzutage nichts Außergewöhnliches  mehr. Eine Eheschließung 
im Alter bringt aber auch finanzielle Besonderheiten mit sich, die vorab geklärt werden müssen.

Guten Start in die Schule
S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.
  
Mehr er

Jetzt 
Haupt- 
Ernte

September + Oktober auch

Sonntags geöffnet
frisch gepresster Apfelsaft

Sa 8.30 -16h 
� 07143 91614

Wochenmarkt
Sa 8-12h
in der Alten Kelter

Riesige Auswahl an Äpfel und Birnen

Zum  

Schulstart  

frische Vitamine 

tanken

● elektronische Fußmessung
● Kinderschuhe in schmal,
 mittel und weit
● Schuhgrößen 18 bis 41
● Schuhinnenlängen- 

Ermittlung
Hauptstraße 47
74321 Bietigheim-Bissingen
0 71 42 - 3 39 75 59
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 Uhr - 13.00 Uhr
  14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Sa. 9.30 Uhr - 14.00 Uhr

Back 
to 
school

leicht muss es auch nicht immer 
Brot sein. Der Trend vom „oat-
meal“, also eingeweichte oder ge-
kochte Haferflocken zusammen 
mit Früchten oder Apfelmus hal-
ten genauso den Blutzuckerspie-
gel konstant. Auch ausreichend 
Flüssigkeit ist wichtig! Wasser, 
ungesüßte Tees oder Frucht-
schorlen eignen sich am besten. 
 ips/lk

brot dann umso nährstoffreicher 
ausfallen. Um die Kleinen für die 
gesunden Zwischenmahlzeiten zu 
begeistern, ist Abwechslungs-
reichtum gefragt. Zugleich wird 
so die Spanne an essentiellen 
Nährstoffen besser abgedeckt. 
Verschiedene Brot- und Gemüse-
sorten, Knabbersnacks und Auf-
striche trumpfen mit einer gro-
ßen Auswahlmöglichkeit. Viel-

Ein vollwertiges Pausenbrot sorgt für langanhaltende Konzentration.
 Foto: Pexels

L
ernen verbraucht Energie. 
Damit diese zur Verfügung 
steht, sind ausgewogene 
und regelmäßige Mahlzei-

ten wichtig. Um solche zu ge-
währleisten, gibt es ein paar Leit-
fäden, die helfen, den Pausen-
snack gesund und vollwertig zu 
gestalten. Süße Fertigprodukte 
sind bei Kindern oftmals sehr be-
liebt. Allerdings führt der hohe 
Gehalt an Einfachzucker dazu, 
dass der Blutzuckerspiegel so 
rasch in die Höhe schnellt, wie er 
anschließend wieder absinkt. Zu-
nächst übersprudelnde Energie 
mit einem anschließenden Leis-
tungs- und Konzentrationstief 
sind die Folgen. Damit der Blut-
zucker langzeitig konstant bleibt, 
sollte daher eher auf komplexe 
Kohlenhydrate gesetzt werden, 
wie sie zum Beispiel in Vollkorn-
produkten zu finden sind. Auch 
der Zuckergehalt in frischem 
Obst ist nicht mit Industriezu-
cker vergleichbar und wird im 
Körper anders verarbeitet. So-
wohl Vollkornprodukte als auch 
Obst und Gemüse liefern wichti-
ge Vitamine und Mineralstoffe. 
Zusätzlich sind sie aufgrund ihres 
Ballaststoffreichtums gut für die 
Darmtätigkeit. Ein Schultag be-
ginnt früh und so mancher ABC-
Schütze mag um diese Zeit noch 
nichts zu sich nehmen. Zumin-
dest eine Kleinigkeit sollte es 
aber doch sein und das Pausen-

Stärkung für die grauen Zellen
Das viel umstrittene Pausenbrot.

Region. Je nach Region wird der 
Beginn der Schulzeit unterschied-
lich eingeführt. In den östlichen 
Bundesländern liegt die Einschu-
lungsfeier meist auf dem Samstag 
der letzten Sommerferienwoche. 
Die Kinder werden mit einem 
Programm in der Schule begrüßt, 
erhalten ihre Zuckertüte und tref-
fen auf ihre zukünftigen Mitschü-
lerInnen und LehrerInnen. Viele 
Familien feiern anschließend mit 
einem Restaurantbesuch oder 
einem festlichen Essen zuhause 
weiter. In anderen Regionen gibt 
es keine separate Einschulungs-
feier. Die Kinder kommen dann 
erst am tatsächlich ersten Schul-
tag des neuen Schuljahres in die 
Bildungseinrichtung. Mit welchen 
Traditionen und Zeremonien die 
ABC - Schützen aufgenommen 
werden, ist letztendlich auch 
stark von der jeweiligen Schule 
geprägt. In welchem Umfang der 
Schulanfang je nach Schule oder 
Region stattfinden mag, es emp-
fiehlt sich den Kindern mit einer 
kleinen Feierlichkeit den Über-
gang in den neuen Lebensweg zu 
verdeutlichen, einen Abschied 
vom Kindergarten zu ermögli-
chen und Vorfreude auf das Neue 
zu wecken. Auch ein Ausflug 
kann eine schöne Alternative 
sein, den neuen Abschnitt zu fei-
ern. Damit kann den Wünschen 
des Kindes wohlmöglich noch 
besser entsprochen werden. Die 
warme Jahreszeit eröffnet zusätz-
lich viele Möglichkeiten. ips/lk

Schulanfang 
meistern
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Sonderveröffentlichung

Alessia Russo
Beratungsstellenleiterin

07142 7739316
74321 Bietigheim-Bissingen · Rosenstrasse 1

Fax (0 71 42 ) 58 49 54 · Email: alessia.russo@vlh.de

Willkommen auf
dem Weindorf!

Im Weilerlen 20 (gegenüber OBI), 74321 Bietigheim, Tel. 94 00 62
Rötestraße 11, 74321 Bietigheim, Tel. 527 98
Kantstraße 2 (Ecke LB-Str.), 74321 Bissingen, Tel. 324 24
Hoffeldstraße 2, 71636 LB-Pflugfelden, Tel. 07141/4883277

M A R K I S E N
Terrassendächer & Sonnenschutz

Wörthstraße 2
Tel. 07142/39 39

74321 Bi.-Bissingen
www.bb-markisen.de

Partyservice Motz, Escape und 
die Crêperie Tricolore. Das viel-
seitige Angebot reicht dabei von 
„Großmutters Maultaschen mit 
Kartoffelsalat“ über „Heimatbur-
ger“, Flammkuchen, Salate, Pfan-
nengemüse und Gyros bis hin 
zum Spanferkel oder beispiels-
weise den populären Pfannku-
chen.

„Wir freuen uns sehr und sind 
dankbar zum einen über die 
treuen und wichtigen Sponsoren 
Stadt Bietigheim-Bissingen samt 
Stadtwerken, Bietigheimer Wohn-
bau und Spillmann sowie das Mö-
bel-Haus Hofmeister und die VR-
Bank Ludwigsburg“, erklärt Mar-
cus Sieger. „Zum anderen bitten 
wir die Nachbarn und die Bewoh-
ner um den Bissinger Ortskern 
sowie die Gewerbetreibenden we-
gen der Straßensperrung um Ver-
ständnis: Wir wollen mit dem 
Weindorf den Bissinger Ortskern 
beleben und sichtbar machen.“

Auftritt von David Hanselmann
Ganz sicher wird beim Jubiläums-
Weindorf der hier bestens be-
kannte Allrounder David Hansel-
mann mit der hochkarätig besetz-
ten Band „X Friends ex Gonzo’s 
Friends“ im Fokus stehen. Er gibt 
den Veranstaltern beziehungswei-
se den Besuchern einmal mehr 
am Donnerstagabend ab 19.30 
Uhr, also gleich zum Auftakt, die 
Ehre. Festbeginn ist um 19 Uhr.

Von Oldies bis aktuellen Hits
„Campus“ ist eine moderne Rock/
Pop-Coverband aus der Region 
Ludwigsburg / Stuttgart / Heil-
bronn. Aktuelle Songs, Rockklas-
siker der 70er- und 80er-Jahre so-
wie Partykracher aus dem Pop-/
Rock-, Oldie- und Soul-Bereich 
werden interpretiert. Die Band 
tritt am Freitag, 9. September, ab 

rei, das Weingut Stärk gemeinsam 
mit dem Weingut exNicrum aus 
Hessigheim, die Felsengarten-Kel-
lerei Besigheim und der Geträn-
kemarkt Kiesel mit dem Weingut 
Wirtemberg aus Stuttgart und 
einem separaten Stand mit inter-
nationalen Weinen vertreten. Ver-
vollständigt wird das Angebot 
von nichtalkoholischen Geträn-
ken und einer Bierbar in Koopera-
tion mit dem Getränkemarkt Kie-
sel.

Kulinarische Genüsse
Kulinarische Genüsse verspre-
chen dazu Koppe’s Tafelhaus, der 

erfolgen.
Laut Marcus Sieger, Sprecher 

der Arbeitsgemeinschaft Bissin-
ger Weindorf, können sich die 
Gäste erneut nicht nur auf rund 
achtzig Weine und Sekte von 
sechs Genossenschaften bezie-
hungsweise anderen Anbietern 
sowie köstliche Speisen freuen, 
sondern erst recht auch wieder 
auf ein attraktives Musikpro-
gramm mit vier regionalen Bands. 

Was die edlen Tropfen anbe-
langt, sind diesmal die Weingärt-
ner-Genossenschaft Stromberg 
Zabergäu, das Weingut Wacht -
stetter, die Lembergerland-Kelle-

einsfest in der Stadt Bietigheim-
Bissingen erwartet.

Viel Organisation nötig
Bekanntlich organisieren die För-
dervereine von Musikverein Bis-
singen, Handball-Abteilung der 
Spvgg. Bissingen und des Fußball-
sportvereins 08 Bietigheim-Bis-
singen diese Gala-Veranstaltung 
für Weinzähne gemeinsam. Eine 
Mammut-Aufgabe, die mit gut 150 
freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern zu meistern ist. Die Eröff-
nung wird am Donnerstagabend 
gegen 20.30 Uhr durch einen Re-
präsentanten der Stadtverwaltung 

N
ach schmerzlicher, Co-
rona bedingter Absti-
nenz gibt es rund ums 
Bissinger Rathaus von 

Donnerstag, 8. September, bis 
Samstag, 10. September, wieder 
etwas Leckeres für Gaumen, 
Klangvolles auf die Ohren und 
nicht zuletzt an allen Veranstal-
tungstagen den Spillmann-Shutt-
le-Bus – Kosten einen Euro – nach 
Beendigung der Band-Auftritte: 
Das Bissinger Weindorf setzt sei-
ne inzwischen 20-jährige Tradi-
tion mit Altbewährtem fort. Ein-
mal mehr werden insgesamt rund 
4000 Besucher beim größten Ver-

Auf viele Besucher wie vor der Corona Pandemie hoffen die Veranstalter des Bissinger Weindorfes, das ab 8. September rund ums Rathaus 
stattfindet. Foto: Richard Dannenmann

Es wird endlich  wieder gefeiert beim 20. Bissinger Weindorf
Vom 8. September bis 10. September geht am „Blauen Bock“ wieder die Post ab. Stargast ist David Hanselmann. Von Walter Christ

20.30 Uhr auf. Festbeginn ist um 
18.30 Uhr.

 Am Samstag, 10. September, ab 
17.30 Uhr stimmen „Die 3 Richti-
gen“ wie seit Jahren gehabt pro-
fessionell instrumental oder mit 
Gesang vom beliebten Oldie bis 
zum aktuellen Popsong das Publi-
kum auf die dann folgenden „hei-
ßeren“ Rhythmen ein. Festbeginn 
ist um 17 Uhr.

 Einen spannungsgeladenen 
Mix mit starken Instrumentalis-
ten und einer Frontfrau mit Pow-
erstimme, das verspricht die 
„Spacek-Paglia-Band“ für den fet-
zigen Samstagabend ab 20.30 Uhr. 
Das Publikum kann sich auf 
Funk-, Soul- und Bluesrock-For-
mationen freuen. 

Info Die Bahnhofstraße wird ab Mittwoch 
18 Uhr und während der Festzeiten und die 
Kreuzstraße/Jahnstraße im Bereich von der 
Südwestbank bis unterhalb des Rathauses 
für Fahrzeuge gesperrt. Es gibt keinen Wo-
chenmarkt am Freitag.

Sänger David Hanselmann wird 
mit Band für Stimmung sorgen. 
 Foto: Hans Jürgen Seeringer
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SONDERVERÖFFENTLICHUNGMARKGRÖNINGEN

AKTUELLES AUS
MARKGRÖNINGEN

Besser informiert. 
Mehr erleben.

Die nächste Ausgabe „Aktuelles aus Markgröningen“
erscheint am 26. und 28. 9. 2022

 

Herzlich 
willkommen

Herzlich

willkommen

in Markgröningen!Herzlich 
willkommen

             

Wir bieten Ihnen die richtige Lösung für Ihren Lademittelbedarf in allen Qualitäten, deutschlandweit.  

An- und Verkauf, Reparatur, Tausch, Pooling, Aufwertung, Vermietung und Entsorgung von  

• Europaletten  
• Gitterboxen 
• Einwegpaletten 
• Kunststoffladungsträgern 

Unser Bereich Sonderbau fertigt Ihre individuellen Ladungsträger und Exportverpackungen mit 
eigener IPPC-Zertifizierung für den weltweiten Versand. 

pallox GmbH 
Markgröninger Straße 30/1 
71701 Schwieberdingen 
 
E-Mail  info@pallox.de 
Internet www.pallox.de 
Telefon +49 (0) 7150 389 042 4 
 

Metzgerei Franz Bock GmbH
Industriestraße 15 

71706 Markgröningen
Telefon 07147 921110

Geöffnet: Di, Mi, Do 7–13 Uhr, 
Fr 7–18 Uhr, Sa 7–12 Uhr

Von 
anerkannten
Genießern 
empfohlen.

Feine Wurstspezialitäten nur aus 
frischen Zutaten ohne Gluten.

Wir sorgen für Ihr leibliches Wohl!

wird das „kleine Weindorf“ um 18 
Uhr durch Neubürgermeister Jens 
Hübner auf dem Kelterplatz eröff-
net. Um 19.30 Uhr sorgt „Der  Ralf 
Binders“ mit seinem Akkordeon 
für die musikalische Unterhaltung 
bis in die Nacht. 

Am Samstag, 10. September 
startet das Weinfest um 17 Uhr. 
Während man zunächst den hof-
fentlich schönen spätsommerli-
chen Nachmittag in entspannter 
und fröhlicher Runde mit gutem 
Essen und guten Wein genießen 
kann, sorgt ab 19  Uhr Musiker An-
dy Burgert mit seiner Gitarre und 
Gesang für eine gemütliche und 
ausgelassene Atmosphäre. Die Un-
terriexinger freuen sich auf ihre 
Besucher. Mehr Infos unter 
www.tsv-unterriexingen.de. bz

Lachsschnittchen, Wengerterbrot, 
Winzerwurst oder  Zwiebelkuchen. 
Natürlich gehört zu dem kulinari-
schen Genuss auch das  passende  
Glas Wein. Damit jeder seinen 
speziellen Lieblingswein trinken 
kann, werden Weinproben in den 
Geschmacksvarianten von „lieb-
lich“ bis „trocken“ zur Verkostung 
angeboten. 

Jungwinzerin und Live Musik
Neben den regelmäßig teilneh-
menden Winzern und Weingütern 
aus der Umgebung und Region ist 
in diesem Jahr neu dabei Jule 
Mayr, Jungwinzerin aus Hohenhas-
lach.

Die Urigen Weinnächte werden 
an beiden Abenden mit Live Musik 
gefeiert. Am Freitag,  9. September 

A
us einer geselligen Wein-
laune heraus entstand vor 
einigen Jahren die Idee zu 
einem Weinfest. Der bes-

te Platz für dieses Event war da-
mals die frisch renovierte Kelter in 
Unterriexingen. Wichtig war  dem 
Organisationsteam des Turn- und 
Sportvereins Unterriexingen e.V. 
1923 dabei,    die nächstgelegenen 
Weinbauern aus den umliegenden 
Regionen anzusprechen. Entwi-
ckelt hat sich daraus ein Fest mit 
einem besonderen Ambiente, das 
sich durch die liebevoll arrangierte 
Gemütlichkeit auszeichnet.

Für Besucher und Gäste aus nah 
und fern hat man sich einiges ein-
fallen lassen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt mit  klei-
neren Gerichten wie zum Beispiel 

Zum sechsten Mal feiern die Unterriexinger  Urige Weinnächte 

In geselliger Runde den Lieblingswein bei diversen Weinproben entdecken: die Urigen Weinnächte des 
TSV Unterriexingen bieten dazu ausgiebig Gelegenheit. Foto: Sabine Rugart

Am 9. September und 10. September lädt der TSV Unterriexingen e.V. zu seinem kleinen Weindorf auf dem Kelterplatz ein.

PEP!
Newspepper Marketing und Medien | Bietigheim-Bissingen | newspepper.de
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  Besser informiert. 
 Mehr erleben.
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Herbst im Zabergäu

Pflanzzeit 

Mit besten Produkten von

Stettenklinge 1 · 74397 Pfaffenhofen
Tel. 07046 880 860 · www.akg-bio.de

Langer Zug 3 (Vogelsang/Wartberg)
74076 Heilbronn

Stettenklinge 1 · 74397 Pfaffenhofen

Tel. 07046 880 860· www.akg-bio.de

Grünschnitt, Wurzeln,

Stark- und Altholz, Fried-

hofs- und Gewerbeabfall

Jetzt entsorgen  

Erdenmischungen,  

Kompost, Rindenmulch 

und Hackschnitzel bei

und mitnehmen

Herzliche Einladung
An die Eibensbacher Straße in Güglingen 

10. September von 14 – 20 Uhr
Duo WOHLGEMUTH – Liedgut für Kopf, Herz und Seele 

11. September von 11 – 18 Uhr
SOUZAS TRAUM – urban cat music

CLOWN OLLI und Herr Helferlein wollen mit allen fröhlich sein   
 

Ca. 30 Künstler, Kunsthandwerker, regionale Selbstvermarkter, 

Gastronomen und Weingüter sind mit Ständen vertreten.  

Eibensbacher Straße 31 | 74363 Güglingen | Tel. 07135 - 5643 / 4856
www.kunstundnatur.de  

Sonnenblume
Gudrun Forstner

W. Hoerz

Wir sind beim 9. Markt 
„Kunst Genuss Handwerk“

in Güglingen dabei

W E I N   FA M I L I E N   T R A D I T I O N

DEUTSCHLANDS 
ROSÉ WINZER 
DES JAHRES 
2021

dwerk“

T R A D I T I O N

Samstag, 8. Oktober, 20 Uhr
Annette Postel „Alles Tango oder was?“ 

Donnerstag, 10. November, 20 Uhr 
Quadro Nuevo: Konzert MARE

Infos unter www.gueglingen.de

Samstag, 17. Dezember, 20 Uhr 
Konzert des Württembergischen 
Kammerochesters Heilbronn

Herzogskelter Güglingen

Sonntag, 11. Sept. 11 - 18 Uhr

Auracher
Talstraße 1 • 74379 Ingersheim • Tel.: 07142 54411

Georg-Kohl-Str. 49 · 74336 Brackenheim · Tel.: 07135 930620
Emil-Weber-Str. 31 · 74363 Güglingen · Tel.: 07135 960410 

Auracher
Talstraße 1 • 74379 Ingersheim • Tel.: 07142 54411

D
ie Fachgeschäfte Kunst & 
Natur mit Ofenbau 
Marggraf, die Sonnen-
blume und Genuss & 

Kultur überraschen ihre Gäste 
und Kunden mit einem genussrei-
chen Wochenende und allerlei 
Besonderheiten aus der Region.

Genuss für alle Sinne ver-
spricht der 11. Markt „Kunst – Ge-
nuss – Handwerk“ in Güglingen 
an der Eibensbacher Strasse. Am 
Samstag, 10. September von 14 
Uhr bis 20 Uhr,  und am Sonntag, 
11. September von 11 Uhr bis 18 
Uhr bieten zirka 30 Künstler, 
Kunsthandwerker, regionale 
Selbstvermarkter, Gas tronomen 
und Weingüter  ihre Produkte an. 
Von Kleidung über handgefertigte 
Kerzen, Schmuck, Gedrechseltes 
und  Malerei bis zu regionalem 
Wein und Sekt ist für jeden Ge-
schmack etwas geboten. Kulina-
risch gibt es unter anderem Le-
ckeres vom Grill.

Buntes Programm
Am Samstagnachmittag wird das 
Duo „Wohlgemuth“ für Unterhal-
tung sorgen. Christiane Hähnle 
und Hartmut Hirsch musizieren 
unplugged auf Gitarre, Akkor-
deon, Blockflöten und mehr loka-
les und internationales Liedgut: 
vom alpenländischen Volkslied 
bis zum Chanson, von Renais-
sance bis heute.

Am Sonntag ist „Souzas Traum 
– urban cat music“ für die musi-
kalische Umrahmung zuständig 
und präsentiert Balkan- und Klez-
mermusik von 1920 bis heute. 
Souzas Traum sind eigentlich ein 
Kleinstorchester. Harmonien in 

Kunst – Genuss – Handwerk
Am 10. September und 11. September gibt es an der Eibensbacher 
Straße in Güglingen wieder Genuss für alle Sinne. 

D
ie vielfach ausgezeichne-
te Chanteuse, Musikparo-
distin und –kabarettistin 
Annette Postel ist mit 

ihrem Programm „Alles Tango 
oder was?“ am Samstag, 8. Okto-
ber zu Gast. Annette Postel 
schlüpft in zwei konträre Figuren 
einer Tango-Veranstaltung.

Sie legt augenzwinkernde, eige-
ne Texte auf argentinische Tango-
hits, – kommentiert von der pfälzi-
schen „Madame de Toilette“, in 
der ihre bekannte Comedy-Figur 
Carmen wiederzuerkennen ist 
und die sich mit Witz und Komik 

Gott und der Welt widmet. Die 
Musiker der Band, Norbert Kotzan 
und Bobbi Fischer gehören zu den 
bekanntesten Tangoinstrumenta-
listen Deutschlands.

Am Donnerstag, 10. November 
wird das Konzert „Mare“ der Band 
„Quadro Nuevo“ nachgeholt. Die 
mediterrane Leichtigkeit des Seins 
war prägend für die Instrumental-
Kunst von Quadro Nuevo: italieni-
sche Tangos, französische Valse 
oder ägäische Mythen-Melodien.

Beginn um 20 Uhr, Tickets 
unter www.reservix.de. Weitere 
Infos unter www.gueglingen.de.bz

Annette Postel kommt nach 
Güglingen. Foto: Veranstalter

Tango in allen Variationen
Das Kulturangebot in der Güglinger Herzogskelter startet im Oktober 
mit deutschem Tango Argentino in kabarettistischer Form. 

Moll-Tonarten, Offbeat-Rhythmen 
und die ungewöhnliche Kombina-
tion von Geige und Saxofon wer-
den begleitet von E-Bass und 
Akkordeon. Präsentiert werden 
Klezmer-Stücke, wie sie schon in 
New York um 1920 gespielt wur-
den, aber auch aktuellere Stücke 
von Shantel oder den 17 Hippies 
werden mit unverwechselbaren 
Klang in eigenen Arrangements 
interpretiert. Filmmusiken, 
Swing- und südamerikanische 
Stücke runden das Programm ab.

Ebenfalls am Sonntag treten 
Clown Olli und Herr Helferlein 
zur fröhlichen Unterhaltung an. 
Clown Olli  bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm für Jung 
und Alt, macht gern Späße mit 
dem Publikum, beherrscht Zau-
bertricks und motiviert mit lusti-
gen Tänzen vor allem die jüngs-

ten Zuschauer. Dazu kann jeder, 
der Lust hat, auch unter seiner 
Anleitung einmal selbst das Jong-
lieren ausprobieren. bz
www.kunstundnatur.de

Große Auswahl nicht nur für Kleidung findet sich in der Eibensbacher 
Straße  Foto: Wolfgang Hoerz

Souzas Traum präsentieren Bal-
kan- und Klezmermusik. 
 Foto: Martin Blum

S
chlemmen – schauen – 
staunen: unter diesem Mot-
to können sich  die Besu-
cher am Sonntag, 11. Sep-

tember von 11 Uhr bis 18 Uhr 
beim Naturparkmarkt in der Güg-
linger Innenstadt und an der Ei-
bensbacher Straße auf gesunde 
und schmackhafte Lebensmittel 
aus der Region, ein ländliches 
Ambiente, eine familiäre Ein-
kaufsatmosphäre und ein buntes 
Rahmenprogramm freuen.

Die Stände der regionalen Er-
zeuger mit vielen kulinarischen 
Köstlichkeiten – von gegrillter Fo-
relle, über hausgemachte Spätzle, 
feine Liköre, Holzofenbrot, regio-
nale Fleischgerichte, Crepes und 

Einzelhändler. 
Die Besucher des Naturpark-

marktes können sich ab Mittag 
auf den Güglinger Musikverein 
und ab 14.30 Uhr auf  „K&N Mu-
sic“ freuen. Die drei jungen Musi-
ker aus dem Zabergäu sorgen mit 
bekannten Hits zum Mitsingen  
für gute Stimmung.

Für Kinder und Jugendlichen 
gibt es neben dem Rathaus Spiel-
angebote, für Erwachsene eine 
Cocktailbar. Im Römermuseum 
werden am Nachmittag Kurzfüh-
rungen angeboten. 

Weitere Informationen zum 
Markt und seinen Teilnehmer 
 findet man unter www.naturpark- 
stromberg-heuchelberg.de. bz

Wraps  – werden ergänzt durch 
die Angebote der Kunsthandwer-
ker und den geöffneten Läden der 

Gesundes Obst und Gemüse ge-
nießen.  Foto: Stadt Güglingen

Gesundes aus der Region
Am Sonntag, 11. September kann man auf dem Naturparkmarkt in 
der Güglinger Innenstadt regional einkaufen und genießen. 
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE
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ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Brandserie im Kreis
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nicht ab 9
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Honig versch. Sorten
Eigene Imkerei

Frische Eier
Freiland- und
Bodenhaltung

In Erligheim – Richtung Freudental
Geöffnet: Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr,

Sa. 8.00 – 18.00 Uhr · Tel. 0 71 43/2 83 71

Äpfel u. Birnen
versch. Sorten

Kartoffeln
versch. Sorten

GEFLÜGEL + OBST

Saftige + knackige

 Erntefrische
Zwetschgen

In Erligheim – Richtung Freudental
Geöffnet: Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 
 Sa. 8.00 – 18.00 Uhr

Geflügel + Obst

In Erligheim – Richtung Freudental
Geöffnet: Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr,

Sa. 8.00–18.00 Uhr · Tel. 0 71 43/2 83 71

 Frische Eier
 Freiland- und 
 Bodenhaltung

Kartoffeln
verschiedene Sorten

Wir füttern unsere Hühner  
mit eigenem Getreide

Honig versch. Sorten
Eigene Imkerei

Frische Eier
Freiland- und
Bodenhaltung

Äpfel u. Birnen
versch. Sorten

Kartoffeln
versch. Sorten

GEFLÜGEL + OBST

Saftige + knackige

Neue 
Kartoffeln 

Die Apfelsaison beginnt

Jetzt Äpfel  
neue Ernte

Zum Selberpflücken
bis Ende Oktober:
jeden Freitag 13 – 18 Uhr
jeden Samstag 9 – 17 Uhr

je kg f 0,75
Elstar, Gala, Rubinette, 

Topaz, Mutsu, Jonagold, 
Boskoop und Birnen

GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Bestnote  für Ausbildung 
bei ElringKlinger

Bietigheim-Bissingen. Der Ausbil-
dungsstandort der ElringKlin-
ger Kunststofftechnik GmbH 
wurde vom Deutschen Institut 
für Qualitätsstandards und 
-prüfungen (DIQP) zum „TOP 
Ausbildungsbetrieb“ mit dem 
Ergebnis „sehr gut“ zertifiziert. 
Die Grundlage der Zertifizie-
rung war in einem ersten 
Schritt eine unabhängige, ano-
nyme Befragung der aktuellen 
Auszubildenden. In einem 
zweiten Schritt wurde per 
Interview die Personalabtei-
lung befragt, welche Leistun-
gen der Arbeitgeber für die 
Auszubildenden anbietet. 

Von Beginn an werden die 
talentierten Auszubildenden 
fest im Team integriert und bis 
zum erfolgreichen Abschluss 
individuell gefördert und ge-
fordert. Die Ausbildung findet  
aktuell in sechs verschiedenen 
Berufsrichtungen statt, die alle 
Bereiche eines erfolgreichen 

Unternehmens abdecken. So-
mit wird dem Fachkräfteman-
gel mit eigenen, starken und 
top ausgebildeten Fachkräften 
sowohl in der kaufmännischen 
und gewerblichen Ausbildung 
als auch im dualen Studium ak-
tiv entgegengewirkt.

Bei der Breite, der durch die 
ElringKlinger Kunststofftech-
nik GmbH kundenseitig be-
dienten Industriebranchen, fin-
det jeder sein auf ihn optimal 
passendes Berufs- und Aufga-
benfeld. Bislang wurde jedem 
Absolventen ein Übernahme-
angebot unterbreitet. Mit einer 
gesunden Work-Life-Balance, 
35-Stunden–Woche mit Gleit-
zeitregelung, attraktive Entloh-
nung, einer modernen Ausbil-
dung und vieles mehr macht 
ein Durchstarten mit Elring-
Klinger Kunststofftechnik 
nicht nur Spaß, sondern ist 
auch eine erfolgreiche Basis 
fürs weitere Berufsleben. bz

Die Auszubildenden haben entschieden: ElringKlinger 
Kunststofftechnik GmbH ist der Sieger. Foto: Gaby Höss

Unter den Auszubildenden wurde das Unter-
nehmen mit „sehr gut“ bewertet.

GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Neue Präventionskurse:
Lebenspflege mit Qigong

Vaihingen an der Enz. Qigong ist 
eine Bewegungsform, die aus 
dem Erfahrungsschatz der chi-
nesischen Medizin entwickelt 
wurde. Die ganzheitliche Wir-
kung der harmonischen Übun-
gen betrifft alle Bereiche des 
Körpers. Ruhige, sanfte und 
fließende Bewegungen trainie-
ren Gelenke, Sehnen und Fas-
zien und stärken die inneren 
Organe. Durch die Anpassung 
der Übungen an die individuel-
len Bedingungen kann Qigong 
von jeder Person ausgeübt wer-
den.

Der Vormittagskurs bei An-
na Philipzik findet ab Mitt-
woch, 21. September  2022 zehn 
Mal von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
statt. Der Abendkurs bei Sören 
Philipzik findet ab Donnerstag, 
6. Oktober 2022 acht Mal von 
19 Uhr bis 20.15 Uhr statt. Die 
Kosten betragen pro Person 
jeweils 120 Euro. 

Die Kurse werden vom Vai-
hinger Verein „Die Schmiede 
am Turm e.V. „ angeboten und 
finden in der Turmstraße 11 im 
Übungsraum mit angenehmer 
Atmosphäre statt. 

Informationen und Anmel-
dung bei Anna Philipzik, Tele-
fon (01575) 5 04 41 98 oder Mail 
anna-dietrich@web.de bezie-
hungsweise bei  Sören Philipzik, 
Telefon (0177) 5 43 23 29 oder 
Mail soeren-qigong@out-
look.de.

Zertifizierte Kurse 
Die Übungsleiter sind an-
erkannte Qigong-Lehrer und 
ihre Kurse sind zertifiziert. Die 
Teilnehmer erhalten am Ende 
des Kurses eine Teilnahme-Be-
scheinigung zur Einreichung 
bei der Krankenkasse.

Weitere Informationen auf 
der Homepage unter www. 
dieschmiedevaihingen.de. bz

Der Balance-Yogaraum in der Turmstraße 11 in Vaihingen an 
der Enz.  Foto: Die Schmiede e.V.

Ab dem 21. September finden  vormittags und 
abends Kurse in Qigong statt. 

Nutzen Sie Ihren 
Balkon, ihre Terrasse 
auch als Wohnraum! 
Mit Glas-/Falt-Schiebewänden.

74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 0 7142 / 66 73 2  
www.roba-fenster.de

Verglasungen für 

Balkon, Terrasse

  und Wohnraum.

  Jetzt  
    anrufen!

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Marbacher Straße 119 · 71642 Ludwigsburg
Tel. 0 71 41/97 93 496 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

mehr als
 Dächer!

Der Umwelt zuliebe –
Energie sparen

und Kosten senken

Oskar Blummer GmbH + Co. KG
Inh. A. Ambrus
Carl-Zeiss-Straße 6
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. (0 71 42) 5 15 30
Fax (0 71 42) 2 13 23
www.blummer.de

Energiesparmaßnahmen
an Dach und
Außenwand sind oft
am effektivsten.
Wir beraten Sie objektiv
und persönlich und
entwickeln ein zu Ihren
Anforderungen und Ihrem
Gebäude passendes
Energiekonzept.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner rund
ums Dach!

Expertenwissen - 
Behandlungskonzepte der OKM 
Infoabend für Interessierte - Eintritt frei
Dienstag, 13. September 2022, 18 Uhr,  
Annemarie-Griesinger-Saal

Professor Dr. Bernd Fink
Ärztlicher Direktor, Zentrum für  
Endoprothetik, Wechselendoprothetik  
und Rheumaorthopädie

RKH Orthopädische Klinik Markgröningen 
Kurt-Lindemann-Weg 10

71706 Markgröningen 
www.rkh-gesundheit.de

 Hüftschmerzen: Hüftarthrose 
- Moderne operative Verfahren

S p e zi a l i tät e n  d e r  Wo c h eAng e b o t e  d e r  Wo c h e

Angebote gültig vom 7. 9. 2022 bis 13. 9. 2022 · Nur solange Vorrat reicht.Angebote gültig vom 7. 9. 2022 bis 13. 9. 2022 · Nur solange Vorrat reicht.

Schweinekoteletts
In bester QualitätIn bester Qualität

100 g  100 g  €€ –,89 –,89

Schweineschnitzel
In bestem ZuschnittIn bestem Zuschnitt

100 g  100 g  €€ 1,29 1,29

Spickbraten
Vom RindVom Rind

100 g  100 g  €€ 1,75 1,75

Feinschmecker- 
Aufschnitt
Mit SchinkenMit Schinken

100 g  100 g  €€ 1,79 1,79

Salsicce
Ital. Bratwurst mit ProvolonekäseItal. Bratwurst mit Provolonekäse

100 g  100 g  €€ 1,62 1,62

Rindfleischspieße
Für Grill und PfanneFür Grill und Pfanne

100 g  100 g  €€ 2,49 2,49

Hamburgerpatty
100% Rindfleisch100% Rindfleisch

100 g  100 g  €€ 1,89 1,89

Hausgemachte 
Gulaschsuppe
Aus unserer FeinkostkücheAus unserer Feinkostküche

100 g  100 g  €€ 1,65 1,65

Ernährung als Krebsprävention -  
Was kann ich selber tun?
Mittwoch, 14.09.2022, ab 18.00 Uhr 
Doris Maier

RKH Livestream

Näheres zum Livestream und zu weiteren Terminen 
unter www.rkh-gesundheit.de/rkh-livestream
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hw

äbische Gründlichkeit 

Aucht 2-4  •  74343 Sachsenheim-Ochsenbach

www.teppichpflege.de

• Abhol- und Zustellservice   • Reparatur-Dienst

Telefon   07046 / 96210

Schonend feine
Teppichwäsche

Sonderpreise für Selbstanlieferer!

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 8. 9. 2022
BIS MITTWOCH, 14. 9. 2022

  EMPFEHLUNG DER WOCHE

www.franz-bock.deFranz Bock GmbH
Industriestraße 15 
71706 Markgr.-Unterriexingen
Telefon (0 71 47) 92 11 10 · Fax (0 71 47) 92 11 11-0 
Di.–Do. 7–13 Uhr · Fr. 7–18 Uhr · Sa. 7–12 Uhr...ein Leckerbissen

Cordon bleu vom Schwein
pfannenfertig paniert     kg  u  9,95
Pollo fino = Hähnchenkeule  
ohne Knochen
ideal zum Grillen, gerne mariniert kg  u  12,95
Herzhafte Paprikawürstle & 
roh gerauchte 
Bauernbratwürstle  kg  u  15,90
Aus der Schnäppchentruhe:
Schinkenwurst geraucht 
500g-Stück Stück  u  5,99

Änderungen vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Liebe Schulanfänger,
wenn ihr während der Öffnungszeiten mit eurer  
Schultüte vorbeikommt, erhaltet ihr eine kleine  
Überraschung. Wir wünschen euch eine schöne  
Schulzeit und freuen uns auf euch!

Weitere Angebote im Internet oder im Laden!!!

Vorverkauf: Tourist Information 
Marktplatz 9, Tel.: 07142-74227 
online unter www.reservix.de 
oder an allen Reservix-  
Vorverkaufsstellen

Veranstalter: 
Kulturamt/Kronensaal- 
Betriebsgesellschaft mbH
www.kronensaal-bietigheim.de 
www.bietigheim-bissingen.de

So. 25. September, 18 Uhr 
Kronenzentrum
Don KoSaKen Chor 
Serge Jaroff 
Konzert
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Mi. 28. September, 20 Uhr 
Kronenzentrum
VenezUelan BraSS  
enSeMBle 
Konzert
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Sa. 1. Oktober, 20 Uhr
Kronenzentrum
Harald MartenStein lieSt 
Und GeOrG CleMenti  SinGt
Musikalische Lesung
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Fr. 30. September, 20 Uhr
Kleinkunstkeller
KlaUS BirK
„Liebe Dich oder Du kannst 
mich mal gern haben!“
Kabarett
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Fr. 7. Oktober, 20 Uhr
Kleinkunstkeller
Eva EisElt
„Wenn Schubladen  
denken könnten“
Kabarett
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Mi. 12. Oktober, 20 Uhr
Kronenzentrum
The King’s singers
„Wonderland“
Konzert
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Fr. 14. Oktober, 20 Uhr
Kleinkunstkeller
VanO BamBerger
Sinti-Jazz
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punkt Kultur
Bietigheim-

Bissingen
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Feuer und Flamme 

für heißen Dampf
h alte Dampflokomotiven

WOCHENBLATT für Bietigheim-Bissingen und für Asperg, Besigheim, Bönnigheim, Brackenheim, Cleebronn, 

Erligheim, Freiberg, Freudental, Gemmrigheim, Güglingen, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim, Löchgau, 
Ludwigsburg/Eglosheim, Markgröningen, Mundelsheim, Neckarwestheim, Oberriexingen, Pleidelsheim, Sachsenheim, 

Sersheim, Tamm, Vaihingen, Walheim, Zaberfeld.  STADTANZEIGER für Sachsenheim und Bönnigheim.

FEINER SCHMUCK UND EDLE UHREN AUS ZWEITER HAND

Kirchstraße 6 · 71634 Ludwigsburg · Tel. 0 71 41 / 6 49 91 44

Online-Shop unter www.juwelier-sandkuehler.de

Ihr Küchenspezialist

zwischen Ludwigsburg

und Heilbronn
Daimlerstraße 8
74357 Bönnigheim

Telefon 0 71 43/40 56 60

www.derkuechentreff.de

          Eigene 

Verlegeabteilung

Große Auswahl auf 

über 1.500 m² Fläche

71706 Markgröningen

Tel. 07145 - 9350890

www.parkett-fuchs.de

Aktionsbedingungen siehe www.parkett-fuchs.de

PARKETT FUCHS

Schwaben´s großer Bodenfachmarkt 

Verlegeaktion

€ 1.-

Parkett-, Laminat-, Vinyl- 

Kork- und Teppichböden

 Oberthstr. 5 - Nähe ALDI
ÜBER 20.000 m² AM LAGEREIGENE VERLEGEABTEILUNGKOMPETENTE FACHBERATUNGMARKEN AUF ÜBER 1500 m²

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.00-18.30 Sa. 9.00-17.00

/m²

Wir stellen ein: Raumausstatter/Bodenleger

-3˚ -5˚

-4˚ -4˚

1˚ -1˚

-1˚ 0˚

DAS WETTER
Freitag

Sonntag
Samstag

Donnerstag

DIE RUNDSCHAU
Kombinationsauflage 

123.000 Exemplare

AUFLAGENSTARK. DER REGION VERBUNDEN.

Heute: Teils Schnee oder Schnee-

regen, im Tagesverlauf verstärkt.

d Schneeregen

Kombinationsauflage 123.000 Exemplare



Seit Generationen ist das Weingut 
Notz ein klassischer, schwäbi-
scher Familienbetrieb – ohne die 
Familie geht hier nichts! Hier ist 
echtes schwäbisches Handwerk 
noch zu Hause. 8 auserlesene 
Weine vom Weingut Notz begeg-

nen 14 korrespondierenden Käsespezialitäten der Fromagerie Ruf 
(einer der besten Käsehändler Deutschlands 2011). 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt inkl. Käse , Brot und 
allen Getränken 49€

STUNDEN
geselligefür

HERBST
Ze it

WAS IST LOS BEI SCHMID

Licht und Leben – Alle Eintritts-
gelder unterstützen unsere Ju-
gendreferentin der ev. Gesamt-
kirchengemeinde Sachsenheim. 
Jugend ist unsere Zukunft. 
Bitte um Anmeldung auf 
unserer Homepage oder 
Tel. 07147 962214, VVK 
19€, AK 24€

Sonntag 25.09.2022 - 18 Uhr

BENEFIZKONZERT  
MIT MARTIN PEPPER 

Genießen Sie einen unver-
gesslichen Abend mit be-
sonderen Hölzern, bei dem 
kulinarische Köstlichkeiten 
auf herausragenden Whis-
ky treffen... Verkostet wer-
den 5 außergewöhnliche 
Whiskys aus Schottland, 

Irland, und weiteren Ländern - Durchführung und Begleitung des 
Tastings mit Sommelier Bernhard Weber. Nordisches Drei-Gang-
Büffet incl. Wasser + 12 Kaffeespezialitäten. Erscheint ein Besucher 
an diesem Abend im waschechten Kilt, bekommt er für das nächste 
Whiskytasting freien Eintritt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
inkl. Essen und allen  Getränken 59 Euro. Bitte nur 
gegen Anmeldung auf unserer Homepage. 

Freitag 07.10.2022 - 19 Uhr

HOLZ WHISKEY DUDELSACK

Mixen von zwei 
klassischen Cock-
tails mit und ohne 
Alkohol, dritter 
Drink (alkoholisch) 
wird von unserem 
Mixologen mit mo-
derner Bartechnik 

gemixt und als Tasting (100ml) an die Teilnehmer verteilt, moderne 
Barkunst, neue Cocktailtrends, Erkunden von Aromen durch anbrennen 
von Gewürzen, Nosing von Spirituosen und Liköre, 3- teiliger Cocktails-
haker für jeden Teilnehmer inkl. Gravur mit Logo, extravagante Garnitu-
ren. Dauer ca. 2,5 Stunden, der Kostenbeitrag beträgt 
inkl. 3- teiliger Cocktailshaker 69€, bitte nur gegen 
Anmeldung auf unserer Homepage.

Freitag 14.10.2022 - 18 Uhr

ERLEBNIS COCKTAIL WORKSHOP

Zum Event-Video 
QR-Code scannen!

Sie zaubern im kleinen Kreis ein köstli-
ches mehrgängiges  herbstliches Menü 
Pilz und Wald. Incl. begleitende  Ge-
tränke.  89 Euro Kostenbeitrag 
incl. Kochschürze. Bitte nur gegen An-
meldung auf unserer Homepage. 

Do. 29.09.2022 - 18:30 Uhr

MIELE GOURMETKOCHSCHULE

MÖBELHAUS SCHMID GMBH
Max-Eyth-Straße 2 · 74343 Sachsenheim

Tel.: 07147/96 22-0 
www.schmids-domino.de
E-mail: info@schmids-domino.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr
Sa. 9.30 bis 16.00 Uhr 

JETZT FAN 
WERDEN!

L1125
1

STUTTGART

HEILBRONN

SACHSENHEIM

LUDWIGSBURG

AUTOBAHN A81/E41

BIETIGHEIM

BESIGHEIM

VAIHINGEN

B27

EHRLICH – FREUNDLICH – KOMPETENT – VERTRAUENSVOLL – OHNE ANZAHLUNG – PREISWERT!

MÖBELHAUS SCHMID GMBH, Max-Eyth-Straße 2, 74343 Sachsenheim, fon 07147/9622-0, Mo.-Fr. 09:30–19:00 Uhr, Sa. 09:30–16:00 Uhr

MÖBELHAUS SCHMID GMBH
Max-Eyth-Straße 2 · 74343 Sachsenheim

Tel.: 07147/96 22-0 
www.schmids-domino.de
E-mail: info@schmids-domino.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr
Sa. 9.30 bis 16.00 Uhr 

JETZT FAN 
WERDEN!

L1125
1

STUTTGART

HEILBRONN

LUDWIGSBURG

AUTOBAHN A81/E41

BIETIGHEIM

BESIGHEIM

VAIHINGEN

B27

Wertvolle AUSSTELLUNGSSTÜCKE sofort zu haben ZUM  

GÜNSTIGEN PREIS! Über 100 STÜHLE, POLSTERGARNITUREN,  

TISCHE, SCHRÄNKE, TEPPICHE UND KÜCHEN IM ABVERKAUF!

JETZT FAN 
WERDEN!

Mit Abstand eines der SCHÖNSTEN 

EINRICHTUNGSHÄUSER DER REGION. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Alle Informationen auf www.schmids-domino.de

Freitag 21.10.2022 - 19 Uhr

WEIN KÜSST KÄSE

VERTRAUEN IST DIE  
BESTE WÄHRUNG  

DES JAHRHUNDERTS

HERBST- 
VERLOSUNG

vom 5.9. bis 18.9.22

Öffentliche Verlosung am verkaufsoffenen 
Sonntag 18.9.22 um 18 Uhr Unter allen Aufträgen 
in diesem Zeitraum ab 100 EUR Auftragswert 
werden 5 Gewinner ausgelost. Bei Aufträgen über 
5000 Euro wird der Gewinn auf 5000 Euro gede-
ckelt. Die Gewinner erhalten einen Einkaufsgut-
schein für einen zukünftigen Kauf im getätigten 
Auftragswert, maximal 5000 Euro. Barauszahlung 
ist ausgeschlossen.  Mehr Infos im Möbelhaus 
oder unter www.schmids-domino.de

GEWINNEN SIE BEI 
IHREM EINKAUF BIS ZU 

5000 EURO.20%

Nicht gültig für schon reduzierte Ware. Gültig bis 18.09.2022

AUF ALLE BOUTIQUE-
ARTIKEL UND AUSGEWÄHLTE  

BILDER UND TEPPICHE 

RABATT

SEKT CAVALIER BL DE BLANCS BRUT
fruchtig + feinperlig, Naturkorken 10,5% vol.
0,75 l  4,99 Euro (l 6,65 Euro)  
6er Karton 27 Euro (l 6,–Euro)

SEKT CAVALIER ROSE SEC CUVEE
aus fruchtigen Weinen, Naturkorken 12% vol.
0,75 l 5,99 Euro (l 7,99Euro)  
6er Karton 30 Euro (l 6,67Euro)



 Kreis Ludwigsburg

Pleidelsheim
WILLKOMMEN IN

Serie: Unsere 39 Gemeinden im Landkreis

Pleidelsheim

Industrieort mit viel Lebensqualität 
Pleidelsheim Vom Spargel- und Tabakanbau hin zu einem beliebten Gewerbe- und Wohnort ging die Entwicklung: 
Das neue Rathaus präsentiert das moderne Gesicht der Neckargemeinde. 

E
ingebettet in das Neckartal, 
umgeben von Wiesen, Fel-
dern und dem Pleidels-
heimer Wäldle ist die mo-

derne Gemeinde heute ein belieb-
ter Wohnort und durch seinen di-
rekten Anschluss an die A81 ein 
gefragter Gewerbestandort mit 
knapp 3000 Arbeitsplätzen. Die 
verkehrsgünstige Lage über die 
Autobahn zwischen Stuttgart und 
Heilbronn und die Landesstraße 
L1125 nach Bietigheim oder Rich-
tung Marbach sind ideale Voraus-
setzungen für Pendler und Ein-
wohner. Die drei Buslinien und 
der  S-Bahn-Anschluss ab Freiberg 
am Neckar führt auf schnellem 
Weg nach Ludwigsburg, Stuttgart 
und Marbach. Für Fahrradfahrer 
ist der Neckartalradweg von Frei-
berg  weiter nach Mundelsheim 
reizvoll. 

Schon die Alemannen siedelten 
in Pleidelsheim. Die erste urkund-
liche Erwähnung stammt aus dem 
Jahr 794 n. Chr. und vermerkt, 
dass Grundbesitz in „Blidolves-
heim“ von einer Dame Hilta und 
ihrer Schwester Truthlint als 
Schenkung an das Kloster Lorsch 
überschrieben wurde. 

Mit Beginn des 16. Jahrhunderts 
erlebte Pleidelsheim einen großen 
wirtschaftlichen Aufschwung. 

wandelte sich Pleidelsheim mehr 
und mehr zur Industriegemeinde. 
Die günstige Verkehrsanbindung 
trug viel dazu bei, dass sich zahl-
reiche Industriebetriebe und mit-
telständische Unternehmen in der 
Gemeinde ansiedelten. 

Naturschätze vor der Haustür
Zur guten Lebens- und Wohnqua-
lität trägt auch das Naherholungs-
gebiet zwischen Freiberg, Ingers-
heim und Pleidelsheim bei. Die 
Tallandschaft ist eine der letzten 
noch sehr naturnah wirkenden 
Flussabschnitte des Neckars im 
Landkreis Ludwigsburg. Hier hat 
sich ein Stückchen Restnatur am 
Altneckar und am ehemaligen 
Baggersee mit seltenen Biotopen 
und bedrohten Tierarten erhalten. 
Unter anderem ist es ein wichti-
ges Brutgebiet für Reiher.  

Die zwei bedeutenden Natur-
schutzgebiete „Altneckar“ und 
Pleidelsheimer Wiesental“ sind als 
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet und 
als Europäisches Vogelschutzge-
biet Bestandteil des europäischen 
Naturschutznetzes Natura 2000. 

Auch gefeiert wird gern in der 
Gemeinde, zum Beispiel alle zwei 
Jahre im Wechsel mit dem Dorf-
fest das Straßenfest oder das 
Waldfest zu Pfingsten. bz

Zeugen dieser Zeit des Wohl-
stands sind unter anderem die 
Kelter, das Pfarrhaus und das Alte 
Rathaus.

Verwandte von  Friedrich Schiller
Ein markantes Gebäude ist das 
Gasthaus  zum Ochsen von 
1611/1614. Von 1640 bis 1992 war es 

immer in Familienbesitz. Vom 
Ochsenwirt Hans Dam Uschalk 
(1642 bis 1694) an sind alle Nach-
folger Verwandte des Dichters 
Friedrich Schiller. Heute befindet 
sich hier das „Hotel am Schiller-
platz“. Das historische Gebäude 
wurde 1994 saniert und wird jetzt 
als Gast- und Wohnhaus genutzt.

 Nach Dreißigjährigem Krieg, 
der Pest und der Besetzung durch 
französische Truppen erholte sich 
das Dorf wieder. Neue Pflanzen 
wie Tabak (1709), Mais (1724) und 
Kartoffeln wurden auf den Feldern 
angebaut. Noch heute wird Spar-
gel in der Gemeinde angebaut.

Nach dem Zweiten Weltkrieg 

Das 1971 eingeweihte neue Rathaus wurde komplett renoviert und glänzt seit 2019 nach dem Umbau mit 
einer neuen, modernen Fassade. Foto: Oliver Bürkle

6457 Einwohner leben in 
3993 Haushalten in 

Pleidelsheim.

43,99 Jahre beträgt das 
Durchschnitts-
alter.

195 Schüler und Schülerin-
nen gehen auf die 

Grundschule.

315 Kinder gehen in drei Ki-
tas, eine Wichtelstube 

und einen Waldkindergarten. 

83 Pflegeplätze für Senioren 
stehen in einem Pflegeheim 

zur Verfügung. bz

794 Erste urkundliche Erwähnung 
als „Blidolvesheim“ 
 
um 1200 Bau des Kirchturms der 
Mauritiuskirche
 
1511 Entstehung der Kelter, spätere 
Mühle
 
1613/14 Bau des Alten Rathauses
 
1708 Erster Anbau von Tabak

1913/14 Bau des Wasserkraftwerks
 
1929 Erster Anbau von Spargel

1954 Inbetriebnahme der Neckar-
schleuse

1971 Einweihung neues Rathaus

1987 Erste Kontakte mit Partner-
stadt Fertöszentmiklós (Ungarn)

2018/19 Abschluss Generalsanie-
rung neues Rathaus

2022 Neues Ärztehaus bz
Der Tabaktrockenschuppen ist eine reine Holzkonstruktion mit Dach- 
lüfterhaube. Foto: Helmut Pangerl

Tabakschuppen und historische Amtsstuben
Der Tabaktrockenschuppen wurde 
1933 von der Gemeinde gebaut. 
Der Schuppen diente zur Trock-
nung der Tabakernte vor  allem 
den Kleinbauern, die sich keinen 
eigenen Tabakschuppen leisten 
konnten. 1990 wurde der Tabak-
anbau eingestellt. 1997 entstand 
an der westlichen Seite ein Wohn-
haus mit Eigentumswohnungen, 
deren Gestaltung sich an den be-
stehenden Tabaktrockenschuppen 
angleichen musste.

Das Alte Rathaus wurde 1613/14 er-
baut und diente bis 1971 der Ge-
meinde als Verwaltungssitz. Ur-
sprünglich war das Erdgeschoss 
mit seinen offenen Rundbogenar-
kaden eine Markthalle. Im ersten 

Stock waren die Amtsstuben 
untergebracht. 1840 wurde das 
Rathaus umgebaut. Dabei wurde 
die Freitreppe von der Nordseite 
in das Innere des Gebäudes ver-
legt. Im Außenbereich findet man 

schöne Steinmetzarbeiten in 
Form von Ornamenten und 
Schriftbändern. 1991 wurde das 
Alte Rathaus umfassend reno-
viert, heute finden hier standes-
amtliche Trauungen und Veran-
staltungen statt. bz

Der Anbau der Kulturpflanze  prägte die Entwicklung der Gemeinde über drei Jahrhunderte entscheidend mit.

Das Alte Rathaus ist ein beson-
derer Blickfang. Foto: Oliver Bürkle

Das Unternehmen ZOLLER kombiniert Hardware, Software und Services zu optimalen 
Systemlösungen für das Einstellen, Messen, Prüfen und Verwalten von zerspanenden 
Werkzeugen und bringt seit über 75 Jahren mehr Wirtschaftlichkeit in Fertigungen weltweit. 
Mit der neu erbauten ZOLLER Smart Factory in Pleidelsheim präsentieren wir live und praxisnah 
Produkte, Innovationen und weitere interessante Themenfelder. Werden auch Sie zur Bewegerin 
und zum Beweger unserer Visionen: Jetzt bewerben unter www.zoller.info/karriere

EINTRETEN, MITENTWICKELN, 
FASZINIEREN – SEIEN SIE DABEI!

CORPORATE
HEADQUARTERS

SMART FACTORY
ACADEMY

STOCK &
LOGISTIC CENTER

PRODUCTION
R&D CENTER

MULTY-STOREY
CAR PARK

DIE RUNDSCHAU VERANSTALTUNGEN UND TERMINE    ·   NR. 36   ·   JAHRGANG 49MITTWOCH, 7. SEPTEMBER 2022



UNSER STADTTEIL 
   BISSINGEN

BIETIGHEIM-BISSINGEN

  Besser informiert.   
Mehr erleben.

WIR IN BIETIGHEIM-BISSINGEN SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Kompetente Beratung 
für Ihre Werbung:

Tel. 07142 403-271 
Fax 07142 403-171 
peter.baumgartner@bietigheimerzeitung.de

PETER BAUMGARTNER 
MEDIABERATER

IHR NEUER 

MEDIA- 

BERATER

Flößerstraße 60
74321 Bietigheim-Bissingen
einladen-rommelmuehle.de

Schöne Produkte und 
nachhaltige Geschenk
artikel aus der Region.

Öffnungszeiten: 
Do. + Fr.: 10–19 Uhr |  Sa.: 10–16 Uhr

70 Jahre  
Enz-Apotheke 
in Bissingen

Feiern Sie mit uns vom 
21. - 23. September 2022!

Als Dank für Ihre Treue
• erhalten Sie an diesen Tagen 

10% Rabatt auf alle freiver- 
käuflichen Produkte (nicht mit 
anderen Rabatten kombinierbar)

• erhalten Sie zusätzlich ein  
kleines Geschenk von uns

Schnitzelbräu
in der Rommelmühle

Restaurant, Terrasse,
Biergarten an der Enz

Flößerstr. 60 · Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142 – 99 38 490

info@schnitzelbraeu-bietigheim.de
www.schnitzelbraeu-bietigheim.de

Mi.-Sa.: 
ab 17.00 Uhr

So. + Feiertags
ab 11.00 Uhr

…Schnitzel und noch (viel) mehr…

Restaurant in der 

Rommelmühle

Di.- Sa.:
ab 17.00 Uhr

So. + Feiertags
ab 11.00 Uhr

Restaurant in der 

Rommelmühle

Wir haben  
Betriebsferien
vom 02.09 bis 
einschließlich 

12.09.2022

RUYI
CHINA-RESTAURANT

FEINSTE  
CHINESISCHE

KÜCHE  

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich 

11.30 - 14.30 & 17.30 - 23.00 Uhr

Bahnhofstraße 145 
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0 71 42  • 9 19 28 58

www.ruyi-restaurant.de

RUYI
CHINA-RESTAURANT

 

  

 

www.ruyi-restaurant.de

RUYI
CHINA-RESTAURANT

 

  

 

www.ruyi-restaurant.de

RUYI
CHINA-RESTAURANT

FEINSTE  
CHINESISCHE

KÜCHE  

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich 

11.30 - 14.30 & 17.30 - 23.00 Uhr

Bahnhofstraße 145 
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0 71 42  • 9 19 28 58

www.ruyi-restaurant.de

ALLES GUTALLES GUT

Bahnhofstraße 145
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0 71 42   9 19 28 58

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich

12.00 - 14.00 & 18.00 - 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

RUYI
CHINA-RESTAURANT

FEINSTE  
CHINESISCHE

KÜCHE  

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich 

Bahnhofstraße 145 
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0 71 42  • 9 19 28 58

www.ruyi-restaurant.de

Montag Ruhetag

Web-Shop: 
ruyi-chinarestaurant.de

und 
nutze unsere App
einscannen und bestellen!
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Haush
                    

iD – Ihr Drogeriemarkt 
in Bissingen
Bahnhofstraße 2
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: 07142 919 80 24
Mo – Fr 8.00 – 19.00 Uhr
Sa 8.00 – 14.00 Uhr
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 „iD“ – 

 IHR DROGERIE - MA  RKT 
 IN BISSINGEN

Herzlich willkommen 
 bei iD!

Alles für Schönheit, Gesundheit,  
Haushalt, Reinigung, Hygiene, Baby 

und Kleinkind, Körperpflege 
und vieles mehr …

Lassen Sie sich von unseren 
 Angeboten und unserem Service 

überzeugen.

Meisterbetrieb · Eigene Werkstatt
mit Kundendienst

74321 Bietigheim-Bissingen ·
Gerokstraße 32

• Individuelle Beratung • Verkauf
E-Mail: ServiceGeiger@gmx.de

www.iq-geiger.de

TV • Telekommunikation
HiFi • SAT • Kabel

TV- und SAT-Service

(0 71 42) 91 74 55
Geiger

Inh. Ralf Geiger

Ihre Fachzahnärztin für Kieferorthopädie
in Bietigheim-Bissingen...

& 0 71 42 - 91 888 70  
      Wir freuen uns auf Sie!

Kreuzstrasse 21 l 74321 Bietigheim-Bissingen l info@kfo-vonderlind.de l www.kfo-vonderlind.de

Wir sind weiterhin für Sie da!

Rufen Sie uns an - wir beraten Sie gerne persönlich

Wörthstraße 2 - 74321 Bietigheim-Bissingen
07142/3939 - info@bb-markisen

www.bb-markisen.de

Machen Sie dieses Jahr Urlaub zu Hause

und beschatten Sie Ihren Lieblingsplatz.

Machen Sie dieses Jahr Urlaub zu Hause

und beschatten Sie Ihren Lieblingsplatz.

Wir sind weiterhin für Sie da!

Rufen Sie uns an - wir beraten Sie gerne persönlich

Wörthstraße 2 - 74321 Bietigheim-Bissingen
07142/3939 - info@bb-markisen

www.bb-markisen.de

Machen Sie dieses Jahr Urlaub zu Hause

und beschatten Sie Ihren Lieblingsplatz.

Carl-Benz-Str. 24, Bietigheim-Bissingen 

www.wallner-zweiraeder.de

Große Auswahl 
an E-Bikes. 

Solange Vorrat
reicht!

S.G Innenausbau/Messebau · Frauenstraße 4 
74321 Bietigheim-Bissingen · Tel. 07142/7799207
info@sg-messebau.de · www.sg-messebau.de

Innenausbau/Messebau

• Verputzarbeiten

• Trockenbau

• Malerarbeiten

• Laminat/Parkett

• Abriss

• Holzverarbeitung

• Laminatverlegen

• Kücheneinbauten

• Messebau

Kundencenter Bietigheimer Zeitung     |     Kronenbergstraße 10     |     74321 Bietigheim-Bissingen     |     Öffnungszeiten Mo - Fr: 9.00 bis 17.00 Uhr

SPIELE ZUM JUBILÄUM 
BIETIGHEIM - MEMORY  
UND - PUZZLE.

1.000 Teile
70 x 50 cm

2 x 32 Karten
ab 4 bis 99 Jahre

            
 Jetzt für je

    17,90 €

     exklusiv bei

            
  uns im 

       Kunden-

            
center

NEU! Entdecken Sie unsere  
Jubiläumsspiele für die ganze  
Familie. Ein großer Spaß mit 
regionalem Bezug zu Bietigheim 
und Umgebung.

DIE RUNDSCHAU ANZEIGENSERVICE: TELEFON (0 71 42) 403-555   ·   FAX (0 71 42) 403-125    ·   NR. 36   ·   JAHRGANG 49MITTWOCH, 7. SEPTEMBER 2022



DEN TOP-PREIS MACHEN WIR!

1.998,1.998,--
abab

ohne weitere 
Funktionen und Deko.

(1) Bei einem Einkauf eines neuen 
Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder 
Boxspringbettes. Ausgenommen ist die 
in Prospekten und Anzeigen beworbene 
und in der Ausstellung mit Sonder-
preisen bereits reduzierte Ware. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Württembergs großer  
POLSTER-SPEZIALIST

„Kein Weg ist zu weit
für die günstigsten 
  Preise!“

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim

350,-Alt! 
Gegen 
Neu! Tauschprämie!

(1)

Jetzt für Ihr altes Sofa:

Achtung !!!!
Straße von Bietigheim nach Ingershein 
leider gesperrt! 
Nur wenige Minuten Umweg zur 
großen Polsterwelt in Ingersheim.
Folgen Sie bitte den Pfeilen! 

Trendige 
Winkelecke, Bezug 
Stoff in Lederoptik Farbe 
cherry, ca. 284 x 244 cm 
mit asymmetrischem 
Eckteil und offenem 
Auslauf mit Sitztiefen-
verstellung. 

Gesamtpreis wie abgebildet: 

inkl. Armlehnverstellung  
und elektrische  
Wallfree-Funktion mit  
Kopfteilverstellung

€ 2.661,- 

! PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
angepasster Sitzkomfort

UNSER EXTRA FÜR SIE
inkl. asymetrische Ecke und 1 x Sitztiefenverstellung!



Herzlich willkommen . . .

Tel. 07142 403-281
Fax 07142 403-180 
kai.stegmueller@bietigheimerzeitung.de

Kompetente Beratung für Ihre Werbung:

KAI STEGMÜLLER
MEDIABERATER

S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

. . . herzlich willkommen in Brackenheim . . .
Herbst in Brackenheim

. . . herzlich willkommen in Brackenheim . . .. . . herzlich willkommen in Brackenheim . . .

 

Straßentheaterfestival in Brackenheim 

Wir sind auch dabei! 
 

Tauchen Sie ein in unsere neue Herbstkollektion 2022 

mit den aktuellsten Mode-Trends 

www.holzbau-peter.de
Cleebronn

0 71 35 / 9 88 50

Stefan Sing & Liam Wilson (D) – 
„Why not maybe perhaps“- neues 
Stück der Ausnahmejongleure 
Tukkersconnexion (NL) „Jackpot“ – 
ein faszinierender Spielautomat, 
typischer „Einarmiger Bandit“ aus 
den goldenen 20ern mit einem 
menschlichen Innenleben voller 
Überraschungen.

Der Eintritt für dieses Spekta-
kel ist frei. Wer das Festival unter-
stützen möchte, kann vor Ort 
einen Festival-Support-Button er-
stehen. 

Support the Festival
Für nur drei Euro erhalten Besu-

cher den  Sammler-Button, tragen 
dadurch zur Finanzierung des 
Straßentheaterfestivals bei und si-
chern damit auch dessen Fortfüh-
rung.

Die Buttons sind am Festivaltag 
am Infostand und an den Spielor-
ten erhältlich.

Das Straßentheaterfestival Bra-
ckenheim findet seit 1999 im 
zweijährigen Turnus immer am 
letzten Ferien-Sonntag in „unge-
raden“ Jahren statt. Wegen Coro-
na konnte die Veranstaltung 2021 
nicht stattfinden – so ändert sich 
ab diesem Jahr lediglich, dass es 
nun in „geraden“ Jahren weiter-

geht. 
Nichts geändert hat sich daran, 

dass das Festival auch immer den 
Auftakt für die Herbstsaison der 
Kulturforum Veranstaltungen 
markiert. In der Kulturbühne Ka-
pelle im Schloss Brackenheim ste-
hen von September bis Dezember 
zehn Veranstaltungen in gewohn-
ter Genre-Vielfalt an, beginnend 
mit Roots-getränktem Rhythm & 
Blues der australischen Band The 
Black Sorrows am 24. September.

Alle Info zum Programm, den 
Künstlern und Tickets gibt’s auf 
der Seite 
www.kulturforum-brackenheim.de bz

Klirr Deluxe bieten mit ihrem  „Fest der Flaschen“ –  ein energiegeladenes Spektakel mit Jonglage, Tanz, 
Zauberei und einem flammenden Showdown. Foto: Veranstalter

B
ereits zum 12. mal trägt 
das Kulturforum Bracken-
heim e.V. die Kultur auf die 
Straße: Am Sonntag, 11. 

September, präsentieren von 13 
bis 19 Uhr wieder Musiker, Gauk-
ler, Artisten, Schauspieler und 
Komiker ihre Programme vor der 
Brackenheimer Altstadtkulisse 
und werden erneut diese wunder-
bare Atmosphäre verbreiten, die 
das Publikum bereits so viele Jah-
re be- und verzaubert. An sieben 
verschiedenen Plätzen und Spiel-
orten in der Innenstadt unterhal-
ten neun Künstler Gruppen aus 
sechs Ländern das Publikum: 
Digger & Dig (D) „Acapulco“ –    eine 
musikalische Reise voller Komik 
G. Traberproduktion (CH) „Heinz 
baut“ –  eine „himmlische Sondier-
bohrung nach Erkenntnis“
Pikzpalace (B) „Boucherie Bacul“  – 
köstlich düstere Sideshow, nichts 
für schwache Nerven
Felice & Cortes (D) „Selling Stories“  
– eine Geschichte aus Musik und 
Artistik
Klirr Deluxe (D/NOR), „Das Fest 
der Flaschen“ –  ein energiegela-
denes Spektakel mit Jonglage, 
Tanz, Zauberei und einem flam-
menden Showdown
Die lebende Musikbox (D), „Hits vom 
Vordersitz“ – Sie wünschen, wir 
spielen – live! 
Osadia (ES) „Hair Sculptures“ – 
originelle und gewagte Haarkunst 
mit aktiver Mitwirkung des Publi-
kums

Saisonstart mit dem 12. „spectacle de rue“ 
In Brackenheim ist es wieder Zeit für das Internationale Straßentheaterfestival.

Flohmarkt
So. 11.09.: Güglingen: EDEKA Auracher

12.00- 18.00 (Aufbau ab 10.00) – 
Ohne Anmeldung.

Info: www.raebigers-flohmarkt.de 
oder 0171-2024857

46. Vaihinger Straßenfest
Vaihingen freut sich auf Ihren Besuch!

Samstag, 10. September, ab 16.00 Uhr
Sonntag, 11. September, ab 11.00 Uhr 

Brackenheim
Uff‘m Scheuraboda

Weingut Winkler, Stockheimer Str. 13, Tel. (0 71 35) 1 30 23, 
Typische regionale Besengerichte; Schnitzelvariationen; Jubiläums
gericht; Außenbewirtung beschattet. 
Infos u. Speisekarte unter www.winklerwein.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

geöffnet von Donnerstag, 9. bis Sonntag, 11. September 2022 
Täglich ab 12 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr. 

Ludwigsburg-Poppenweiler
Geigers Weinstüble

Martin Geiger, Holzweg 80, Tel. (0 71 44) 44 16,   
www.geigers-weinstueble.de. Wechselnde Tagesgerichte, Kaffee und 
Kuchen. Bewirtung im Innenbereich und auf der Terrasse. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Geöffnet von Mittwoch, 7. September bis Sonntag, 11. September 
Montag und Dienstag Ruhetag. 

Talheim
Zum Lobmüller 

Familie Lobmüller, 74388 Talheim, Hörnlesbrunnen 3,  
Telefon (0 71 33) 96 49 97, www.zumlobmueller.de
Aussiedlerhof, ab Ortsmitte ausgeschildert.

Geöffnet von Dienstag, 6. September bis Sonntag, 11. September 
2022,  
täglich ab 11 Uhr. 

Sachsenheim, OT Niederhaslach
Besen im Blockhaus

Weinbau Thomas Notz, Rechentshofer Straße 9, 
Telefon (0 71 47) 1 50 52, www.weinstube-blockhaus.de 
Rostbraten, Sauerbraten, Besengerichte, diverse Biere,  
Kaffee und Kuchen, u.v.m. Essen auch zum Mitnehmen.  
Reservierung für Veranstaltungen, Familienfeier möglich.

Geöffnet immer  Mittwoch – Sonntag, 11.30 – 21.00 Uhr

Meimsheim
Kern-Schaufler

J. Pfeiffer, Rosenhöhe 64, zw. Bönnigheim u. Meimsheim, 
Tel. (0 71 35) 9 83 30, www.besenwirtschaft-brackenheim.de 
Besenwirtschaft im Gewölbekeller; eigene Schlachtung

geöffnet von Montag, 12. September bis Mittwoch, 
21. September 2022. Montag – Freitag ab 16.00 Uhr, 
Samstag, ab 15.00 Uhr, Sonntag ab 11.30 Uhr

Erligheim
Besenwirtschaft „Alter Kuhstall“ 

Weingut Mayer Telefon: 0 71 43 / 2 30 84.
Ausschank unter Reben im überdachten Hof.  
Zartes Fleisch vom Holzfeuer. 

Achtung: Neue Öffnungszeiten! Geöffnet bis einschl.  
Sonntag, 18. September, täglich ab 16 Uhr 

Botenheim
Besenwirtschaft Spundloch

Schleifweg 94, 74336 Brackenheim, Telefon 0 71 35 / 1 26 56 
Außenbewirtung im Hof und im beheizbaren Zelt.

Geöffnet von Freitag, 9. September bis Donnerstag, 
15. September 2022.
Fr. - Do. ab 13 Uhr, Sa. und So. ab II Uhr, kein Ruhetag.

Löchgau
Zum Fritz

Familie Fritz Funk, Friedhofstr. 25, Tel. 07143/7666,  
www.weinbau-fritz-funk.de. 

Geöffnet ab Freitag, den 2. 9. bis Mittwoch, den 14. 9. 2022, 
täglich ab 16.00 Uhr, Sonntags ab 11.00 Uhr, kein Ruhetag.  
Bei schönem Wetter mit Außenbewirtung.

Sachsenheim-Häfnerhaslach
Besenwirtschaft Rittersprung

Andrea und Jürgen Haagen, Sternenfelser Str. 20,  
Tel. (0 70 46) 62 02 oder 0162 / 8 46 02 38

geöffnet von Freitag, 9. September bis Sonntag, 25. September 
2022, täglich ab 11:30, Montag Ruhetag. Besen und 

Weinstuben

Sie wollen Ihren Eintrag in „Besen und Wein-
stuben“ veröffentlichen?
Anzeigenverkauf: Tel. 07142 403-555 · Fax 07142 403-125

Dienstag, 13. September 2022,
Jugend/Erwachsene 18.45 – 20.15 Uhr
Liederkranzhaus Bietigheim-Bissingen Bahnhofstraße 72)

Dienstag, 13. September 2022,
Kinder/Schüler 9  – 13 Jahre, 17.30 – 18.45 Uhr
Liederkranzhaus Bietigheim-Bissingen Bahnhofstraße 72)
Trainiert wird bei erfahrenen Trainern. Normale Sportbekleidung
ohne Schuhe ist ausreichend. Keine Vorkenntnisse notwendig!

Wir bitte um vorherige Anmeldung!
Bianca Careni karate@kd-bietigheim.de oder 0157/50 72 53 59 
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FLOHMARKT
Samstag, 10. 9. 2022, Bietigheim, DLW Parkplatz, 8 – 15 Uhr
Samstag, 17. 9. 2022, Bietigheim, DLW Parkplatz, 8 – 15 Uhr

Info und Anmeldung: Agentur A. Döring, Telefon (0 71 44) 20 97 49

JETZT KOSTENLOSIM GOOGLE PLAY
STORE!

Und wie
gehabt im
iTunes App-Store!

Hormone im Duschgel?
Jetzt mit der ToxFox-App
den Kosmetik-Check machen!

www.bund.net/toxfox

Wir erhalten Einzigartiges.
Mit Ihrer Hilfe.

www.denkmalschutz.de

Spendenkonto
IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400
BIC: COBA DE FF XXX, Commerzbank AG
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MÖCHTEN SIE HEUTE SCHON AN MORGEN ARBEITEN? DANN STEIGEN SIE MIT 
EIN UND ARBEITEN AN DER ZUKUNFTSTECHNOLOGIE WASSERSTOFF! 

personal@bwt.de 
06203/730 

Die FUMATECH BWT GmbH mit Sitz in Bietigheim-Bissingen ist ein Mitglied der BWT – Best Water 
Technology Gruppe und ist ein international führender Hersteller von innovativen Membranen für 
die Erzeugung von Wasserstoff, für die Energiewandlung in Brennstoffzellen sowie für die 
Energiespeicherung in Batterien. Diese Polymermembranen werden in einem Foliengießverfahren 
am Standort hergestellt und auf ihre Anwendbarkeit in der Erzeugung und Speicherung von 
erneuerbaren Energien geprüft. Für die weitere Expansion werden neue Beschichtungsanlagen 
installiert und ein neues Produktionsgebäude am Standort errichtet.

In folgenden Bereichen suchen wir Sie: 

Anlagenführer/ Maschinenführer (m/w/d) für die Fertigung / Beschichtungsanlagen 
(Voraussetzung: Bereitschaft zum 2-Schicht-Betrieb und Bereitschaft für Tätigkeit im Reinraum)

Mitarbeiter Zuschnitt/Fertigung (m/w/d) 
(Voraussetzung: Bereitschaft zum 2-Schicht-Betrieb und Bereitschaft für Tätigkeit im Reinraum)

Mitarbeiter Produktion (m/w/d) Folienfertigung
(Voraussetzung: Bereitschaft zum 2-Schicht-Betrieb und Bereitschaft für Tätigkeit im Reinraum)

Facharbeiter (m/w/d) Folienfertigung 
(Voraussetzung: Bereitschaft zum 2-Schicht-Betrieb und Bereitschaft für Tätigkeit im Reinraum)

Chemikant (m/w/d) | Chemiefacharbeiter (m/w/d)  | Chemielaborant (m/w/d) | Chemietechniker (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt online über das BWT-
Karriereportal. Eine vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung ist für uns 

selbstverständlich.

Die vollständigen Ausschreibungstexte und weitere Informationen finden sie auf unserer 
Karriereseite: www.bwt.com/de-de/karriere/

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
Sarah Haas    

Wir expandieren und suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren 
Standort in Bietigheim-Bissingen neue 
Kolleginnen und Kollegen!

Ein Unternehmen im

MEDIENHAUS

Wir sind ein erfolgreiches und  
innovatives Medienunternehmen 
im Landkreis Ludwigsburg mit Sitz 
in Bietigheim-Bissingen. 

Neben der Tätigkeit als einem der 
führenden Verlage der Region kon-
zipieren und produzieren wir 
Druckprodukte im Offset- und 
Digitaldruck für einen überregio-
nalen Kundenstamm.

Als vollstufige Druckerei bieten wir unseren Kunden das gesamte Leistungs-
spektrum eines modernen Medienhauses. Sie erwartet ein moderner Arbeitsplatz 
mit kurzen Kommunikationswegen und hilfsbereiten, engagierten Kollegen.

  Ihre Aufgaben 
Sie arbeiten in der gesamten Druckvorstufe, von der Satzherstellung bis zur digi-
talen Bogenmontage. Sie prüfen PDF-Dateien, bereiten diese für den Offsetdruck 
vor, setzen die Korrekturwünsche unserer Kunden um und kümmern sich um das 
Color Management und die Pflege eines Web-to-Print Shops. Bei Bedarf erstellen 
Sie die Proofs und Standmuster. 

  Ihr Profil 
• abgeschlossene Berufsausbildung zum Mediengestalter oder eine  
    vergleichbare Qualifikation  
• mehrjährige Erfahrung in der Druckvorstufe mit gängiger Branchen-Software 
• sicherer Umgang mit den branchenüblichen Gestaltungsprogrammen  
    wie InDesign, Photoshop, Adobe Creative Suite und Adobe Acrobat 
• kommunikativ, flexibel und teamfähig  
• Ihre Arbeitsweise ist selbstständig und strukturiert

  Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung 
per Mail oder Post an unseren Bereichsleiter Druck Herrn Mark Schopf.  
jobs@dvmedienhaus.de 
Rückfragen gerne unter Telefon 07142 403-330.

DV Druck Bietigheim 
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen 
www.dv-druck-bietigheim.de · www.dv-medienhaus.de

 

Wir suchen ab sofort in Voll- oder Teilzeit eine/n  

Mediengestalter Digital + Print (m/w/d)  
-unbefristet-

Sind Sie unsere Verstärkung? Die Stadt Brackenheim 
(Landkreis Heilbronn) mit rund 16.000 Einwohnern sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d)  
Finanzverwaltung & Vorzimmer 
Fachbereichsleitung I
Vollzeit, Entgeltgruppe 6 TVöD, unbefristet.
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Sind Sie unsere Verstärkung? Die Stadt Brackenheim 
(Landkreis Heilbronn) mit rund 16.000 Einwohnern sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser 
Stellenportal unter www.brackenheim.de bis 
spätestens 30. September 2022. 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie von Frau Gäng, Stabsstellenleiterin 
Integration, Telefon 07135/105-601, sowie in personalrechtlichen 
Fragen von Frau Dautel, Teamleiterin Zentrale Dienste, Telefon 
07135/105 121. 

Mitarbeiter (m/w/d) für das 
Welcome-Integrationsmanagement 
im Rahmen der Ukraineförderung, in Teilzeit (50 %), 
Entgeltgruppe bis 8 oder S8b TVöD, befristet für 12 Monate. 
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spätestens 30. September 2022. 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie von Frau Gäng, Stabsstellenleiterin 
Integration, Telefon 07135/105-601, sowie in personalrechtlichen 
Fragen von Frau Dautel, Teamleiterin Zentrale Dienste, Telefon 

 

Mitarbeiter (m/w/d) für das 
Welcome-Integrationsmanagement 
im Rahmen der Ukraineförderung, in Teilzeit (50 %), 
Entgeltgruppe bis 8 oder S8b TVöD, befristet für 12 Monate. 
 

Wir sind ein erfolgreiches und  
innovatives Medienunternehmen 
im Landkreis Ludwigsburg mit Sitz 
in Bietigheim-Bissingen. 

Neben der Tätigkeit als einem der 
führenden Verlage der Region kon-
zipieren und produzieren wir 
Druckprodukte im Offset- und 
Digitaldruck für einen überregio-
nalen Kundenstamm.

DV Druck Bietigheim 
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen · Tel. (07142) 403-102 
www.dv-druck-bietigheim.de

Ein Unternehmen im

MEDIENHAUS

!

Wir bieten zum 1. September 2022 einen 

Ausbildungsplatz  
Medientechnologe Druckverarbeitung (m/w/d)

Die Schwerpunkte der Ausbildung liegen bei der kompletten industriellen 
Weiterverarbeitung gedruckter Bogen bis zum Endprodukt wie Karten, Flyer, 
Prospekte, Zeitschriften, Broschüren und Bücher. Während der Ausbildung  
lernst Du den Umgang mit Planschneider, Falzmaschinen, Sammelhefter und 
diversen Kleinmaschinen kennen. Du erlernst an unseren modernen Maschinen 
alle Kenntnisse und Fertigkeiten der Arbeitsabläufe, die Planung und 
Einrichtung, die Bedienung und Qualitätskontrolle.  
 
Profil: 
•  Hauptschulabschluss  •  technisches Interesse  •  Teamfähigkeit 
•  genaues und zuverlässiges Arbeiten  •  gute Deutschkenntnisse 
 
Wir bieten: 
Einen interessanten, vielseitigen und zukunftssicheren Ausbildungsplatz. 
Übernahme nach erfolgreichem Abschluss möglich. 
 
Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung per Mail oder Post  
an Herr Mark Schopf, jobs@dvmedienhaus.de.  
Rückfragen gerne unter Telefon 07142 403-330. 
 
Unser Team freut sich auf Dich!

Wir suchen
Montagehelfer (m/w/d)

für Balkonsanierungen/
Geländermontagen.

Deutschkenntnisse erforderlich.

Schnellkontakt 07143/3 33 89

Balkon- und
Terrassenservice L. Weiß

Heilbronner Straße 49
74399 Walheim

WIR SUCHEN DICH

- Bürofachkraft (m/w/d) 
mit abgeschlossener kaufmännischer Ausbildung sowie Praxiserfahrung in der 
Automobilbranche oder vergleichbar 

- Gute Kenntnisse in MS-Office 
- Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung
- Positive und offene Ausstrahlung
- In Voll- oder Teilzeit

Bewerbe Dich noch heute - info@autowelt-klein.de z.Hd. Vanessa Ferreira

AUTOHAUS KLEIN GMBH
Gansäcker 10  | 74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142 51061  | www.autowelt-klein.de

ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Küchenhilfe m/w/d
Beikoch m/w/d

in Vollzeit

Auszubildende m/w/d
- Koch

- Fachkraft für Gastronomie
Ratsstüble Besigheim, Tel. (07143) 35941

oder info@ratsstueble-besigheim.de

Beschäftigungsumfang Voll- und Teilzeit
Entgeltgruppe 6 TVöD

 

Werden SIE Teil unseres Teams und bewerben sich bis spätestens
30.10.2022.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vaihingen.de

Fachangestellte für Bäderbetriebe
(Schwimmmeistergehilfe)   

(m/w/d)

Die Große Kreisstadt Vaihingen an der Enz (30.000
Einwohner) sucht SIE zum nächstmöglichen Zeitpunkt für

das Enztalbad (Hallen- und Freibad) als

Unterstützen Sie die DRF Luftrettung.

Werden Sie Fördermitglied.

Info-Telefon 0711 7007-2211

www.drf-luftrettung.de

Notfälle kommen
aus heiterem Himmel.
Rettung auch.

Unterstützen Sie 
schwerstkranke 
Kinder mit  
Ihrer Spende

Kreissparkasse Ludwigsburg
DE02 6045 0050 0030 1045 43
SOLADES1LBG

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke :
Fon +49 30 206491-17, margitta.behnke@albert-schweitzer.de
www.albert-schweitzer-verband.de

Kinderdorf

tut gut
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DIE STELLENSCHAU
ANZEIGENSERVICE: TELEFON (0 71 42) 403-555   ·   FAX (0 71 42) 403-125
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www.offi ce-personal.com
Bahnhofsplatz 1  l  74321 Bietigheim

Telefon +49 71 42 / 99 38 90

Personalmanagement mit Weitblick -
ARBEITEN SIE MIT NETTEN MENSCHEN

Mitarbeiter m/w/d
aus dem medizinischen Bereich 
gesucht !! Super Bezahlung - 
                super Arbeitszeiten !



Neues Gesundheitszentrum in Pleidelsheim
S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

Wir gratulieren der
Gemeinde

Pleidelsheim zum
gelungenen
Neubau

"Ärztehaus"
und bedanken uns

für das
entgegengebrachte

Vertrauen.

Beratende Ingenieure Bauwesen

Schieringerstr. 2
74321 Bietigheim-Bissingen

☎ 071 42 / 97 650
www.geiger-ingenieure.de

• Tragwerksplanung
• Hochbau / Ingenieurbau

• BIM Planung

Für ordentliche Untersuchungen

Baugrund. Altlasten. Hydrogeologie. Bietigheim-Bissingen. geo-sw.de

bäuerle gmbh
neuweilerstraße 9
74395 mundelsheim 

telefon: 07143 81540

www.baeuerle-stuckateure.de

HERZLICHEN DANK
FÜR IHR VERTRAUEN
in unsere Innenputz- sowie

Trockenbau- und Akustikbauarbeiten

bäuerle gmbh
neuweilerstraße 9
74395 mundelsheim

telefon: 07143 81540

www.baeuerle-stuckateure.de

Herzlichen
Glückwunsch

zum
gelungenen

Neubau!

M
it dem Bau des neuen 
Ärztehauses in der 
Ortsmitte bei der 
Wiegehalle habe sich 

die Gemeinde Pleidelsheim „für 
die Zukunft eine sichere ärztliche 
Versorgung gesichert“, wie Bür-
germeister Ralf Trettner erklärt. 
Das neue Gesundheitszentrum, 
das insgesamt sieben Millionen 
Euro gekostet hat, erstreckt sich  
über drei  Stockwerke. Es umfasst 
insgesamt 1300 Quadratmeter 
Nutzfläche, zusätzlich noch 
Wohnraum für zwei Wohnungen 
mit insgesamt 180 Quadratmetern. 
Dank des Aufzugs sind alle Praxen 
im Haus barrierefrei zu erreichen. 

Seit Juni schon Praxisbetrieb
Im Juni hatten schon die Allge-
meinarztpraxis von Dr. Jürgen 
Herbers und Dr. Jürgen Müller so-
wie Physiotherapeut Timo Gün-
ther mit Physiomotion ihre Pra-
xisräume bezogen und den Be-
trieb aufgenommen. Am 1. Sep-
tember werden Kinderarzt Dr. Ar-
ne Kleinmann und Zahnarzt Dr. 
Andreas Lay im Ärztehaus prakti-
zieren. Im Oktober folgt dann der 
Einzug der Rosenapotheke von Dr. 
Wolfgang Wörner. 

Dank der Bushaltestelle und 
der bestehenden Parkplätze an 
der Wiegehalle sowie der öffentli-
chen, kostenfreien Tiefgarage mit 
28 Stellplätzen und sechs Stell-
plätzen vor dem Gebäude  sind die 
Praxen gut erreichbar. 

Die Bauzeit ging rund zwei Jah-
re, von 2020 bis 2022. Dabei kam 
es kurz nach Baubeginn erst ein-
mal zu einem Baustopp, der die 
Arbeiten um ein halbes Jahr ver-
zögerte. Denn auf dem Gelände 
wurden bei Grabungen des Lan-
desdenkmalamtes archäologische 
Funde entdeckt. So fand man alte 
Mauern, die maximal aus dem 18. 
Jahrhundert stammen.

Archäologische Funde
Besondere Funde stammen aus 
dem Mittelalter beziehungsweise 
aus der Römerzeit. Es wurden 
mehrere Lehmöfen entdeckt so-
wie eine Pfostengrube. Im Bereich 
der Ofenfläche fand man ein gro-
ßes Stück Keramik, das ungefähr 
aus dem 10. oder 11. Jahrhundert 
stammt. 

Außerdem waren auf der Aus-
grabungsfläche vier Grubenhäu-
ser entdeckt worden. Dabei han-
delt es sich um kleine, in den Bo-
den vertiefte Häuser, die für wirt-
schaftliche Zwecke genutzt wur-
den.

Finanziell hat man ungefähr die 
Hälfte der Baukosten durch den 
Verkauf von zwei der fünf Gewer-
beeinheiten und den Verkauf der 
beiden Wohnungen im Dachge-
schoss refinanziert. Die übrigen 
Räumlichkeiten wurden vermie-
tet. 

Beim Bau des Ärztehauses wur-
de auch besonders Wert auf die 
ökologischen Anforderungen ge-

legt. So wird nahezu auf fossile 
Brennstoffe verzichtet. Stattdes-
sen erfolgen Heizung und Küh-
lung über eine Wasser-Wärme-
Pumpe. Auf dem extensiv begrün-
ten Dach wurde eine Fotovoltaik-
Anlage installiert. Im Erdgeschoss 
befindet sich außerdem eine öf-
fentliche Toilette, die in Gemein-
debesitz ist. 

Bürgermeister Ralf Trettner 
hätte sich gern mehr Ärzte ge-
wünscht. Allerdings bekommen 
Fachärzte im Landkreis keine neu-
en Zulassungen, da der Landkreis 
Ludwigsburg im Verhältnis zu an-
deren Landkreisen als überver-
sorgt gilt. „Somit konnte sich zum 
Beispiel kein Hautarzt, Orthopäde 
oder ein anderer Facharzt im Ärz-
tehaus niederlassen“, bedauert 
der Bürgermeister. 

Mehr Lebensqualität 
Dennoch sei das neue Ärztehaus 
ein wichtiges Projekt für die Ge-
meinde und eine eindeutige Auf-
wertung der kommunalen Infra-
struktur. In Pleidelsheim ist mit 
dem neuen Gesundheitszentrum 
nicht nur die medizinische Ver-
sorgung konzentriert unter einem 
Dach in modernsten Räumen 
untergebracht , sondern auch zum 
Wohl der Pleidelsheimer an einem 
zentralen Ort gebündelt worden. 
Damit hat sich die Lebens- und 
Wohnqualität in der Neckarge-
meinde deutlich verbessert, so das 
Fazit von Ralf Trettner.  bz

v. l.: Apotheker Dr. Wolfgang Wörner, Allgemeinarzt Dr. Andreas Herbster, Physiotherapeut Timo Günther, 
Zahnarzt Dr. Andreas Lay und Bürgermeister Ralf Trettner vor dem neuen Ärztehaus. Foto: Martin Kalb

Das Ärztehaus ist bereit 
Das Gesundheitszentrum an der Wiegehalle in Pleidelsheim wird 
bereits genutzt. Zwei Praxen und die Apotheke ziehen noch ein. 
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WIR DRUCKEN  
SIE ENTSPANNEN! 

Kronenbergstraße 10 
74321 Bietigheim-Bissingen 

Telefon (0 71 42) 403-330  
info@dvdruckbietigheim.de 

Der bequemste Weg zu Ihrem Druckprodukt:  
www.dvdruckbietigheim.de
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bundesgesundheitsministerium
corona-schutzimpfung.de
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Fakten-Booster Fakten-Booster

Fakten-Booster

Für ältere, pflegebedürftige und vorerkrankte Menschen 
kann COVID-19 eine lebensbedrohliche Krankheit sein. 
Wer eng mit diesen Menschen lebt und arbeitet, trägt eine 
besondere Verantwortung. 

Ein aufgefrischter und so verbesserter Impfschutz und das 
Einhalten von Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Für diese Menschen ist die 
zweite Auffrischimpfung* jetzt 
besonders wichtig:

Was wir wissen

* In der Regel mit einem Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 

Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 

Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-

keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-

gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

Fakten-Booster

Gut zu wissen

Quelle: RKIQuelle: RKI, Wochenbericht

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Personal in medi-
zinischen oder 
Pflegeeinrichtungen

97 %
sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöhten 
Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf in Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe

Alle Personen
ab 60 Jahren

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion 
ins Krankenhaus einge-
wiesen werden, sind über 
60 Jahre alt. 

JüngereÜber 60-Jährige

5×Davon sind
mehr Ungeimpfte als 
Menschen, die bereits mind. 
eine Auffrischimpfung 
erhalten haben. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause auskuriert 
werden kann und ein Krankenhausaufenthalt notwendig 
wird. Das trifft z. B. zu, wenn eine Atemmaske oder sogar 
Intubation nötig wird.

Wie viele 
Ü-60-Jährige 
sind bereits
geboostert?
Während sich 85,5 % der über 60-Jährigen 
für eine erste Auffrischimpfung entschie-
den haben, sind es bei der zweiten Auf-
frischimpfung bisher erst 23,5 %.

Quelle: impfdashboard.de

23,5 %

AHA-Formel

Beachten Sie die folgenden Möglichkeiten 
zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen
FFP2-Masken korrekt über Mund und Nase ge-
tragen senken das Infektionsrisiko auf bis zu 1%.

Hygieneregeln beachten 
Regelmäßiges Händewaschen sowie Husten 
und Niesen in die Armbeuge schützt.

Abstand halten 
Halten Sie möglichst einen Abstand von min-
destens 1,5 Metern zu Ihrem Gegenüber ein – 
gerade wo es eng wird.

Impfschutz auffrischen

Informieren Sie sich über die STIKO-Empfeh-
lung und Ihren individuellen Impfschutz mit 
dem Impf-Guide auf corona-schutzimpfung.de

83 %

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

bmg.bund
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„Mittlerweile wissen wir, dass eine 

Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 

Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-

keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-

gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

Fakten-Booster

Gut zu wissen

Quelle: RKIQuelle: RKI, Wochenbericht

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Personal in medi-
zinischen oder 
Pflegeeinrichtungen

97 %
sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöhten 
Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf in Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe

Alle Personen
ab 60 Jahren

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion 
ins Krankenhaus einge-
wiesen werden, sind über 
60 Jahre alt. 

JüngereÜber 60-Jährige

5×Davon sind
mehr Ungeimpfte als 
Menschen, die bereits mind. 
eine Auffrischimpfung 
erhalten haben. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause auskuriert 
werden kann und ein Krankenhausaufenthalt notwendig 
wird. Das trifft z. B. zu, wenn eine Atemmaske oder sogar 
Intubation nötig wird.

Wie viele 
Ü-60-Jährige 
sind bereits
geboostert?
Während sich 85,5 % der über 60-Jährigen 
für eine erste Auffrischimpfung entschie-
den haben, sind es bei der zweiten Auf-
frischimpfung bisher erst 23,5 %.

Quelle: impfdashboard.de

23,5 %

AHA-Formel

Beachten Sie die folgenden Möglichkeiten 
zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen
FFP2-Masken korrekt über Mund und Nase ge-
tragen senken das Infektionsrisiko auf bis zu 1%.

Hygieneregeln beachten 
Regelmäßiges Händewaschen sowie Husten 
und Niesen in die Armbeuge schützt.

Abstand halten 
Halten Sie möglichst einen Abstand von min-
destens 1,5 Metern zu Ihrem Gegenüber ein – 
gerade wo es eng wird.

Impfschutz auffrischen

Informieren Sie sich über die STIKO-Empfeh-
lung und Ihren individuellen Impfschutz mit 
dem Impf-Guide auf corona-schutzimpfung.de

83 %

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

bmg.bund

bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit

bundesgesundheitsministerium
corona-schutzimpfung.de

(English, , Türkçe, Русский) für weitere Informationen, 
kostenfrei 

116 117 und 0800 0000837

www.zusammengegencorona.de

Stand 

18. August 
2022
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Abstand halten 
Halten Sie möglichst einen Abstand von min-
destens 1,5 Metern zu Ihrem Gegenüber ein – 
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Bundesgesundheitsminister 
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So sichern Sie 
Ihr Fahrrad  
im Haus ab

Räder in Keller und Garagen soll-
ten, wie die unter freiem Himmel, 
unbedingt an einem festen Ge-
genstand angeschlossen werden. 
Darauf weist Kriminaloberrat Ha-
rald Schmidt, Geschäftsführer der 
Polizeilichen Kriminalpräventi-
on, hin. Immer wieder sind teure 
Fahrräder Ziel von Einbrüchen.

Um es den Dieben schwerer zu 
machen, empfiehlt die Polizei sta-
bile Ketten-, Bügel- oder Falt-
schlösser mit massivem Schließ-
system aus hochwertigem Metall. 
Ist kein fest verankerter Gegen-
stand zur Stelle, können Räder 
auch aneinander geschlossen 
werden. Die Zugangstüren zu Kel-
ler- und Garagenräumen sowie 
Treppenhäusern sollten außer-
dem immer abgeschlossen sein.

Möglichst hoch anschließen
Ratsam ist auch, das Rad mög-
lichst weit vom Boden entfernt 
mit Rahmen, Vorder- und Hinter-
rad anzuschließen. So können 
Diebe den Bolzenschneider nicht 
auf dem Boden absetzen. Das er-
schwert das Knacken des Schlos-
ses. Bei E-Fahrrädern sollten 
wertvolle Zubehörteile wie der 
Akku immer mitgenommen wer-
den. Akku-Schlösser reichen als 
Schutz nicht, informiert die Poli-
zei. „Rahmennummer, Marke und 
Typ des Fahrrads sollten notiert 
werden“, rät Schmidt. Auch ein 
aktuelles Foto des Rads hilft bei 
etwaigem Verlust. In einigen Bun-
desländern ist es außerdem mög-
lich, sein Rad bei der örtlichen 
(Kriminal-)Polizei registrieren zu 
lassen.                                     dpa

Sicherheit Fahrraddiebe 
haben es oft auf teure 
Exemplare abgesehen –
auch auf jene hinter 
Schloss und Riegel.W ährend andere Her-

steller sich von ih-
ren Kombi-Model-
len trennen und ihr 

Heil im SUV suchen, will es Opel 
noch einmal wissen. Nur wenige 
Wochen nach der Premiere der 
elften Generation des Astras stel-
len sie dem Fünftürer einen neu-
en Kombi zur Seite. Der Sports 
Tourer liegt exakt 1100 Euro über 
dem Grundmodell und kommt im 
Herbst zu Preisen ab 27 750 Euro 
in den Handel.

Design gegen schlechtes Image
Kombis wird heute der Charme 
eines Bausparvertrags nachge-
sagt. Daher hat Opel alles dafür 
getan, dass der Sports Tourer 
nicht als Spießerauto rüber-
kommt. Die Designer haben der 
Karosserie einen betont sportli-
chen Schnitt verpasst. Zudem er-
geben der gestreckte Radstand 
und die gestutzten Überhänge 
knackigere Proportionen als frü-
her. Scharfe Konturen im Blech 
und der sogenannte Vizor-Grill 
aus schwarzem Kunststoff, der 
von schmalen Scheinwerfern ein-
gefasst wird, sorgen für einen 
selbstbewussten und modernen 
Auftritt.

Den hat der Astra auch im In-
nenraum. Denn Herzstück ist hier 
das sogenannte Pure Panel. Dank 
des neuen Cockpit-Konzepts 
prangen die digitalen Instrumen-
te nun als einheitliches Display-
element über Lenkrad und Mit-
telkonsole. Alles in Allem kann 
das Opel-System durchaus mit 
der Innentechnik des VW Golf 
konkurrieren. Zumal es sehr viel 
einfacher und zielsicherer funk-
tioniert. Doch der Sports Tourer 
lebt nicht vom modernen Image 
allein, sondern beweist auch Neh-

merqualitäten. Mit dem Ziel ent-
wickelt, zum Lademeister der 
Kompaktklasse aufzusteigen, bie-
tet er entsprechend viel Platz. So 
sitzt man im Fond ein wenig groß-
zügiger als im Fünftürer und kann 
auch leichter einsteigen. Der Kof-

ferraum fasst zwischen 608 und 
1634 Litern, und neben vielen Ab-
lagen gibt es noch eine Reihe pfif-
figer Details. 

Den Ladeboden kann man etwa 
mit einem Handgriff auf zwei un-
terschiedliche Höhen einstellen 

oder im 45-Grad-Winkel aufstel-
len, um das Verrutschen von Kis-
ten und Koffern zu verhindern.

Beim Antrieb ein Trendsetter
Genau wie beim Ambiente kämpft 
Opel auch beim Antrieb gegen 
das verstaubte Image der Kombis 
an und will den Astra zum Trend-
setter machen. Deshalb wird es 
den Sports Tourer mit Elektroan-
trieb geben. Bis der im nächsten 
Jahr mit einer Reichweite von 
etwa 400 Kilometern in den Han-
del kommt, überbrückt ein 
Plug-in-Hybrid die Wartezeit.

Ausgeliefert wird dieser mit ei-
ner elektrischen Reichweite von 
etwa 60 Kilometern. Als sport-
lichster Kombi in der Palette 
schafft es der Sports Tourer in 7,7 
Sekunden aus dem Stand auf 
Tempo 100 und erreicht 225 km/h. 

Ein Kombi gegen den Trend
Opel Seit der SUV-Schwemme gilt der Kombi als spießig. Schafft es Opel mit dem Astra 
Sports Tourer, daran etwas zu ändern? Von Stefan Weißenborn

Der Astra Sports Tourer überzeugt auch durch seine Geräumigkeit.                Foto: Opel Automobile GmbH/dpa

E-Auto-Preise 
steigen 
schneller

Bei neuen Elektroautos ist einer 
Studie zufolge mit schneller stei-
genden Preisen zu rechnen als bei 
Verbrennern. Nach einer Markt-
untersuchung des Center for Au-
tomotive Research (CAR) waren 
die 15 beliebtesten E-Autos im Au-
gust laut Listenpreis 14,5 Prozent 
teurer als ein Jahr zuvor, was eine 
Preissteigerung um 5385 Euro be-
deutete. Bei den meistverkauften 
Verbrennern stiegen die Preise 
nur um 12,5 Prozent. 

Weitere Steigerung in Sicht
Der von staatlichen Subventionen 
bislang noch abgemilderte Preis- 
unterschied zwischen E-Autos 
und Verbrennern steigt also wei-
ter. Der CAR-Experte Ferdinand 
Dudenhöffer rechnet mit weite-
ren Preissteigerungen durch hö-
here Beschaffungskosten bei 
Halbleitern und E-Auto-spezifi-
schen Rohstoffen zum Beispiel 
bei der Batterieproduktion.

Die staatlichen Umweltprämi-
en reichen nach Dudenhöffers 
Ansicht nicht zum Gegensteuern. 
Die im Bundeshaushalt einge-
planten 2,5 Milliarden Euro seien 
voraussichtlich im Herbst 2023 
aufgebraucht, womit der Markt 
für kleine und kompakte Elektro-
autos zusammenbrechen werde. 
Angesichts der Inflation werde 
niemand für einen elektrischen 
Kleinwagen 35 000 Euro bezah-
len. Bereits zum Jahreswechsel 
läuft die Förderung von Plug- 
In-Hybriden aus. Die noch vorrä-
tigen Modelle werden laut CAR 
zurzeit mit vergleichsweise ho-
hen Rabatten abverkauft.               dpa

Studie Durch bald 
aufgebrauchte staatliche 
Subventionen steigt der 
Preisunterschied zwischen 
E-Autos und Verbrennern.

Datenblatt – Opel Astra Sports Tourer Plug-in-Hybrid

Karosserie Länge  
4,64 m, Breite 1,86 m, 
Höhe 1,48 m, Radstand 
2,73 m, Leergewicht  
1717 kg, Zuladung 453 kg, 
Kofferraumvolumen 
516 - 1553 Liter.

Motorisierung 
Plug-in-Hybrid mit Ben-
zin- und Elektromotor, 

Leistung 181 kW/110 PS, 
Achtgang-Automatik, 
max. Drehmoment 320 
Nm, Frontantrieb.

Leistungsdaten 
V-max 225 km/h, elekt-
risch 135 km/h, Sprint 
von 0 auf 100 km/h in 
7,7 s, CO2-Emission  
25 g/km, Durchschnitts-

verbrauch  1,1 Liter/ 
100 km, elektrische 
Reichweite 60 km (An-
gaben laut Hersteller).

Preise Basispreis der 
Modellreihe:  
27 750 Euro, Preis des 
Astra Sports Tourer 
Plug-in-Hybrid:  
40 200 Euro.

Verkauf solange Vorrat reicht.

LESERSHOP 
Kundencenter (Parkplätze kostenlos)
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen

Öffnungszeiten : Mo – Fr 9.00 – 17.00 Uhr

15,00 €

Starker Beckenboden

Der Beckenboden ist einer der wichtigsten Kör-
perbereiche des Menschen. Er ist für eine gute 
Haltung und eine funktionierende Blase verant-
wortlich; zudem sorgt er für intensives sexuelles 
Erleben und gilt als Energiezentrum. Die Wissen-
schaft geht jedoch davon aus, dass jede dritte 
Frau eine Beckenbodenschwäche hat, die zu 
Harnwegsinfekten und Inkontinenz führen kann. 
Deshalb ist es essenziell, den Beckenboden 
frühzeitig zu stärken. Heike Höfler zeigt die 
besten Übungen.

9,00 €

Tatort. Das  
spannende Quizspiel

Jeden Sonntagabend lockt der Tatort über zwölf 
Millionen Zuschauer vor die deutschen Fernseh-
bildschirme. Jetzt bringt dieses Quizspiel 
zusätzlich Spannung in die eigenen vier Wände. 
Mit 120 Fragen in verschiedenen Schwierigkeits-
graden können Fans ihr Wissen testen, garan-
tiert noch einiges dazulernen und so beim näch-
sten Tatort-Abend mit neuem Insider-Wissen 
glänzen. Was ist die häufigste Todesursache im 
Tatort? Welches Ermittlerduo hat mit über 80 
erfolgreichen Einsätzen die bisher meisten Tat-
ort-Fälle gelöst? Und welcher Tatort-Kommis-
sar ging ins Dschungelcamp? Los geht´s .

14,95 €

Kunstkalender 2023

Jeden Monat ein anderes Kunstwerk
Dieser Kunstkalender zum Aufhängen bietet 
dekorativen Wandschmuck für das ganze Jahr. 
Jeder Monat präsentiert ein berühmtes Meister-
werk der klassischen Moderne in bester Druck-
qualität. Als Kunstdruck gerahmt erfreuen diese 
Werke auch über das Jahr 2023 hinaus. Hier eine 
Auswahl der vorhandenen Kunstwerke: Claude 
Monet „Die Elster“, Paul Klee „Mondschein“, 
Gustave Caillebotte „Paar beim Spaziergang“,  
Franz Marc „Zwei Katzen, blau und gelb“.

9,95 €

Campingplätze & 
Wohnmobilstellplätze

Der jährlich erscheinende BVCD-Campingführer 
hilft bei der Planung und Gestaltung Ihres Cam-
pingurlaubs. Er enthält detaillierte und über-
sichtliche Informationen zu mehr als 1.000 ver-
bandsorganisierten Camping- und Wohnmobil-
stellplätzen aller Preis- und Ausstattungskate-
gorien in Deutschland. Im diesjährigen Themen-
spezial „Camping mit Kindern“ erhalten Sie 
außerdem Tipps und Angebote für einen famili-
enfreundlichen Campingurlaub.

Tel. 03944 / 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufenWohnmobile +
Wohnwagen

WOHNWAGEN/WOHNMOBILE

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Dieser Kontakt lohnt sich immer:
            Ihre Anzeigenberater!

DIE AUTOSCHAU Telefon (0 71 42) 403-270 / -280 · Fax (0 71 42) 403-170

            Ihre Anzeigenberater!
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DEUTSCHLANDSDEUTSCHLANDSDEUTSCHLANDSDEUTSCHLANDSDEUTSCHLANDS
ROSÉ WINZER
DES JAHRES 2021DES JAHRES 2021

Ob samtig-rot, zart würzig oder  
feinherb-frisch – perfekte Weine  
für heiße Sommertage und super 
zum Barbeque:

SOMMERWEINE 
UNAUFHALTSAM

  Muskattrollinger Rosé
  Spätburgunder Rosé
  Nr. 4 Rotwein Cuvée

Oberstenfelder Straße 80 
71723 Großbottwar 
www.bottwartalerwinzer.de

Kirchheim
Regionalmarkt
Mo-Fr 8.30 -18.30h
Sa 8.30 -16h  
& 07143 91614

Wochenmarkt
Sa 8-12h
in der Alten Kelter

Im Krümmling 1, an der B27 zwischen Kirchheim und Lauffen
www.obsthalle-kirchheim.de

Jetzt aktuell: Kürbis, Kraut, Sauerkraut, Kartoffeln… uvm. 

September + Oktober auch
Sonntags geöffnet

11.00 – 17.00 Uhr

Jetzt  
Haupternte 

bis zu 15 Sorten 
im Angebot

»Neuer Wein«
Ab Mitte September  

gibt es wieder »Neuen Wein« 
in unseren Verkaufsstellen in 

Besigheim, Ilsfeld und Hessigheim 
 

B E S I G H E I M
FELSENGARTENKELLEREI

w w w . F e l s e n g a r t e n k e l l e r e i . d e  ·  T e l e f o n  0 7 1 4 3 / 8 1 6 0 - 0

Feiern Sie mit uns im Schlossgarten in  
gemütlichem Ambiente und genießen Sie eine große  
Auswahl an Weinen sowie kulinarischen Genüssen.

Die Sachsenheimer
Wengerter freuen sich
sehr auf Ihren Besuch!

 
 

Feiern Sie mit uns im Schlossgarten in 
gemütlichem Ambiente und genießen Sie eine 

große Auswahl an Weinen sowie  
kulinarischen Genüssen. 

 
 

Die Sachsenheimer 
Wengerter freuen sich 
sehr auf Ihren Besuch! 

 

Sachsenheimer 
Weindörfle 

 

Weinquiz 2022 
Mitmachen und gewinnen!

Wie viele Liter Wein passen
gewöhnlich in ein Barriquefass?

A) 225 Liter    B) 250 Liter   C) 300 Liter 

Mit der richtigen Antwort und ein wenig Glück können Sie bei der 
Auslosung attraktive Weinpreise und Gutscheine gewinnen. 

Die Antworten können mit dem Stichwort „Weinquiz 2022“
bis 16. September 2022 per E-Mail oder über den Postweg an uns
gesendet werden.

E-Mail-Adresse: gewinnspiele@bietigheimerzeitung.de

Druck- und Verlagsgesellscha�  Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Mitarbeiter der Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH und ihre Angehörigen können aus 
rechtlichen Gründen nicht am Weinquiz teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.. . . zu Hause und in gep� egten Lokalen

S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

Essen & Trinken . . . mit Weinquiz!

Viele attraktive Preise
rund um den Wein! 

Sicher möchten Sie wissen, was man beim Weinquiz
gewinnen kann. Nachstehend die Gewinne und die
Namen der Spender-Firmen.

Hauptpreis:
Wein-Präsentkorb
Lauffener Weingärtner, Lauffen

3 x 3 Flaschen Sommer-Rosé-Paket
Bottwartäler Winzer, Großbottwar

2 x 2-Pers.-Gutschein für Freitagswein-
probe und 2 x Gutschein für einen
Weinspaziergang in Bietigheim
Felsengartenkellerei Hessigheim, Hessigheim

3 x 2er-Geschenkkarton
Weingut Storz, Cleebronn

1 Geschenkkorb mit verschiedenen
Weinen
Sachsenheimer Wengerter

DIE FEINEN 
SPEISEBEGLEITER
AUS DEN SCHÖNSTEN LAGEN

DES NECKARTALES

www.mundelsheimerwein.de 
Heinrich-Maulick-Straße 24 · 74395 Mundelsheim · T (0 7143) 81 55-0

I
m Gegensatz zu einer 
vertrauten Runde mit 
Freunden empfiehlt es 
sich, bei offiziellen An-

lässen wie beispielsweise 
einem Abendessen mit dem 
Vorgesetzten die Tischmanie-
ren beim Weintrinken zu be-
rücksichtigen. Gerade wenn 
eine höhere Karriereposition 
angestrebt wird oder man 
sich am Ende eines Auswahl-
verfahrens für Führungskräf-
te befindet, stehen nicht sel-
ten gemeinsame Abendessen 
mit den Entscheidenden auf 
dem Programm. Die Tisch-
manieren sollten nicht zu 
einem Stolperstein auf dem 
Karriereweg werden. 

Feinheiten der Tischkultur
So wird ein Aperitif, der vor 
dem Essen gereicht wird, 
nicht mit an den Tisch ge-
nommen. Die Benutzung der 
eingedeckten Gläser am 
Tischplatz erfolgt von rechts 
nach links. Das Glas zum 
Hauptgang ist im Allgemei-
nen oberhalb des Messers 
zum Hauptgang angeordnet. 

Die Gläser fasst man am 
Stiel an. Gläser ohne Stiel 
werden am unteren Drittel 
zum Mund geführt. Beim An-
stoßen wird das Glas dezent 
angehoben und man nickt 
sich zu. 

Mit Bier, Limonaden, Säf-
ten oder Wasser stößt man 

Die richtigen Tischmanieren für feinen Weingenuss

im Allgemeinen nicht an. 
Champagner, Wein oder Sekt 
sind hingegen die üblichen 
Getränke zum Anstoßen. 

Als Gastgeber besteht bei 
den meisten eine Unsicher-

heit bezüglich der Auswahl 
der Weine. Mit den Empfeh-
lungen des lokalen Wein-
händlers sind sie auf der si-
cheren Seite. Viele Weingüter 
und Weinhandlungen bieten 

Weinseminare und Verkos-
tungen an, bei denen interes-
sierte Weinliebhaber mehr 
über die versierte Auswahl 
von Weinen erfahren 
können. Ips/Jv

Weinseminare helfen den Gastgebern bei der kundigen Auswahl von Weinen. Foto: Pixabay

Knigge-Tipps für  Geschäftsessen: worauf man achten sollte beim Umgang mit Getränken. 
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Die BW arbeitet gern 
mit Handwerkern aus 
der Region. Das hat 
mit Vertrauen zu tun.

Michael Ziegler, Malermeister, 
Partner der BW

bietigheimer-wohnbau.de bietigheimer-wohnbau.de 

Wunderschön wohnen – oder intelligent investieren!

Bietigheim-Bissingen, Lothar-Späth-CarréBietigheim-Bissingen, Lothar-Späth-Carré

22 Eigentumswohnungen in zwei fertiggestellten Gebäuden 
an der Luise-Kämpf-Straße 4 + 6 wurden im Juni 2022 an 
die Käufer übergeben. Weitere 52 Eigentumswohnungen an 
der Luise-Kämpf-Straße 12–18 sind im Rohbau und es sind 
schon 60 Prozent der Wohnungen verkauft. Ein Beweis für 
den guten Standort und das gute Preis-Leistungsverhältnis 
der Bietigheimer Wohnbau. Energiebedarfsausweis 63 kWh 
(m²a), Energieeffizienzklasse B, Baujahr 2020, Fernwärme.

Auswahl an noch verfügbaren Einheiten in der Luise-Kämpf-
Straße 12–18:

3-Zimmer-Wohnung, ca. 75 m2 Wohnfläche € 479.000,–

4-Zimmer-Wohnung, ca. 98 m2 Wohnfläche € 609.000,–

5-Zimmer-Wohnung, ca. 113 m2 Wohnfläche € 699.000,–

Jetzt schon vormerken lassen Jetzt schon vormerken lassen 

In nächster Zeit haben wir noch einiges vor. Konkret in der 
Planung sind zum Beispiel neue Bauvorhaben in Bissingen, 
Ditzingen und Asperg: Hier entstehen Räume für neue Ideen 
und Zuhause-Gefühle – und sinnvolle Investments für 
 private Kapitalanleger. In der Qualität, die Sie zurecht von 
der BW erwarten.

Näheres erklären wir Ihnen gern persönlich. 
Auf Wunsch merken wir Sie auch gleich vor.

Bietigheim-Bissingen, Birkenweg 10: 
11 Wohneinheiten 
Energiebedarfsausweis 22 kWh (m²a), Energieeffizienzklasse A+, 
bivalente Wärmeerzeugungsanlage bestehend aus einem Gas-
kessel mit Brennwerttechnik und Anschluss an das Erdgasnetz 
sowie einer Wärmepumpentechnik mit elektrischem Antrieb zur 
Nutzung regenerativer Energien, Baujahr 2022.

Ditzingen, Weilimdorfer Straße 30 + 32: 
12 Wohneinheiten 
Energieausweis liegt noch nicht vor

Asperg, Bahnhofstraße / Lehenstraße: 
34 Wohnungen + 4 Reihenhäuser 
Energieausweis liegt noch nicht vor

Bietigheim-Bissingen, Birkenweg 10

Individuelle Besichtigung und  Beratung nach  telefonischer  Vereinbarung.

BIETIGHEIMER WOHNBAU GMBH
Ihr Ansprechpartner: Ulrich Bechtle 
Telefon 07142.76-335, bechtle@bietigheimer-wohnbau.de

60 %
Mehr als

verkauft!

Laufzeit
5 Jahre,

Nominal/
Sollzins

Laufzeit
10 Jahre,
Nominal/
Sollzins

Belei-
hungs-
grenze

ALLIANZ 3,00 2,99 50%

FINANZBERATUNG OETTINGER 2,78 2,84 60%

BHW/POSTBANK 3,79 3,41 60%

Festzinssätze bei 100-prozentiger Auszahlung und einprozentiger Tilgung.
Genannt ist der Nominalzinssatz/Sollzinssatz. Alle Angaben ohne Gewähr.

WAS
BAUGELD
KOSTET

Hausverkauf in Notlage: Frühes Agieren ist wichtig

M Experten-Tipp aus der Region

Das Eigenheim in einer Notlage 
verkaufen zu müssen, ist keine 
angenehme Situation. Die Gründe 
dafür können Arbeitsplatzverlust, 
Scheidung, Erbstreitigkeiten oder 
ein plötzlicher Todesfall sein. 
Auch Krisenzeiten, wie die Covid-
19-Pandemie, erhöhen das Risiko, 
finanziell in die Bredouille zu ge-
raten. So schwer die Verkaufsent-
scheidung zwar ist, sie sollte 
nicht auf die lange Bank gescho-
ben werden. Je eher das Für und 
Wider aller Gegenmaßnahmen 
abgewogen und der Entschluss 
gefasst ist, um so schneller kann 
der finanzielle Engpass überwun-
den sein. Abzuwarten bis womög-
lich die Zwangsversteigerung 
droht, ist keine Option. Denn sie 
ist meist ein Verlustgeschäft, weil 
der Erlös häufig unter dem 
Marktwert liegt. Reicht der erziel-
te Betrag nicht, ist man schlimms-
tenfalls über Jahre verschuldet.
 Neben dem üblichen Vertriebs-
weg ist das Bieterverfahren eine 
lukrative Option. Anders als beim 
Verkauf zum Festpreis zeigt sich 
durch die Angebote der Interes-
senten, wie hoch der maximal zu 
erzielende Kaufpreis ist, ohne 
dass eine Verkaufsverpflichtung 
besteht. Bei sehr großer Nachfra-

das angesichts der aktuellen Situ-
ation auf dem Immobilienmarkt, 
wo die Nachfrage das Angebot 
vielerorts übersteigt, nicht un-
wahrscheinlich ist. Ein erfahrener 
Makler weiß sicher einzuschät-
zen, wann sich eine Immobilie für 
ein Bietergefecht eignet und ob 
ein solches zum besseren Ver-
kaufserfolg führt. Ein transparen-
tes Auswahlverfahren trennt bei 
den Interessenten die Spreu vom 
Weizen. Nur diejenigen mit einem 
ernsthaften Angebot werden zu 
einer Objektbesichtigung eingela-
den. Anschließend wird verhan-
delt, danach erfolgt der Zuschlag. 
Ein weiteres Argument für das 
Bieterverfahren in einer Notlage 
ist der Zeitrahmen. Statt über Wo-
chen auf das beste Angebot zu 
warten, gibt es einen fixen Ter-
min, an dem das Dilemma ein En-
de hat. 

Für Immobilienverkäufer in 
einer Notlage, empfiehlt es sich, 
den Prozess vorzugsweise von 
einem Makler begleiten zu lassen, 
der mit den entsprechenden Ab-
läufen vertraut ist. Mithilfe seiner 
Kenntnisse sollte sich der optima-
le Verkaufserfolg zeitnah erzielen 
lassen, damit man wieder nach 
vorne blicken kann.Heidi Pfuderer

ge, kann es passieren, dass ein hö-
herer Preis als der zuvor festge-
legte geboten wird. Dies kann ge-
rade dann der Fall sein, wenn nur 
ein geringes Angebot an Kaufob-
jekten vorhanden, die Nachfrage 
jedoch sehr groß ist. Ein Szenario, 

Heidi Pfuderer, Inhaberin WHG 
Immobilien, Freiberg. 

Foto: Futterknecht

Gut die Hälfte der Menschen in 
Deutschland (50,4 Prozent)  wün-
schen sich mehr Transparenz zum 
eigenen Stromverbrauch. Beson-
ders groß ist das Informationsbe-
dürfnis bei den 18- bis 29-Jähri-
gen: In dieser Altersgruppe geben 
sogar 69,9 Prozent an, über mehr 
Einblicke verfügen zu wollen. Zu 
diesen Ergebnissen kommt eine 
repräsentative Civey-Umfrage im 
Auftrag von E.ON. Wer wissen 
will, wo und wann wie viel Strom 
im Haushalt genutzt wird, benö-
tigt dazu einen digitalen Strom-
zähler sowie als Hardware bei-
spielsweise einen speziellen Ste-
cker und die dazu passende E.ON 
Smart Control App. So werden vi-
suell aufbereitete, leicht verständ-
liche Analysen möglich, um den 
individuellen Verbrauch zu opti-
mieren und Abschlagszahlungen 
besser in der Balance zu 
halten. djd

Individuelle
Verbrauchs-
analysen

 Foto: djd/E.ON/Malte Braun

Heidi Proksch
Freiberg a. N. · Dieselstr. 13... seit 1986

®

www.whg-immobilien.de
0 71 41/ 7 55 01

Wohnbedürfnisse ändern sich –
wir beraten Sie gerne

• bei Wohnungswechsel im Alter
• Ihr persönlicher Ansprechpartner für alle Fragen  

rund um Verkauf und Vermietung 
• Rundum-Sorglos-Paket; komplette Abwicklung
• Spezialist für gebrauchte Immobilien
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Solaranlagen 
regelmäßig 
inspizieren

Solaranlagen zur Strom- und 
Warmwasserproduktion auf dem 
Dach erzielen zwischen März und 
Oktober fast 80 Prozent ihres Jah-
resertrags. Schnee und Eis aus 
dem Winter, aber auch der Hagel 
des letzten Sommergewitters 
können jedoch Schäden hinterlas-
sen haben. Zudem können herum-
fliegendes Laub und auf den An-
lagen sitzende Vögel die Module 
und Kollektoren verschmutzt ha-
ben. Das alles kann merklich den 
Ertrag der Photovoltaik- oder So-
larthermie-Anlage senken.

Deshalb sollte die Solaranlage 
auf dem Haus- oder Garagendach 
regelmäßig inspiziert werden. 
Grober Schmutz und größere 
Schäden sind selbst mit bloßem 
Auge erkennbar. Außerdem soll-
te man die Solarstromspeicher im 
Haus prüfen.

Ein weiterer Weg der Fehler-
suche ist das Auswertungssystem 
der Solarstromanlagen und Bat-
teriespeicher, das bei den meis-
ten Modellen über eine digitale 
Plattform oder eine App einseh-
bar ist. Liegen die aktuellen Er-
tragswerte deutlich unter denen 
des selben Vorjahreszeitraums, 
könne das ein Indiz für eine Stö-
rung sein.

Bei Solarthermieanlagen las-
sen sich die Werte über den Wär-
memengenzähler vergleichen. 
Oder man fühlt beziehungsweise 
hört nach: An sonnigen Tagen 
sollte sich die warme Leitung der 
Solarthermieanlage wärmer an-
fühlen als die kalte. Und die Pum-
pe sollte möglichst leise surrend 
laufen.  dpa 

Energie Module können 
verschmutzt oder 
beschädigt werden. 
Regelmäßige Kontrolle ist 
ratsam.

Soeben ist die zweite För-
der-Reformstufe für die 
energetische Gebäudesa-
nierung in Kraft getreten. 

Seit 15. August müssen Eigentü-
mer etwa für den Heizungstausch 
oder die nachträgliche Wärme-
dämmung tiefer in die Tasche 
greifen, denn die Zuschüsse sin-
ken für fast alle Maßnahmen um 
fünf bis zehn Prozentpunkte, 
manche entfallen ganz.

Wer unsicher ist, mit welchen 
Fördermöglichkeiten für die Mo-
dernisierung seiner Immobilie 
jetzt noch zu rechnen ist, kann 
sich kostenfrei an die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale 
wenden. Die nächstgelegene Be-
ratungsstelle ist zu finden unter:  
www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de. Bei der gemein-
nützigen Beratungsgesellschaft 
CO2-online gibt es zudem einen 
Fördermittel-Check. Wer dort Da-
ten zu seiner Immobilie und dem 
Sanierungsvorhaben eingibt, be-
kommt verschiedene Förderpro-
gramme vorgeschlagen, die in Be-
tracht kommen. Wer noch nicht 
weiß, welche Sanierungsmaßnah-
men in Frage kommen, kann sich 
von einem sogenannten Energie-
effizienz-Experten beraten lassen. 
Die Fachleute sind zu finden un-
ter:  www.energie-effizienz-ex-
perten.de. Die Auskunft kann 
Kosten verursachen, für eine ein-
fache Ersteinschätzung kann man 
auch den Modernisierungs-Check 
von CO2-online nutzen.

Wer einzelne Modernisie-
rungsmaßnahmen plant, wie etwa 
den Heizungsaustausch oder die 
Sanierung der Gebäudehülle, 
muss die Förderung beim Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (Bafa) beantragen. Wer 
das komplette Gebäude sanieren 
möchte, erhält seine Förderung in 

Form eines zinsverbilligten Dar-
lehens und eines Tilgungszu-
schusses von der KfW. Den An-
trag dafür stelle man bei einem 
Kreditinstitut seiner Wahl, sagt 
Martin Brandis von der Energie-
beratung der Verbraucherzentra-
le. Dieses leitet den Antrag wei-
ter an die KfW.

Der Antrag auf Förderung 
muss gestellt werden, bevor die 
Sanierungsmaßnahme beginnt, 
betont Brandis. Wer vor der An-
tragstellung mit der Sanierung 
beginnt, verspielt die Zuschüsse. 
Idealerweise stellt man den An-
trag daher, sobald die Planungen 
für die Modernisierungsmaßnah-

men abgeschlossen sind und ver-
schiedene Angebote dafür vorlie-
gen. „Denn die Fördersummen 
sind abhängig vom Betrag der 
Maßnahme“, sagt Brandis. Wer 
nur schätzt und die Kosten da-
durch zu niedrig angibt, hat am 
Ende Pech und schöpft nicht den 
Maximalbetrag aus.

Laut Brandis ist mit zwei Mo-
naten oder mehr Wartezeit zu 
rechnen, bis der Antrag von der 
zuständigen Stelle bewilligt oder 
abgelehnt ist. Aber: Die Wartezeit 
verzögert das Vorhaben nicht. Di-
rekt nach der Antragstellung 
könnten Bauherren Brandis zufol-
ge den Auftrag an das gewünsch-

te Bauunternehmen vergeben und 
mit der Sanierung beginnen. „Das 
ist nicht förderschädlich“, sagt er.

Bafa-Zuschüsse für Einzelmaß-
nahmen sind erst nach Abschluss 
der Bauarbeiten zu erwarten. Und 
selbst dann könne es noch einige 
Wochen dauern, sagt Brandis. 
Denn eine wichtige Vorausset-
zung für die Zuwendung ist, dass 
die Sanierung technisch den ge-
forderten Kriterien entspricht. 
Dafür muss ein sogenannter Ver-
wendungsnachweis geführt wer-
den unter Beteiligung des Ener-
gieeffizienz-Experten oder des 
ausführenden Fachunterneh-
mens.

Brandis rät Eigentümern, die 
ihre Sanierungsmaßnahmen mit-
tels Kredit finanzieren, die Zu-
schüsse nicht schon bei der Auf-
nahme des Darlehens einzurech-
nen. Besser sei es, den Gesamtbe-
trag aufzunehmen, um beim 
Bezahlen der Handwerkerrech-
nungen nicht in Schwierigkeiten 
zu geraten. Clever ist es in sol-
chen Fällen aber, entsprechende 
Sondertilgungen mit dem Kredit-
geber zu vereinbaren, damit der 
Zuschuss direkt in die Abzahlung 
einfließen kann.

Schon seit 2020 gilt beim Ei-
gentümerwechsel eines alten Ge-
bäudes eine Sanierungspflicht – 
sowohl für Käufer als auch für Er-
ben. „Sobald ein neuer Eigentü-
mer im Grundbuch eingetragen 
wird, tritt die sogenannte Nach-
rüstpflicht in Kraft“, erklärt die 
Architektin Gisela Kienzle, Bera-
terin für die Verbraucherzentra-
le Bayern. Eigentümer hätten 
dann zwei Jahre Zeit, Heizkessel 
sowie die Dämmung bestimmter 
Rohre und der obersten Ge-
schossdecke auszutauschen be-
ziehungsweise nachzubessern. 
Denn nur diese drei Punkte sind 
laut dem Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) verpflichtend. Ausge-
tauscht werden müssten aber nur 
Heizkessel, die älter als 30 Jahre 
sind, also vor 1991 eingebaut wur-
den.  Falls eine Austauschpflicht 
besteht, könnten aktuell Kosten 
von 10 000 bis 12 000 Euro für den 
Einbau eines neuen Brennwertge-
rätes entstehen, schätzt Corinna 
Kodim, Energieexpertin des Ei-
gentümerverbands Haus & Grund 
Deutschland. „Der Austausch ist 
aber eher ein Segen für die Besit-
zer, weil die Investition sich in 
der Regel schon nach drei Jahren 
amortisiert hat.“

 Christoph Jänsch

Sanieren mit langem Atem 
Nachbesserung Für die Gebäudemodernisierung gibt es ab sofort weniger Geld vom Staat. Das dürfte die eine  
oder andere Planung nachhaltig beeinflussen – zumal es dauern kann, bis genehmigte Zuschüsse fließen.

Beim Eigentümerwechsel eines alten Gebäudes besteht eine Sanierungspflicht für Käufer und Erben. 
Dazu zählt auch das Dämmen von Rohrleitungen.  Foto: Christin Klose/dpa-tmn

LÖCHGAU
SCHUBERTSTRASSE

■  Energiebedarf 24 kWh 
(m2a) Effizienzklasse A+

■  Massivbauweise mit 
Ziegelmauerwerk

■  Voll unterkellert

■  Zentrale Lage

■  Bezug August 2023

Wohnbau Oberriexingen 
Im Erkerstal 1–5

71739 Oberriexingen

Telefon 07042 9730-15
www.wohn füh len .de

W.O.hnen

Im Bau:
Doppelhaushälfte
ca. 167 m2 Wohnfläche,  
ca. 28 m2 Nutzfläche   
ca. 300 m2 Grundstück

                   -Ausbaustufe  

1 847.300,–

Andrea Silke Tonndorf 
Immobilien e. K.

T  07141 947410-0
W  tonndorf-immobilien.de

Kaufwunsch 
Solventes Paar, beide Mitte 50,  
gebürtige Schwaben, nach mehr-
jährigen Auslandsaufenthalten 
wieder zurück in die Heimat.  

Und das soll es sein 
Etagen-Wohnung, die gehobenen 
Wohnansprüchen gerecht wird, 
stilvoll, repräsentativ, großzügig, ab 
140 qm Wfl. (gerne mehr), Balkon/
Terrasse, zwei Bäder, Garage(n), 
Lift, Hausmeister-Service.

Seit 

1990

07142/91440
heuschele-immo.de

Sven Heuschele Hubert Heuschele

AKTUELLE KAUFGESUCHE: 
2½- bis 3-Zimmerwohnung, nur Bietigheim-Bissingen, 
TG Stellplatz oder Garage, Balkon oder Garten max € 350.000,-
AKTUELLE MIETGESUCHE: 
Haus oder große Wohnung in und um Bietigheim-Bissingen, 
Bezug flexibel bis spät. Ende 2022. Kaltmiete max. € 1.800,- 
Viele interessante Immobilienangebote auf www.heuschele-immo.de

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT?
Wir bewerten seit 1990 Immobilien und vermarkten diese dank  
unseres 5-Stufen Verkaufsplans zum Maximalpreis. Nutzen auch  
Sie unseren Bewertungs- und Verkaufsservice als lokale Immobilienex-
perten. Über 1.500 Verkäufe in und um Bietigheim-Bissingen!  
www.heuschele-immo.de/referenzen

Bietigheim-Bissingen
Freist. EFH mit tollem Südgarten
Baujahr 1965, gepflegt
139 m² Wfl., ca. 160 m² Gesamtfl. 
508 m² Grdst. in Sackgasse
Hobbyraum, Garage, Bühne
VA, 201 kWh/(m²*a), Öl, G

€ 847.000,-

Bietigheim-Bissingen
Schickes 1½ Zimmer-Apartment 
für Singles, Baujahr 1989, OG, 
Aufzug, TG, EBK, sehr gepflegte, 
gut verwaltete Wohnanlage, 
sofort frei
VA, 81 kWh/(m²*a), Fernwärme, C

€ 229.500,-

Bietigheim-Bissingen
Einfam. Reihenhaus mit Dachterrasse
Baujahr 2007, großzügige Räume
154 m² Wfl., ca. 140 m² Grdst.
Garage im Haus, Solaranlage
2 Bäder, Studio mit Dachterr, EBK …
VA, 74,7 kWh/(m²*a), Öl, B

€ 787.000,-

Bietigheim-Bissingen
Renovierte Altbauwhg in ehem.
Herrenhaus-Villa, ca. 200 m² Wfl.  
OG, 5 Zimmer, hohe Decken, Wohn-
küche, Kaminofen, Sauna, Balkon 
Grdst ca. 4.000 m², Pkw-Stellplatz 
mit Ladestromanschluss
Energieausweis in Vorbereitung

€ 718.000,-

Bietigheim-Bissingen
4-Zimmerwohnung „Lug“
Baujahr 1991, sehr gepflegt
94 m² sonnige Wfl., 1. OG
Südbalkon, Einzelgarage
Sehr ruhige, zentrale Lage 
VA, 108 kWh/(m²*a), Gas, D

€ 497.000,- inkl. Garage

4-Zi.-Whg., 90m² Wfl., Zentral-
heizung (Gas), Aufzug, HMS, Ke.,
rollstuhlger., Kaufpreis 585.000€,
Zuschriften unter BA287660

Tamm 2013 Garten,TG,EBK!

4Zi., 187m² Wfl. 690m² Grund-
stück,Bj.1951, in Bietigheim- Bis-
singen Kaufpreis VB 700.000€,
steigstr-26-bissingen@web.de

EFH, Renovierungsbed.

Mitarbeiter
von Porsche und Bosch

suchen exkl. Wohnungen
und Häuser

www.wk-immo.de
Telefon (0 71 43) 87 23 10

Umzugsprobleme?
Wir lösen Ihre Umzugsprobleme 
schnell, zuverlässig und preiswert. 
Ab- und Aufbau der Möbel durch 
Schreiner. Ab 2 Mann, Möbelwagen 
inkl. Transportversicherung und km 
Stundenpreis € 124,95 inkl. MwSt. 
Mindestabnahme 5 Stunden, jede 
weitere  Personenbestellung € 47,60  
pro Stunde. Preise gelten in Nah-
bereich bis 125 km. Fernbereiche 
auf Anfrage.

Telefon (07135) 40 54
Weber Umzüge

74336 Brackenheim
Liegnitzer Str. 7

weberumzug@gmx.de

2-Zimmer-Wohnung
44 m2 in Löchgau
Kleeblatt Haus Neubau 
Obere Straße 12
Betreutes Wohnen  
(ab 60 Jahre)
Sofort frei 
Tel. Schüttler 0178 2535353

3-Zi.-EG-Whg.
Ingersheim, 88 m2

Bj. 2007, TG, HMS, 2 Terr., gr. Garten, 
ruhige Lage, hell, TLB, KM 1050 1 

+ NK + KT. „3-ziwo@gmx.de“

ich (NR, Sngl, Angest.) suche kl.
Wohnung bis 750,- warm. Bi-Bi...
Tel. 0152-08735956

Suche 1,5 Zi-Wohnung

Junges erfolgreiches Pärchen  
sucht neue Wohnung!

Mit uns hätten Sie zuverlässige, freundliche 
und sichere Mieter. Beide voll berufstätig.

Wir sind 32 und 33 Jahre alt, Nichtraucher, 
haben keine Kinder, keine Haustiere und 

leben gesund.
Ebenso legen wir viel Wert auf Ordnung 

und Sauberkeit.
Wir suchen eine Wohnung ab 4 Zimmer, 

ab 85 m2 mit Balkon oder Terrasse. 
Telefon-Nr. 01 76 / 62 99 69 95

Wir suchen zeitnah eine Miet-
wohnung in Bietigheim oder
Ludwigsburg mit Garten od. Bal-
kon, 3 bis 5 Zi., ab 80 m², verbe-
amtete Lehrerin und Informati-
ker im öffentl. Dienst, 2 Kinder,
Akademiker, ruhig, NR, keine
Haustiere, um 1200 € (kalt) Tel.
0176-32954774

Familie sucht Mietwohung

VERMIETUNGEN

IMMOBILIENGESUCHE

MIETGESUCHE

Bj. → Baujahr
Blk. → Balkon
DH → Doppelhaus
DHH → Doppelhaushälfte
Do.-Gge.→ Doppelgarage
EBK → Einbauküche
EFH → Einfamilienhaus
ELW → Einliegerwohnung
ETW → Eigentumswohnung
Gge. → Garage
Grd. → Grund
Grdst. → Grundstück
Grt. → Garten
Mais. → Maisonette
MFH → Mehrfamilienhaus
Nfl. → Nutzfläche

NR → Nichtraucher
Öl-ZH → Öl-Zentralheizung
Prov. → Provision
REH → Reiheneckhaus
RH → Reihenhaus
Stpl. → Stellplatz
Terr. → Terrasse
TG → Tiefgarage
TLB → Tageslichtbad
WE → Wohneinheit
WG → Wohngemeinschaft
Whg. → Wohnung
WM → Warmmiete
ZKB → Zimmer/Küche/Bad
Zi. → Zimmer
ZH → Zentralheizung

IMMO-ABC

Werden Sie Moor-
und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz



www.layher-wohnbau.de oder Telefon 07143 / 80 55 0
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SACHSENHEIM

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter A. Ziegler
0174 444 77 07 / 07143 80 55 -18 
ziegler@layher-wohnbau.dee

BERATUNG + BESICHTIGUNG
So. 10:00 – 11:30 Uhr
Mo. 16:30 – 18:00 Uhr

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter A. Ziegler
0174 444 77 07 / 07143 80 55 -18 
ziegler@layher-wohnbau.dee

BERATUNG + BESICHTIGUNG
Sa. 10:00 – 11:30 Uhr
Di. 16:30 – 18:00 Uhr

ZEPPELIN QUARTIER / WIRTEMBERGSTR. 143

FELLBACH KORNTAL WEST

FÜR S IE VOR ORT
Projektleiterin B. Lohmann-Eitel
0163 580 23 92 / 07143 80 55 -29 
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

BERATUNG + BESICHTIGUNG
Sa. 12:30 – 14:30 Uhr
So. 12:30 – 14:30 Uhr

Unverbindliche IllustrationUnverbindliche Illustration

POPPENWEILER, REINHOLD-MAIER-STR. 1 KORNTAL LIVING / NEUHALDENSTR. 62

LUDWIGSBURG

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter T. Bürkle
0172 710 25 42 / 07143 80 55 -24
t.buerkle@layher-wohnbau.de

BERATUNG + BESICHTIGUNG
Sa. 10:00 – 12:00 Uhr
So. 10:00 – 12:00 Uhr

Unverbindliche Illustration

Bereits über 30 % verkauft.
Zentrale Lage – top Anbindung.

Fast 70% verkauft. Top-Standort, 
bestens zum Vermieten geeignet.

Ideal für Familien: besichtigen, 
entscheiden und einziehen.

90% verkauft. Hier ist Ihr 
Geld auch in Zukunft sicher.

Der Rohbau hat begonnen. 
Demnächst Verkaufsstart.  

Sonnen Carré: Suchen Sie jetzt 
Parkett und Fliesen aus!

Verkaufsstart erfolgt. Wer keine 
Zeit hatte, kommt diese Woche.

AB EURO 369.800,–
Energieausweis wird erstellt.Unverbindliche Illustration

Unverbindliche Illustration

AB EURO 414.800,–
Energieausweis wird erstellt.

Im Innenausbau

In Fertigstellung

AB EURO 889.800,–
Energieausweis wird erstellt. Unverbindliche Illustration Unverbindliche Illustration

AB EURO 354.800,–
Energieausweis wird erstellt.

Im Innenausbau

Im Innenausbau

AB EURO 359.800,–
Energieausweis wird erstellt.

Im Rohbau

BLUMENSTRASSE

BI-BI MET TERZIMMERN BIETIGHEIM-BISSINGEN

FÜR S IE VOR ORT
Projektleiterin B. Lohmann-Eitel
0163 580 23 92 / 07143 80 55 -29 
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

LASSEN SIE SICH JETZT 
VORMERKEN BEI
FRAU LOHMANN-EITEL.

Unverbindliche Illustration

Unverbindliche Illustration

Im Rohbau

Inflation fast 10 %  
Jetzt Immobilien kaufen !
„Bringen Sie Ihr Vermögen in Sicherheit durch Sachinvestition in eine  
Eigentumswohnung. Ihr 1. Schritt: Kommen Sie auf unsere Baustellen!“
                                                                Albrecht, Philipp und Stefan Layher, Geschäftsführer 

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter W. Hertner
0175 467 73 31 / 07143 80 55 -26
hertner@layher-wohnbau.de

BERATUNG + BESICHTIGUNG
So. 10:00 – 12:00 Uhr
Do. 17:00 – 18:00 Uhr

FOUR FUTURE / SÜDSTR. 3LINDEN CARRÉ - REIHENHÄUSER / SPIELBERGERSTR. 13

ERLIGHEIM

NEU

NEU
Baustart erfolgtIm Innenausbau

Unverbindliche Illustration
AB EURO 449.800,–
Energieausweis wird erstellt.

Ein Katzensprung zu Porsche, 
Bosch und Mercedes Benz.

GARDEN SUITEN / STAMMHEIMERSTR. 19

KORNTAL K ALLENBERG

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter A. Ziegler
0174 444 77 07 / 07143 80 55 -18 
ziegler@layher-wohnbau.dee

BERATUNG + BESICHTIGUNG
Sa. 12:00 – 13:45 Uhr
So. 14:00 – 16:00 Uhr

FÜR SIE VOR ORT
Projektleiter A. Ziegler
0174 444 77 07 / 07143 80 55 -18 
ziegler@layher-wohnbau.dee

BERATUNG + BESICHTIGUNG
Sa. 14:00 – 16:00 Uhr
So. 12:00 – 13:45 Uhr

BAUGRUNDSTÜCKE GESUCHT RUFEN SIE AN  07143 /  80550 INFO@LAYHER-WOHNBAU.DE WWW.LAYHER-WOHNBAU.DE
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LESERSHOP 

Montag – Freitag 
9.00 – 17.00 Uhr

Kundencenter (Parkplätze kostenlos) 
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9.00 – 17.00 Uhr

12,99 €

Liebling, hast du meine 
Zähne gesehen?

Hubertus Humpff ist sechsundsiebzigeinhalb Jahre alt 
und seit elf Jahren mit seiner zweiten Frau Hulda verhei-
ratet. Und obwohl sich die beiden im Grunde gut verste-
hen, gibt es zwischen ihnen doch so manche Reiberei. 
Immer häufiger finden sie sich in Situationen wieder, die 
es so früher nicht gegeben hätte. So steht Hubert 
schlimme Ängste aus, wenn seine Frau mit seinem Uralt-
Mercedes über die Autobahn rast, Hulda hat sich ange-
wöhnt, das Wechselgeld beim gemeinsamen Einkauf 
stets centgenau abzuzählen. In diesem Buch erzählt Jür-
gen Brater von den Tücken des Seniorendaseins und den 
herrlich schrägen Momenten einer nicht mehr ganz jun-
gen Beziehung.

12,80 €

Mit Kindern unterwegs im 
Kraichgau

Wer mit Kindern einen unvergesslichen Ausflug oder 
Urlaub erleben will, wird in einem der zahlreichen Bände 
dieser Reihe sicher fündig. Die vorgeschlagenen Routen 
und Ziele wurden mit Kindern getestet und sind auf 
deren Bedürfnisse abgestimmt: Immer gibt’s Spiel, Spaß, 
Abenteuer und Entdeckungen. Ausführliche Wegbe-
schreibungen führen sicher zum Ziel, passende Sagen 
und Geschichten runden die Touren ab. Mit detaillierten 
Info-Teilen kann man die Routen bequem vorab planen.

16,00 €

Sinnliche Wanderungen im 
Schwarzwald

Von Baumpersönlichkeiten geht eine urtümliche Kraft 
aus. Auf 13 Rundtouren macht Jürgen Blümle mit rund 
200 der bedeutendsten und ältesten Baumveteranen in 
und um Stuttgart bekannt. Neben viel Wissenswertem 
zu rund 60 Baumarten erfährt man zahlreiche interes-
sante Details aus der Geschichte der knorrigen Gestalten 
und ihres Umfelds – vom urigen Glemswald, über die 
Parkanlagen des „Grünen U“, bis zum Hort seltener Arten 
in Hohenheim.

DIE RUNDSCHAU ANZEIGENSERVICE: TELEFON (0 71 42) 403-555   ·   FAX (0 71 42) 403-125    ·   NR. 36   ·   JAHRGANG 49MITTWOCH, 7. SEPTEMBER 2022



ne Niveau wird auch eine Jung-
pferde-Tour mit Qualifikation 
zum Nürnberger Burg Pokal ange-
boten. Aus Landessicht ist das 
Turnier besonders relevant, weil 
die Finalprüfungen im Nürnber-
ger Burg Pokal der Junioren und 
im Pony-Master Baden-Württem-
berg ausgetragen werden. 

Eintritt frei an allen Tagen
Erstmalig macht auch der 
Piaff-Förderpreis für Dressurrei-
ter bis 25 Jahre in Ludwigsburg 
Station. Die Serie hat seit ihrer 
Entstehung im Jahr 2000 schon 
viele Spitzentalente hervorge-
bracht. Das Rahmenprogramm 
wird durch eine DSP-Fohlenauk-
tion ergänzt. 

Ein Gastronomiebereich und 
eine Ausstellung rund um Reit-
sport und Lifestyle unter den gro-
ßen Kastanienbäumen vor dem 
Seeschlösschen Monrepos sorgen 
für eine perfekte Festival-Atmo-
sphäre für die ganze Familie. Der 
Eintritt ist frei an allen Tagen. bz

burg Monrepos e.V. (RFV) sowie 
an der Bereitwilligkeit der lokalen 
Partner und Sponsoren, die sich, 
wie zum Beispiel der Herzog von 
Württemberg, die Hofkammer 
oder das Schlosshotel Monrepos 
gern für das Event engagieren.

Der erste Vorsitzende des RFV 
Ludwigsburg-Monrepos, Dr. Wer-
ner Hildenbrand ist sich sicher, 
dass die erste Ausgabe des Dres-
surfestivals in diesem Jahr noch 
getoppt werden wird: “Wir sind 
als Verein sehr glücklich und 
stolz darauf, dieses großartige 
Turnier zusammen mit Horses 
and Dreams Entertainment wie-
der durchführen zu können. 
Unsere ehrenamtlichen Helfer 
brennen darauf, den Teilnehmern 
und Gästen vor der wunderschö-
nen Kulisse des Seeschlosses 
Monrepos erneut ihre Gast-
freundschaft zu zeigen.”

Das sportliche Programm hat 
für Dressurfans einiges zu bieten. 
Zu den internationalen Großen 
und Kleinen Touren bis Vier-Ster-

Events ein Hauch von frischem 
Wind in der Dressurszene.

Bestes Kompliment
“Die gelungene Premiere und die 
positive Stimmung der Zuschauer 
haben uns gezeigt, dass wir mit 
unserer Idee, hier ein internatio-
nales Dressurturnier zu veranstal-
ten, genau richtig lagen“, erklärt 
Francois Kasselmann, Chef des 
Veranstalters Horses and Dreams 
Entertainment GmbH aus Hagen 
am Teutoburger Wald. „Viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben uns erzählt, wie lange sie 
schon auf diese Gelegenheit ge-
wartet haben und versichert, im 
zweiten Jahr wieder dabei zu 
sein“, so der Event-Experte wei-
ter. So etwas von den Top-Reitern 
zu hören sei das beste Kompli-
ment. Auch für das Organisations-
team ist Ludwigsburg schnell zu 
einem Lieblings-Event geworden. 

Das liegt auch an der Hilfsbe-
reitschaft und Motivation des 
Reit- und Fahrvereins Ludwigs-

V
om 22. bis 25. September 
2022 ist es wieder so-
weit: das Internationale 
Ludwigsburger Dressur-

festival lädt zu seiner zweiten 
Ausgabe auf dem Gelände der 
Domäne Monrepos vor den Toren 
Stuttgarts ein. 

Als einer der bestgehüteten 
Geheimtipps der Turniersaison 
2021 zieht das viertägige Dressur-
festival alles an, was in der Reiter-
welt Rang und Namen hat: Olym-
pische Medaillengewinner, Welt- 
und Europameister, aber auch 
Nachwuchsreiter, Amateure oder 
Ponyreiter. Die seltene Gelegen-
heit, auf dem eigens für das Tur-
nier errichteten Dressurplatz vor 
dem Schloss Monrepos zu reiten, 
kombiniert mit einer entspannten 
Atmosphäre, einem wunderschö-
nen Veranstaltungsort und herzli-
cher Gastfreundschaft, führt zu 
einem exklusiven Boutique-Tur-
niererlebnis. Im Vergleich zu 
manchen modernen Reitturnieren 
ist dieses Zusammenspiel des 

GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Ein echter Geheimtipp für Pferdeliebhaber

Auch der Dressur-Nachwuchs übt sich schon früh im Wettkampf mit 
seinem Pony. Foto: Thomas Hellmann

Das Internationale Ludwigsburger Dressurfestival  findet vom 22. September bis 25. September 2022 auf der Domäne Monrepos statt. 

Vor der Kulisse des historischen Seeschlosses Monrepos wird das zweite  Internationale Ludwigsburger Dressurfestival ausgetragen: ein besonderes Event mit allen, was in der Reiterwelt Rang und Namen hat,  in ent-
spannter Atmosphäre, und vor einem begeistertem Publikum. Foto: Thomas Hellmann

Zur Premiere im letzten Jahr 
kamen Pferdefans und Schaulusti-
ge in großer Zahl und drängten 
sich auf der Zuschauerterrasse 
direkt am Viereck. Das solle auch 
in diesem Jahr so bleiben, unter-
streicht Veranstalter Ulli Kassel-
mann: “Unser Turnier Horses and 
Dreams in Hagen a.T.W. ist be-
kannt dafür, dass Besucher ganz 
nah am Geschehen sein können“, 
so der Event-Experte. Das möchte 
man auch in Ludwigsburg ermög-
lichen. 

Es sei auch wichtig, den Sport 
in seiner ganzen Bandbreite zu 
zeigen und zu zelebrieren: von 
den Wettbewerben für die ganz 
Kleinen bis zu den Profis in der 
Internationalen Tour. „Pferde-
sport ist für alle und die Verbin-
dung zum Pferd ist etwas ganz 
Besonderes.”

Der gastgebende Reit- und 
Fahrverein Ludwigsburg Mon-
repos e.V.  und alle heimischen 
Pferdefreundinnen und -freunde 
können sich mit dem Publikum 
auf vier Tage Pferdesport vom 
Feinsten freuen. bz

wigsburg und wird sicher gern 
wieder gewinnen. 

Die besten Junioren am Start
Auch Pferdesport-Minis dürfen 
sich auf ihren Auftritt im Viereck 
vor dem Seeschloss freuen: Der 
Nürnberger Burg Pokal Führzü-
gel-Wettbewerb ist speziell für 
vier- bis achtjährige Kinder aus-
geschrieben, der Nürnberger Burg 
Pokal der Junioren ist offen für 
Jugendliche bis 17 Jahre. Die Ba-
den-Württembergischen Junioren 
werden in Ludwigsburg ihr Finale 
auf L**-Niveau bestreiten. Auch 
im Finale der Pony Dressur Mas-
ter kann es am Sonntag nochmals 
spannend werden: Jana Reichl 
und ihr Belagio führen das 
Gesamtklassements der Serie an, 
aber eine Qualifikation in Weil-
heim steht noch aus, und nur die 
zwölf punktbesten Paare dürfen 
in Ludwigsburg starten. 

Neu im Sportprogramm wird 
ein Ü60 Kurz-Grand Prix mit Kür 
sein. Hier dürfen nur Reiterinnen 
und Reiter ab dem 60. Lebensjahr 
an den Start gehen.

Championaten hervorgebracht.  
2021 war Mannschafts-Olympia-
siegerin und Deutsche Meisterin 
Dorothee Schneider (Framers-
heim) gleich mit zwei Youngstern 
am Start, musste sich aber in der 
Finalqualifikation Nicole Wego-
Engelmeyer (Hagen a.T.W.) ge-
schlagen geben. Ludwigsburg ist 
die letzte Chance, sich ein be-
gehrtes Finalticket für Frankfurt 
zu sichern und verspricht somit 
eine hoch spannende Prüfung für 
Dressur-Connaisseure zu werden.

Die Piaff-Förderpreis-Serie 
wurde ins Leben gerufen, um den 
unter 25-jährigen Dressurreitern 
den Weg in den Grand Prix Sport 
zu ebnen. Ludwigsburg ist zum 
ersten Mal Austragungsort der 
Serie und ebenso wie der Nürn-
berg Burg Pokal das letzte Tur-
nier vor dem Saisonfinale. Aus 
Baden-Württemberg wurden An-
na Casper, Ann-Kathrin Lache-
mann, Jeannine Merit Pelzer und 
Victoria Rohrmuss für den Piaff-
Förderpreis nominiert. „Aki“ La-
chemann feierte letztes Jahr ihren 
ersten Grand Prix Sieg in Lud-

E
inen Hauch der Reitsport-
Weltmeisterschaften im 
dänischen Herning gibt es 
in den internationalen Prü-

fungen auf Ein- und Vier-Sterne 
Niveau. Auch in diesem Jahr wird 
wieder ein hochkarätiges Starter-
feld erwartet. Die 5-Sterne Dres-
surrichterinnen Elke Ebert (Ber-
lin) und Mariette Sanders-Van 
Gansewinkel (NED) gehörten 
auch zur Ground Jury der Welt-
meisterschaften und werden ihre 
Expertise nach Ludwigsburg brin-
gen. Die Kür wird Samstagabend 
unter Flutlicht geritten und sorgt 
damit sicher auch für Gänsehaut-
momente.

Nachwuchsförderung
Aller Championatserfolg hat sei-
nen Anfang in der Nachwuchsför-
derung und im Reitsport haben 
sich zwei bekannte Serien dabei 
besonders hervorgetan. Der 
Nürnberger Burg Pokal  für sie-
ben- bis neunjährige Dressurpfer-
de hat schon mehr als 155 vierbei-
nige Medaillengewinner bei na-
tionalen und internationalen 

Dressursport in all seinen Facetten
Von Gänsehautmomenten bis Weltmeister-Flair: Die Zuschauer können hautnah dabei sein, wenn die besten Dressurreiter antreten. 

Mannschafts-Olympiasiegerin und Deutsche Meisterin Dorothee 
Schneider verzauberte das Publikum 2021.  Foto: Thomas Hellmann
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Ein Event für die ganze Familie

Ausstellung
rund um Reitsport, Lifestyle und mehr

Majestätische Kulisse
inmitten der idyllischen Gartenanlage 

vor dem Seeschloss Monrepos

Kinderland
Bespaßung für die jüngeren Besucher

© Horses and Dreams Entertainment GmbH | Fotos: Thomas Hellmann

22. – 25. September

Schlossdomäne Monrepos

2022
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